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Benefizkonzert zugunsten der Arbeit des Bunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Heeresmusikkorps Ulm mit Werken von Dvorák bis zu den Beatles

Bruchsal (pa) | 20 Jahre ist es her, dass das 
Heeresmusikkorps Ulm, damals nannte es 
sich noch Luftwaffenmusikkorps, in Bruchsal 
gastierte. Am Dienstag, 19. April, 19.30 Uhr, 
spielt das 50-köpfige sinfonische Blasorchester 
unter der Leitung von Oberstleutnant Mat-
thias Prock im Bruchsaler Bürgerzentrum. Die 
Konzertbesucher erwarten Werke von Antonin 
Dvorák über Edward Elgar bis zur modernen 
Pop-Hymne von den Beatles. Das Musikkorps 
versteht sich als „klingender Botschafter der 
Bundeswehr“ und spielte bereits bei zahlrei-
chen Staatsempfängen und zu repräsentativen 
Anlässen in Amerika, Kanada, Kabul, Israel und 
in osteuropäischen Ländern. Ein Schwerpunkt 
der rund 35 Konzerte pro Jahr sind die Benefiz-
konzerte, bei denen das Musikkorps, seit seiner 
Gründung vor 60 Jahren, bereits fünf Millionen 
Euro erspielte und an gemeinnützige Einrich-
tungen spendete. Mit den Einnahmen aus 

dem Konzert in Bruchsal wollen die Musiker 
die Arbeit des Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge (VDK) unterstützen. „Wir arbei-
ten seit Jahrzehnten mit dem VDK zusammen, 

der sich bei der Gestaltung des Volkstrauerta-
ges engagiert, und das Konzert soll auch ein 
Signal für den Bundeswehrstandort Bruchsal 
sein“, erklärte Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick, die die Schirmherrschaft für 
das Benefizkonzert übernommen hat. Die 
General-Dr. Speidel-Kaserne Eichelberg, die 
Landesfeuerwehrschule und die Strafvoll-
zugsanstalt seien Teil des Selbstverständ-
nisses von Bruchsal als Sicherheitsstadt. In 
einer Welt, die nicht befriedet sei, spiele die 
Bundeswehreinrichtung eine wichtige Rolle. 
Mit seinen Auftritten möchte das Heeresmu-
sikkorps auch als Arbeitgeber im Bereich der 
Militärmusik auf sich aufmerksam machen. 
So bestehe die Möglichkeit des Musikstu-
diums für alle Blasinstrumente, Schlagzeug 
und Keyboard. Nach dem Abitur hätten 
Musiker ein Jahr lang die Möglichkeit, die 
Mitgliedschaft im Musikkorps zu testen, so 

Oberstabsfeldwebel 
Harald Weber im Ge-
spräch und verwies 
dabei auf die vielseiti-
ge Ausbildung und die 
Möglichkeit internati-
onal berufliche Erfah-
rungen zu sammeln. 
Auch der VDK, der im 
Auftrag der Bundes-
regierung die Gräber 
von deutschen Kriegs-
gefallenen im Ausland 
betreut und pflegt, ist 
intensiv in der Jugend- 
und Bildungsarbeit ak-

tiv und bietet internationale Jugendbegeg-
nungen an. Gerade in der heutigen Zeit sei es 
wichtig, dass die Auswirkungen von Kriegen 
als Mahnmal für die Völkerverständigung er-
halten blieben, erklärte der Bezirksgeschäfts-

führer des Bezirksverbandes Nordbaden, Vol-
ker Schütze.
Der Vorverkauf läuft bereits. Nummerierte 
Karten zum Preis von 16 Euro sind erhältlich 
bei der Touristinformation Bruchsal, Am Al-
ten Schloss 22, Tel. 07251/ 5059461, bei der 
Ticket-Hotline Tel. 01805 / 700 733 sowie im 
Internet unter www.reservix.de.
Mit dem Kauf von Karten sichern sich die 
Liebhaber anspruchsvoller Blasmusik nicht 
nur einen unvergesslichen Musikabend, 
sondern unterstützen auch noch die ge-
meinnützige Arbeit des Volksbunds, der 
sich über den Gräbern der Weltkriege für 
Völkerverständigung und Versöhnung ein-
setzt. 
Der Bezirksverband dankt Lotto Baden-
Württemberg und der BGS Beta-Gamma-
Service GmbH für die finanzielle Unterstüt-
zung des Konzerts.

Cornelia Petzold-Schick, Oberstabsfeldwebel 
Harald Weber und Volker Schütze vom Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge Foto:pa

Heeresmusikkorps Ulm Fotos: pr

Noch wenige Karten für Kurzentschlossene

Spargel-Gala am Freitag, 22. April, im Schloss

Für die Spargel-Gala am Freitag, 22. April, 
im festlichen Ambiente des Schlosses ste-
hen noch einige Eintrittskarten zur Verfü-
gung. 
Der Erlös der Benefiz-Veranstaltung geht zu 
Gunsten von Kindern in der Region Karlsru-
he Nord, deren Familie von einer Krebser-
krankung betroffen ist.
Im Mittelpunkt steht der Spargel, der zusam-
men mit dem Wein ein Symbol ist für die 
kulinarische Stärke der Bruchsaler Region. 
Bernd Werner, Sternekoch von Schloss Eber-
stein, hat das Menü entworfen und wird es 
zubereiten im Stil einer kreativen und leich-
ten badisch-französischen Küche. 
In jedem Gang des Menüs findet man das 
edele Gemüse, sei es in Verbindung mit 
Kalbspralinen im Sesammantel, mit Orkney 
Lachs, Flusskrebs-Fenchelragout, Poularde 
oder einfach nur als Spargeleis. Dazu haben 

acht Winzer der Weißen Burgunder Charta 
korrespondierende Weine ausgesucht.
Diese Charta ist ein Zusammenschluss von 
15 Weingütern aus dem Kraichgau und von 
der Badischen Bergstraße, die es sich zum 
Ziel gesetzt haben, die außergewöhnlichen 
Weißen Burgunder ihrer Region stärker in 
den Blick der Weinfreunde zu rücken. 
Das Geschwisterpaar Maximilian und Han-
nah Schwarz sorgen mit ihrem faszinieren-
den Spiel auf dem Marimbaphon für den 
passenden musikalischen Rahmen.
Die Moderation des Abends wird auf char-
mante Weise Michael Hörrmann über-
nehmen, Geschäftsführer der Staatlichen 
Schlösser und Gärten Baden-Württemberg.
Infobox:
Karten für die Spargelgala kann man bestel-
len beim Rotary Bruchsal-Rhein Förderver-
ein, Elke Gericke, Kirchgasse 9, 76646 Bruch-

sal, E-Mail spargelgala@web.de oder Fax: 
07251/989779
Die Karten kosten 120 Euro pro Person. Für 
den Benefizzweck werden zusätzlich min-
destens 30 Euro pro Person an Spende er-
wartet.

Gedeckter Tisch im Marmorsaal Foto:pa
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Beginn der vorbereitenden Untersuchungen im Sanierungsgebiet „Heidelsheim 

Ortskern Nord“

Einladung zur Informationsveranstaltung

 

Die Stadtverwaltung lädt Sie am Dienstag 
12. April, um 18 Uhr im Sitzungssaal der 
Verwaltungsstelle Heidelsheim zur Bürger-
information über die vorbereitenden Unter-
suchungen im geplanten Sanierungsgebiet 

„Heidelsheim Ortskern Nord“ recht herzlich 
ein. Wir möchten Sie über alle erforderlichen 
Schritte bis zum Beschluss einer Sanierungs-
satzung informieren.
Die Begehungen des Untersuchungsge-
bietes durch die Mitarbeiter des Stadtpla-
nungsamtes erfolgen in der Zeit vom 18. 
April bis 13. Mai 2016. Die Stadtverwal-
tung bittet alle Eigentümer und sonstige 
Nutzungsberechtigte, die Mitarbeiter des 
Stadtplanungsamtes zu unterstützen und 
ihnen die erforderlichen Auskünfte zu 
erteilen. Termine können bereits bei der 
Informationsveranstaltung oder bei Frau 
Adam unter Telefon: (07251) 79-522 ver-
einbart werden.
 Stadtplanungsamt Bruchsal

AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

zwischenzeitlich ist es Frühling gewor-
den. Nun ist die Zeit gekommen,  wo die 
Stadtverwaltung die Grünanlagen her-
richtet und sich um die Bepflanzungen 
kümmert, so dass die Anlagen und der 
öffentliche Raum wieder zum Verweilen 
einladen. Gegenwärtig sind unsere Gärt-
nerinnen und Gärtner vor allem mit dem 
Pflanzen von rund 110 Bäumen beschäf-
tigt, die den bestehenden Grünbestand 
ergänzen.  Die Narzissen in den Rasenflä-
chen verkünden den Beginn der warmen 
Jahreszeit, die mit der Bepflanzung der 
Sommerblumenbeete und Kübel Anfang 
Mai den abschließenden Akzent erhalten 
wird.
Neben dem Baubetriebshof übernehmen 
auch private Firmen gärtnerische Pfle-
gearbeiten zur Unterhaltung der städti-
schen Grünanlagen. In der vergangenen 
Sitzung hat der Bruchsaler Gemeinderat 
die Pflegeleistungen für die Grünflächen 
neu vergeben. Dafür stellt die Stadt in 
den nächsten fünf Jahren rund 2 Millio-
nen Euro zur Verfügung. Dem Wunsch 
des Gemeinderates, vor Ablauf der 
nächsten Vertragslaufzeit eine Evaluati-
on von Eigenleistung und Fremdvergabe 
vorzunehmen, werden wir entsprechen. 
Auf Basis dieses Ergebnisses können 
dann die Ziele für die künftige Grünpfle-
ge und in diesem Zusammenhang auch 
weitergehende Nachhaltigkeitskriterien 
festgelegt werden.
Unter dem Motto „Stadtgrün, statt grau“ 
präsentiert der städtische Baubetriebs-
hof gemeinsam mit mehreren Firmen 
am diesjährigen Verkaufssonntag Ideen, 
wie Sie auch Ihren privaten Bereich durch 
Pflanzen attraktiver gestalten können. 
Dazu lade ich Sie schon heute ganz herz-
lich am 17. April auf dem Otto-Oppen-
heimer-Platz ein! Ich würde mich sehr 
freuen, wenn Sie die städtischen Bemü-
hungen durch Ihr privates Engagement 
unterstützen und bedanke mich ganz 
herzlich bei allen, die sich um mehr Grün 
im Stadtbild bemühen.
Ihre

Cornelia Petzold-Schick

 Foto: SPA

Ausbildungsfi rmen helfen im Bürgerzentrum bei der Suche nach Praktika

Ausbildungsbörse 2016: Eltern ausdrücklich erwünscht

Bruchsal (pa) | Am Samstag, 16. April von 9 
bis 13 Uhr, können sich Eltern und Schüler, Stu-
denten und alle, die sich berufl ich orientieren 
möchten, auf der Ausbildungsmesse im Bür-
gerzentrum über fast 250 Ausbildungsberufe 
und duale Studiengänge, berufsbezogene 
Schulabschlüsse und Praktikumsmöglichkei-
ten informieren. Dafür sind rund 80 Unterneh-
men vor Ort, die kompetent und anschaulich 
über ihr Firmenprofi l und die Ausbildungsgän-
ge Auskunft erteilen. Die Verkürzung der Mes-
se auf einen Samstagvormittag sei der Wunsch 
vieler Betriebe gewesen, so Rainer Rapp vom 
Schul- und Sportamt in Bruchsal, der die Ver-
anstaltung zusammen mit Frank Schmidt von 
der Regionalen Wirtschaftsförderung Bruchsal 
GmbH und dem Konrektor der Albert-Schweit-
zer-Realschule, Eckard Baier, organisiert. Neu 
ist in diesem Jahr der ausdrückliche Wunsch 
der Betriebe, dass die Eltern oder ein Elternteil 
mit dem Schüler auf die Ausbildungsmesse 
kommen, denn die Erfahrungen der vergan-
genen Jahre belegen, dass nur in dieser Kon-
stellation konstruktive Gespräche zwischen 
Betrieb und Schüler entstehen. „Schüler, die im 
Klassenpulk über die Messe ziehen und nach 
Taschen und Kugelschreibern fragen, gehen 
mit vielen Messegeschenken nach Hause, 
aber ohne einen erfolgreichen Kontakt mit 
einem Unternehmen“, erklärte Eckard Baier. 
Eine gute Vorbereitung sei hilfreich. Zunächst 
gehe es bei den meisten Schülern ja um ei-
nen Praktikumsplatz. Hierbei sollten die Eltern 
zunächst mit ihrem Kind überlegen, ob eine 
große oder kleine Firma für ihren Schützling 
in Frage kommt und in welchem Berufsfeld 
die Interessen und Begabungen des Kindes 
liegen: soll es lieber ein handwerklicher oder 
sozialer Beruf sein, möchte der Schüler in Wirt-
schaft und Verwaltung oder lieber im Bereich 
Gesundheit arbeiten oder fühlt er sich auch 

im wissenschaftlichen Bereich, in der Informa-
tionstechnologie oder gar im künstlerischen 
Bereich zu Hause. Große Unternehmen bieten 
Ausbildungsmöglichkeiten in nahezu allen 
Bereichen und mit unterschiedlichen Anforde-
rungen an. Auf alle Fälle lohnt sich ein Blick auf 
die Webseite der Wunschunternehmen. Auf 
www.azubiboerse-bruchsal.de ist die Ausstel-
lerliste hinterlegt. Bei einem guten Branchen-
mix und den fünf größten Unternehmen der 
Region als Aussteller, kämen Schüler aus der 
gesamten Wirtschaftsregion zu der Veranstal-
tung, prognostizierte Frank Schmidt von der 
regionalen Wirtschaftsförderung Bruchsal. Ei-
nen Lebenslauf müssen die 14-jährigen Schü-
ler für die Praktikumssuche nicht mitbringen, 
aber auf ordentliche Kleidung sollte geachtet 
werden. Auch in diesem Jahr gibt es zusätzlich 
wieder ein Schwarzes Brett mit Ausbildungs- 
und Praktikumsplätzen. Ein Praktikum im ge-
wünschten Beruf verschaff t den Schülern und 
dem Betrieb Klarheit darüber, ob sie die richti-
ge Wahl getroff en haben, und: „Ein gutes Prak-
tikum kann so manche Schulnote relativieren“, 
will Rainer Rapp all jene ermutigen, die mög-
licherweise nicht mit Zeugnisnoten glänzen 
können. Auch sei es allen Schülern freigestellt, 
in ihren Ferien bei Gelegenheit ein zweites und 
drittes Praktikum zu absolvieren. 

Fortsetzung Seite 5
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Zweckverband Abwasserverband Kammerforst

Am Donnerstag, 14. April 2016 findet um 14 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Karlsdorf 
der Mitgliedsgemeinde Karlsdorf-Neuthard 
die 143. Verbands versammlung statt.
Tagesordnung:

1. Jahresrechnung 2015
2.  Verbandskläranlage 

Erneuerung Schlammentwässerung 

Kostenentwicklung, Ermächtigung zur 
Ausschreibung

3.  Verbandskläranlage 
Reinigungsstufe/ Chemische Phosphor-
Elimination 
Erneuerung der Dosierstation 
Kostenentwicklung, Ermächtigung zur 
Ausschreibung

4.  Außenanlagen 
Hebewerk Staffort 1b 
Flachdachsanierung

5.  Informationen und Fragen zu Verbands-
angelegenheiten

Karlsdorf-Neuthard, 04.04.2016
gez. Sven Weigt

Verbandsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachungen

Ortschaftsrat Heidelsheim

Einladung Ortschaftsratssitzung

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
Heidelsheim findet am Dienstag, 12. April 
2016, um 20 Uhr im Rathaussaal Heidels-
heim statt.
Tagesordnung:

1. Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssit-
zung am 01.03.2016 im nichtöffentlichen 
Teil gefassten Beschlüsse

2. Anfragen und Anregungen der Bürger zu 
Punkten der Tagesordnung und zu sonsti-
gen Themen von allgemeinem Interesse

3.  Bebauungsplan und örtliche Bauvorschrif-
ten Ärztehaus Heidelsheim, Gemarkung 
Heidelsheim

 Beschluss des Bebauungsplanes als Sat-
zung gemäß §10 BauGB 

 Beschluss der Örtlichen Bauvorschriften 
als Satzung gemäß §10 BauGB, 74 LBO 

4. Verkehrsprobleme in der Zehntgasse und 
Hofferichstraße

5. Bekanntgaben
6. Anfragen und Anträge aus dem Ort-

schaftsrat
7. Offenlage des Protokolls vom 01.03.2016

Inge Schmidt, Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat Untergrombach

Einladung Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
Helmsheim findet am Dienstag, 12. April, um 
19 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungsstel-
le Helmsheim statt. 
Tagesordnung: 
1. Bekanntgaben
2.  Anfragen und Anträge aus dem Ort-

schaftsrat
3. Bürgerfragestunde

4.  Nutzung vorhandener Innenentwick-
lungspotentiale  
Städtebauliche Weiterentwicklung 
bestehender Bebauungspläne  
-  Helmsheim "Gewerbliche Baufläche 

Helmsheim-Nord"
Bruchsal, 31. März 2016 

Tatjana Grath 
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat Helmsheim

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer

Bruchsal (pa) | Ehrliche Finder haben zwi-
schen dem 24. und dem 30. März im Bürger-
büro eine Brille, Marke Ray Ban; eine randlose 
Brille mit schwarzen Bügeln und einen Schlüs-
selbund mit zwei Schlüsseln abgegeben.

Beim Tierheim wurde für den genannten 
Zeitraum eine Katze, EKH, männlich, Farbe 
rot, abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen 
unter Telefon: (0 72 51) 79-5 00.

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Aus dem Rathaus

Baustelle  

in der Asamstraße in Bruchsal

Bruchsal (pa) | Wegen einer Baumaßnah-
me an einem Gebäude ist die Asamstraße 
zwischen Marchinistraße und Zickstraße 
voll gesperrt. Die Sperrung dauert von 
Montag, 11. bis Freitag, 15. April 2016.

24. März:

Liselotte Maria Ritter geb. Müller, Huttenstr. 
47 A
31. März:

Gerda Ursula Figorski geb. Prestel, Huttenstr. 
43 A

Sterbefälle

26. März:

Hanna Schultheisz, Eltern: Ann-Kathrin 
Schultheisz geb. Kiefer und Alexander 
Schultheisz, Speyerer Str. 14

Geburten

Standesamtliche Mitteilungen

Einladung Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Un-
tergrombach findet am Mittwoch, 13. April 
2016, um 19:00 Uhr  im Bürgersaal der Ver-
waltungsstelle Untergrombach statt.
TAGESORDNUNG
1 Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssit-

zung am 02.03.2016 im nichtöffentlichen 
Teil gefassten Beschlüsse

2 Bürgerfragestunde
3 Flüchtlingsunterkünfte Gesamtstadt Bruchsal
4 Informationen und Bekanntgaben
5 Anfragen und Anträge aus dem Ort-

schaftsrat
6 Offenlage des Protokolls vom 02.03.2016
 Bruchsal, 05.04.2016
 Karl Mangei, Ortsvorsteher
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Wichtig sei, dass die Eltern zunächst das Ge-
spräch mit den Vertretern der Unternehmen 
suchten und Hemmnisse abbauten. 
Die Ausbildungsbörse wird um 9 Uhr im Bür-
gerzentrum von Oberbürgermeisterin Corne-
lia Petzold-Schick offiziell eröffnet. 
Für die musikalische Umrahmung und das Ca-
tering sorgen die Schüler der Albert-Schwei-
zer-Realschule in Bruchsal. 
Für die Schüler der betroffenen Klassen-
stufen in den drei Realschulen in Bruchsal, 
Untergrombach und Ubstadt ist die Anwe-
senheit auf der Messe Pflicht. Freiwillig hin-
gegen ist der Hoffnungslauf des Caritasver-
bandes, der um 15 Uhr an der Stirumschule 
beginnt und an dem viele Schüler ebenfalls 
teilnehmen. 
Die Zufahrt zur Messe und die Parkmöglichkei-
ten sind vom Hoffnungslauf nicht betroffen, 
versichern die Veranstalter.

Fortsetzung von Seite 3

07. April

Rachow Dietrich, Karl-Friedrich-Str. 26, 70 Jahre; 
Hamm Ofelia, Hoheneggerstr. 14, 70 Jahre
08. April

Gärtner Eva, Philippsburger Str. 8, 80 Jahre; 
Sbrzesny Hans Dieter, Eschenweg 44, 75 Jahre; 
Ademi Rametula, Augartenstr. 15, 70 Jahre

10. April

Sokob Doris Charlotte, Nelkenweg 17, 75 
Jahre; Reineck Helga Johanna, Hubertusstr. 
15, 70 Jahre
11. April

Ortolf Gerhard, Seilersbahn 14, 75 Jahre; 
Brenz Peter, Markgrafenstr. 58, 70 Jahre

12. April

Jäger Betti Irma, Vogesenstr. 2, 80 Jahre; 
Kümpel Erika Johanna, Bahnhofplatz 3, 75 
Jahre; Bijelac Dusan, Huttenstr. 22, 70 Jahre
13. April

Frieß Ursula Brigitte, Immertenstr. 14, 75 Jahre; 
Horstmann Günther, Spitzäcker 16, 70 Jahre

Altersjubilare

Aus der Stadt Bruchsal

NAIS AG 1 lädt am 8. April zu QIGONG ein

Bruchsal (pa) | Helga Jannakos, Sprecherin 
der NAIS AG 1 (Bewegung, Ernährung und 
Entspannung) freute sich sehr über das große 
Interesse beim Schnuppertermin in Koope-
ration mit dem Pflegestützpunkt. Nach einer 
kleinen Einführung ging es gleich an Übun-
gen, um diese Meditationsform kennenzu-
lernen und ihre Wirkung erlebbar zu machen.

Qigong ist eine chinesische Meditations-, 
Konzentrations- und Bewegungsform. Wich-
tig dabei sind besonders die Atemübungen. 
In China ist Qigong ein Teilgebiet der Medizin. 
Es ist für alle Altersstufen gedacht und mach-
bar. Der Alltagsstress wird abgebaut, die Le-
bensenergien werden aktiviert mit positiver 
Wirkung auf Körper, Seele und Geist. Ein Er-

lebnis der besonderen Art. Die nächsten Ter-
mine finden am 13. Mai, 17. Juni und 22. Juli 
von 15 bis16 Uhr im Raum B019 im Rathaus 
am Otto-Oppenheimer Platz 5 statt.
Die Veranstaltungen sind kostenfrei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Räum-
lichkeit liegt im Erdgeschoss und ist über eine 
Rampe barrierefrei erreichbar.

NAIS - Neues Altern in der Stadt

Mach-mit-Büro

Neue Sprechstunde für ehrenamtlich Interessierte am Donnerstag, 7. April

Ehrenamtlicher Job gefällig?

Bruchsal (pa) | „Menschen in Not unter-
stützen“ - für diesen guten Zweck wären 
viele Bürgerinnen und Bürger bereit, einen 
Teil ihrer freien Zeit zu widmen.
Nicht immer finden sie jedoch das pas-
sende Projekt. Für diese ehrenamtlich In-
teressierten gibt es eine offene Beratungs-

Sprechstunde. Die Sprechstunde findet 
am Donnerstag, 7. April, von 15.30 bis 
17.30 Uhr in der Stadtbibliothek statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Beratung zu jeder Tages- und Nachtzeit 
bietet die „Machmit-Börse“. Die Online-
Freiwilligenagentur kann unter www.

machmit-bruchsal.de abgerufen werden 
und bietet Ehrenamtlichen und gemein-
nützigen Organisationen die Möglichkeit, 
miteinander in Kontakt zu kommen.
Weitere Informationen und Anmeldungen: 
Machmit-Büro, Telefon: (07251) 79-512 oder 
per E-Mail unter machmitbuero@bruchsal.de.

Lokale Agenda 21 Bruchsal

Erster Beigeordneter

Die Große Kreisstadt Bruchsal (ca. 44.200 Einwohner) zeichnet sich durch eine sehr gute infrastruk-
turelle Ausstattung und verkehrsgünstige Lage aus. Mit einem vielfältigen Schul- und Freizeitan-
gebot bietet die Stadt Bruchsal eine hohe Wohn- und Lebensqualität.
Aufgrund der Wahl des bisherigen Stelleninhabers in den Landtag von Baden-Württemberg ist 
die Stelle des/der Ersten Beigeordneten mit der Amtsbezeichnung „Bürgermeister/in“ spätestens 
zum 01.09.2016 zu besetzen. Zum Geschäftskreis gehören nach dem derzeitigen Dezernatsvertei-
lungsplan die Fachbereiche V „Bauen und Technik“ und VI „Recht, Sicherheit und Ordnung“ sowie 
die Vertretung der Stadt in Zweckverbänden und im Aufsichtsrat der „Stadtbusverkehr Bruchsal 
GmbH“. Änderungen des Dezernatsverteilungsplans bleiben vorbehalten.
Wir erwarten eine überdurchschnittlich engagierte und zielorientiert arbeitende Führungsper-
sönlichkeit, die durch Verhandlungsgeschick, Durchsetzungsvermögen, strategische Denkweise 
sowie hohe soziale Kompetenz in der Lage ist, unsere Stadt zukunftsorientiert voranzubringen.
Ein abgeschlossenes Hochschulstudium, fundierte Kenntnisse aus dem Kommunalbereich sowie 
mehrjährige Berufs- und Führungserfahrung sind erwünscht.
Wahl, Amtszeit, Rechtsstellung und Besoldung richten sich nach den gesetzlichen Bestimmungen. Die 
Wahl des/der Ersten Beigeordneten durch den Gemeinderat findet voraussichtlich am 05.07.2016 statt.
Aussagekräftige schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens Freitag, den 06. Mai 
2016, an Frau Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, Kaiserstraße 66, 76646 Bruchsal, mit 
dem Vermerk der Stellenkennziffer 2016-0006.
Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Oberbürgermeisterin Cornelia-Petzold-Schick (Tel. 07251/79-210).

Stellenausschreibungen der Stadtverwaltung



6   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 7. April 2016 · Nr. 14

NAIS AG 1 lädt am 15. April 2016 ein zum „Entspannen mit der Nuss - sich wieder neu begegnen"

Bruchsal (pa) | Referent Klaus Landes ist 
ausgebildet in und Trainer für „Mental-
Physics".
Er berichtet und leitet an zum Umgang

mit Stress und der Schwierigkeit an Nichts 
zu denken. Der Termin findet am 15. April 
von 15 bis 16 Uhr in der Begegnungsstätte 
im Rathaus am Otto-Oppenheimer Platz 

5 statt. Die Veranstaltung ist kostenfrei, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die 
Räumlichkeit liegt im Erdgeschoss und ist 
über eine Rampe barrierefrei erreichbar.

Volkshochschule

Verschiedene Kurse, Vorträge und Seminarangebote

10012 Frühlingsexkursion zur Naturfisch-

zucht HAUBRUCH bei Münzesheim, mit 
Fischverkostung, Sonntag, 17. April, 14-18.45 
Uhr, 28 Euro inkl. Lebensmittel
10014 Exkursion nach Bensheim, Samstag, 
23. April, 9.20-21 Uhr, 18 Euro, inkl. Stadtfüh-
rung, bei Interesse Besuch des Bergsträßer 
Frühlings. Winzer aus der Umgebung bieten 
in der Bürgerhalle (Eintritt 15 Euro nicht in der 
Gebühr enthalten) Weine, Sekte und anderes 
zur Verkostung an.
20002 Zauberei für Erwachsene am Samstag, 
16. April, 10-17 Uhr, Bürgerzentrum, 50 Euro
30503 Erste Hilfe am Schulkind am Samstag, 
16. April, 13-16 Uhr, Bürgerzentrum, 23 Euro; 

Inhalt: Unfallschwere sicher beurteilen, prak-
tisches Training der Sofortmaßnahmen, Si-
cherheit beim Baden und Ertrinkungsnotfälle, 
Rettung aus dem Eis und Erfrierungen, sicher 
mit dem Roller und Fahrrad unterwegs, Brust-
korbverletzungen, große Wundversorgung, 
Sportverletzungen, Bauchschmerzen, sicherer 
Umgang mit Werkzeugen und dem Grill, Ze-
cken / Quallen und allergische Reaktionen.
40602 Englisch für Reisende A1 ab Freitag, 
8. April, 16.30-18 Uhr, 10x, Justus-Knecht-Gym-
nasium, Zimmer 13, 60 Euro. Es finden wieder 
verschiedene Sprachkurse statt!
50140 Excel 2013 für Fortgeschrittene bzw. 

Wiedereinsteiger, dreimal samstags ab 9. Ap-

ril, 14.30-17.30 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, 
67 Euro
50004 Rhetorik – Redekompetenz, Se-

minar für Frauen, am 11. April, 18.45-
21.45 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 3, 
19 Euro
50119 Typische Alltagssituationen mit Mo-

bilen Geräte bewältigen, am 16. April, 8.30-
11.30 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, 16 Euro, 
Inhalte: Telefonieren, SMS schreiben und emp-
fangen, QR-Codes auslesen und nutzen, Ver-
bindungen des ÖPNV feststellen, Landkarten / 
Stadtpläne nutzen.
Anmeldung und nähere Info bei der VHS, 

Telefon: (07251) 79-303, -304, -305, -321

Mußestunden in Straßburg

Bruchsal (pa) | Begeben Sie sich am Mittwoch, 
13. April um 19 Uhr mit Dr. Stefan Woltersdorff 
auf ungewöhnliche Spaziergänge durch die 
Elsass-Metropole Straßburg.
Straßburgs Geschichte war bekanntlich recht 
turbulent: Zweisprachige Straßenschilder zeu-
gen ebenso davon wie das bunte Neben- und 
Durcheinander typisch deutscher und typisch 
französischer Häuserfassaden. Was nur wenige 
wissen: Hier nahm Antoine de Saint-Exupéry 
seine ersten Flugstunden. Hier erklärt ein Voo-
doo-Museum afrikanische Religion und hier 
kann man gotischen Stripperinnen begegnen.
Dieses und noch viel mehr finden Sie in dem 
neu erschienenen Buch „Mußestunden in 
Straßburg“ von Dr. Stefan Woltersdorff, in dem 
neben der linken auch die rechte Rheinseite 
be- und durchleuchtet wird. Schließlich stellt 
der Rhein dazwischen längst keine Grenze 
mehr dar, eher eine Nahtstelle. Wobei Nähen 
ohne Nadelstiche eben auch nicht möglich 

ist. Auch davon ist in dem Band die Rede, 
doch neben der Geschichte soll vor allem das 
heutige Ergebnis betrachtet werden: dieser 
grenzüberschreitende Patchwork-Teppich. Der 
Abend lädt ein, diesen zu betrachten, daran zu 
schnuppern und ihn von oben bis unten zu 
betasten. 
Dr. Stefan Woltersdorff, leitete von 2001 bis 
2013 die deutsch-französische UP Pamina VHS 
in Weißenburg/Elsass. Über die Grenzregionen 
Elsass und Lothringen, ein Schwerpunkt seiner 
Tätigkeit, hat er schon viele Bücher veröffent-
licht, die er auch alle schon in der Stadtbib-
liothek vorgestellt hat. Reisen und literarische 
Spaziergänge ergänzen sein vielseitiges An-
gebot. Freuen Sie sich auf diesen informativen 
Abend, der Lust darauf macht, bald wieder 
nach Straßburg zu reisen! 
Vorverkauf in der Stadtbibliothek und in 
den Buchhandlungen Braunbarth, Majew-
ski und Wolf.

Dr. Stefan Woltersdorff.  Foto: privat

Jim Knopf in der Stadtbibliothek

Bruchsal (pa) | Jim Knopf und Lukas der Lo-
komotivführer – Theaterspiel mit Figuren 
nach dem Kinderbuch von Michael Ende. 
Am Mittwoch, 13. April um 15 Uhr in der 
Stadtbibliothek Bruchsal.
Der Spieler Michael Kunze verwandelt sich blitz-
schnell in verschiedene Rollen, z.B. den Postbo-
ten, in Lukas oder den König. Dazu erzählt und 

kommentiert er die Handlung und befragt auch 
die jungen Zuschauer. Hinter der Insel Lummer-
land verbirgt sich ein verkleinertes Abbild einer 
Wirklichkeit. Alles scheint sorgfältig arrangiert 
und bedacht. Als unverhofft ein schwarzes Baby 
auftaucht, gerät die Ordnung ins Wanken. Mit 
der männlichen Tatkraft von Lukas, dem Loko-
motivführer und der unbekümmerten Fantasie 

seines jungen Freundes Jim, bestehen die bei-
den die Herausforderungen des Lebens. 
Für Kinder ab vier Jahren, Dauer 45 Minuten, 
Eintritt vier Euro. Bitte anmelden unter Stadt-
bibliothek@bruchsal.de oder telefonisch 
während unserer Öffnungszeiten (Di, Do, Fr: 
13 - 18 Uhr / Mi, Sa: 9.30 - 13 Uhr) unter Tele-
fon: (07251) 79-311.

Stadtbibliothek

AMTSBLATT JETZT ONLINE www. bruchsal.de/amtsblatt
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SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Stadtbibliothek

Telefon: (0 72 51) 79-3 10 oder -3 11
Montag geschlossen; Dienstag, Donnerstag
und Freitag 13 bis 18 Uhr;
Mittwoch und Samstag 9.30 bis 13 Uhr
Volkshochschule

Telefon: (0 72 51) 79-3 03, -3 04, -3 05, -3 21
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
Montag + Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr
Touristinformation

Telefon: (0 72 51) 5 05 94-60
Montag bis Donnerstag: 9 bis 17 Uhr
Freitag und Samstag: 9 bis 13 Uhr
Stadtbusbüro

Telefon: (0 72 51) 7 06-1 11
Montag bis Freitag 9 bis 16 Uhr

Notfalldienste

Polizei 110

Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0

Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Dienst

Freitag, 19 Uhr bis Montag, 6 Uhr; 
Montag, Dienstag, Donnerstag ab 19 Uhr bis 
Folgetag 7 Uhr; 
Mittwoch, 13 Uhr bis Donnerstag, 7 Uhr; 
Feiertage: ab 19 Uhr vor Feiertagen, bis 6 Uhr 
am Morgen nach Feiertagen
Notfallzentrale Bruchsal

Zollhallenstraße 6, Telefon (0 72 51) 1 92 92

Kinderärztlicher Notdienst und

ärztlicher Bereitschaftsdienst: 

Deutschlandweit: 116 117

(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus - ohne Vorwahl)

Zahnärzte

Samstag, Sonntag, Feiertage 10 bis 12 Uhr; In 
der übrigen Zeit ist diensthabender Arzt nur in 
dringenden Fällen telefonisch erreichbar.

Am Samstag, 09. und Sonntag, 10. April:

Dr. C. Mertens, Pestalozzistr. 3 / Rathausmarkt
76676 Graben-Neudorf Tel: 07255/5065
www.kzvbw.de/site/notdienstsuche

Tierärzte

Wochenenddienst,
Telefon (0 72 51) 44 14 41
Bereitschaftsdienst Apotheken

Freitag, 08. April:

Da Vinci Apotheke im Postcenter, Luisenstr. 10
Bruchsal

Samstag, 09. April:

Damian-Apotheke Bruchsal, Schönbornstr. 15, 
Bruchsal

Sonntag, 10. April:

Marien-Apotheke Forst, Kirchstr. 13, 
Forst, Baden

Montag, 11. April:

St. Georg-Apotheke Untergrombach, Büchen-
auer Str. 28, Bruchsal

Dienstag, 12. April:

Pelikan-Apotheke Heidelsheim, Brettener Str. 6,
Bruchsal
Mittwoch, 13. April:

Südstadt-Apotheke, Hardfeldplatz 6, Bruchsal
Donnerstag, 14. April:

Schloss-Apotheke Bruchsal, Schloßstr. 1, 
Bruchsal
www.lak-bw.notdienst-portal.de
Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)

Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Abfallinfos

Die Wertstoffhöfe und Grünabfallsammel-
plätze in Bruchsal und Untergrombach sowie 
der Grünabfallsammelplatz in Heidelsheim 
(Firma BOM) sind wie folgt geöff net.
November bis März:
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
Freitag: 13 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 17 Uhr
April bis Oktober:
Dienstag: 17 bis 19 Uhr
Freitag: 13 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 17 Uhr
Sie fi nden die Wertstoffhöfe und
Grünabfallsammelplätze wie folgt:
Bruchsal:
Zufahrt über Güterbahnhof
beziehungsweise Ernst-Blickle-Straße
Untergrombach:
Rötzenweg
Sie fi nden den Grünabfallsammelplatz in
Heidelsheim: Firma BOM, Staighof 1
Auf den Grünabfallsammelplätzen
ist das Material getrennt nach holzig und 
krautig/grasige Grünabfälle anzuliefern.

Stadt Bruchsal, Bau- und Vermessungsamt
– Abfallwirtschaft –

Sperrmüll

Die Abholung von Sperrmüll erfolgt nicht zu 
festen Terminen sondern über eine telefoni-
sche Anmeldung.
Sperrmüllanmeldungen nimmt auch die Stadt 
Bruchsal telefonisch unter: (0 72 51) 79-5 00 
entgegen.

Allgemeine Grundsätze beim Sperrmüll

-  Nur angemeldeter Sperrmüll wird auch 
abgeholt!

-  Der Sperrmüll ist sortiert nach Altholz, Rest-
sperrmüll und Elektrogroßgeräten bereit zu 
stellen.

-  Restsperrmüll, Altholz, Metall bzw. Elektro-
großgeräte werden getrennt voneinander 
abgefahren. Die Abfuhr kann sich somit über 
drei Tage erstrecken

-  Die Abfälle müssen am Abfuhrtag bis 6 Uhr 
morgens am Straßenrand bereitstehen.

-  Eine Abholung je Abfallgruppe und Wohn-
einheit sind kostenfrei.

-  Der Abholtermin liegt im Zeitraum von fünf 
Wochen nach Anmeldung

Wir bitten Sie deshalb um eine rechtzeitige 
Anmeldung.
Weiterhin gilt für private Haushalte, dass Behäl-
tertauschvorgänge unter oben genannter Tele-
fonnummer entgegen genommen werden.

Aus der Forstverwaltung

Die Sprechstunden fi nden im wöchentlichen 
Wechsel statt.
Am ersten und dritten Donnerstag eines 
Monats in der Verwaltungsstelle Heidelsheim, 
Telefon: (0 72 51) 51 88, am zweiten und vier-
ten Donnerstag in der Verwaltungsstelle Unter-
grombach, Telefon: (0 72 51) 79-7 23 jeweils 
von 16 bis 17 Uhr.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal

Verantwortlich für den amtlichen 

und nichtamtlichen Teil: 

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt

Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: amtsblatt@bruchsal.de

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.

Verantwortlich für den Anzeigenteil:

Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

Druck und Verlag: 

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-slr.de

Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de

Zuständig für die Zustellung: 

G.S. Vertriebs GmbH, Opelstr. 1, 68789 St. Leon-Rot, 
Tel. 06227 35828-30, E-Mail: info@gsvertrieb.de
Internet: www.gsvertrieb.de

Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Aufl age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier

Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchforstungs-
holz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern ge-
wonnen.
Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen:

www.nussbaum-slr.de/nussbaum-medien/ökologie
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Familienfreundliches Bruchsal

MustertextHaus der Begegnung

Skateboard Sessions gehen wieder los

 Foto: pa

Bruchsal (pa) | Der Frühling steht 
vor der Tür. Jetzt gehen die 
Skateboard Sessions wieder los. 
Einmal im Monat haben interes-
sierte Kinder und Jugendliche ab 
7 Jahren die Möglichkeit, gemein-
sam mit langjährigen Skatern, 
erste Erfahrungen auf dem 
Skateboard zu sammeln oder 
weiter an ihren Tricks zu feilen. 
Die anwesenden Skater unter-
stützen die Kinder und Jugendli-
chen dabei und stehen Ihnen mit 
Rat und Tat zur Seite. Bei den 
Sessions handelt es sich um ein 
offenes, kostenloses Angebot. 
Bei Interesse einfach vorbeikom-

men und mit uns skaten. Skateboards und Schützer können vor Ort 
geliehen werden. Weitere Infos gibt es im Haus der Begegnung unter 
(07251) 795860 oder thomas.belser@bruchsal.de.
Die Sessions werden organisiert von der Offenen Jugendarbeit im HdB 
und nden im Bruchsaler Skate ark statt. Die Teilnahme erfolgt auf 
eigene Gefahr!! Die nächsten Termine sind der 30.04 und 14.05. jeweils 
von 10 bis 12 Uhr. Bei schlechtem Wetter entfallen die Angebote.

MustertextFamilienzentrum

Wege aus der Brüllfalle – Film und Diskussion
In der Erziehung ist Res ekt und Gewaltlosigkeit oberstes Gebot. Aber 
Eltern müssen sich auch durchsetzten. Wie sich also verhalten? Was 
soll man tun, wenn Kinder nach fünfmaligem Bitten immer noch nicht 
reagieren? In solchen Situationen ist es schwer, ruhig zu bleiben.
Der Film „Wege aus der Brüllfalle“ eröffnet Möglichkeiten, wie Eltern 
Kon iktsituationen mit ihren Kindern ohne Brüllerei und Androhung 
von Strafen bewältigen können. Er zeigt raktische und nachvollzieh-
bare ösungen und gibt hilfreiche Ti s. Gemeinsam werden wir den 
Film re ektieren, Fragen werden beantwortet und die Auswertung der 
Erkenntnisse soll eine Übertragung in den Alltag erleichtern.
Dozent ist Tobias Schäfer, die eranstaltung ist eine Koo eration mit der 
AWO-Elternschule. Sie ndet statt am Montag, 18. A ril von 19 bis ca. 
20.30 Uhr im Familienzentrum im Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27 in 
Bruchsal. Die Veranstlatung ist gebührenfrei. Bitte melden Sie sich an 
unter familienzentrum-hdb@bruchsal.de oder Tel. 07251 79 7878.

Aus den Schulen

Justus-Knecht-Gymnasium

Ehrung für JKG-Mannschaft bei „Sport im Schloss”
Mit „S ort im Schloss“ war die diesjährige S ortlerehrung der Stadt Bruch-
sal überschrieben. Sie fand im Fürstensaal und weiteren Räumen des 
Barock-Schlosses statt. Überrascht war die Fußballmannschaft des JKG, 
dass sie auch in diesem Jahr eine besondere Einladung erhalten hatte.

 a   
 Foto: p at

Nach der Begrüßung durch den 
Vorsitzenden der AG S ort, Herrn 
Rüdiger Hochscheidt und Frau 
Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick erhielt auch unsere 
Fußballmannschaft, die als Lan-
desmeister Baden-Württemberg 
am Bundes nale in Berlin teilge-
nommen hatte, eine Ehrung.
Unter der Leitung von Anke Bje-
lanovic und Florian Koller hatte 
die Mannschaft vor allen Dingen 
die G mnasien mit S ort ro l „im 
Ländle“ aus dem Feld geschlagen 
und wurde als beste Mannschaft in 
Baden-Württemberg ausgezeich-
net.
Beim Bundes nale in Berlin im ver-
gangenen Jahr konnte die Mann-
schaft ihr selbst gestecktes Ziel 
erreichen: „Bloß nicht letzter wer-
den!“. Schließlich s ielte die JKG-

Mannschaft gegen Gymnasien, die mit so renommierten Bundesliga-
Clubs wie Bayern München und dem Hamburger SV „koo erieren“.
Vertreter des Badischen Fußballverbandes und des Karlsruher S ort-
clubs – der anwesende Jugendtrainer war selbst Schüler des JKG 
– lobten die s ortliche Ausbildung der Schülerinnen und Schüler, die 
Ausbildung von Schüler-Mentoren in verschiedenen Diszi linen und die 
Arbeit als Stütz unktschule für Mädchen-Fußball.
„Wir vermitteln nicht nur Kom etenzen in Mathematik, Deutsch, Fremd-
s rachen und Naturwissenschaften“ betonte OStR Harald Abt, Fachbe-
auftragter für S ort am JKG, wir fördern unsere Talente auch im S ort 
und nehmen an regionalen und bundesweiten Wettbewerben teil“. „Und 
das mit Erfolg“, ergänzte nicht ohne Stolz der Schulleiter des JKG, OStD 
Hans eter Gaal.
Die erfolgreiche Mannschaft bedankt sich bei Trainerin und Betreuer 
und bei der AG S ort und Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
für die Preise und Geschenke. (Cornelia Blümle)

Stirumschule

Das Golftraining der Klasse 3b

 Foto: p at

Am 15. März hatten wir Besuch von drei Golftrainern des Golfclub 
Bruchsal. Sie wollten uns Golf beibringen. Manche konnten es sogar 
schon ein wenig. Die Trainer waren sehr nett. Sie teilten uns in Gru en 
von drei bis vier Schülern ein. Nun durften wir einige Aufgaben erfüllen. 
Dabei mussten wir gut zielen können. Die beste Punktzahl, die man 
erreichen konnte, waren 3 Punkte. Ich erkläre es mal: Es war ein Recht-
eck in dessen Mitte eine 1 stand. Rechts und links war jeweils eine 3, 
und ganz außen stand auf jeder Seite eine 5. Wenn man vorbeis ielte 
oder wenn der Schuss nicht ankam, gab es 10 Punkte. An einer anderen 
Station wurde es noch schwerer. Man musste auf eine hoch gehängte 
Scheibe treffen. Das kla te aber nur mit einem kräftigen Schlag. Uns 
gelang es nur sehr schwer die Scheibe zu treffen. Insgesamt war es sehr 
schön und hat S aß gemacht.
Golf ist s itze!!! Neo Malz, Klasse 3b

Freiwillige Feuerwehr

Auslaufender Kraftstoff aus LKW nach VU BAB 5
Am Donnerstagmorgen wurde um 7:31 Uhr die Feuerwehr Bruchsal mit 
den Abteilungen Bruchsal und Untergrombach zu auslaufendem Kraft-
stoff aus einem LKW nach einem VU auf die BAB 5 in Richtung Karls-
ruhe gerufen. Kurz nach der Notauffahrt in Untergrombach stand ein 
Slowenischer LKW auf dem Standstreifen, dessen linker Fahrzeugtank 
bei einem Verkehrsunfall leck geschlagen war. Aus noch nicht genau 
geklärten Umständen kollidierte eine Junge Dame seitlich mit ihrem 
Fahrzeug in den LKW.

  Fa    a  
t t  t    
a a  Foto: t

Die junge Frau zog sich hierbei 
Verletzungen zu und wurde vom 
Rettungsdienst vor Ort versorgt 
und in ein Krankenhaus ver-
bracht. An dem defekten Tank 
konnte die Feuerwehr weiter aus-
tretenden Kraftstoff mit Wannen 
auffangen und das Leck mit 
Dichtmasse abdichten. Bereits 
ausgelaufener Kraftstoff wurde 
mit Bindemittel abgestreut. Die 
300 Liter Tankinhalt des beschä-
digten Tanks wurde teilweise in 
den noch intakten zweiten Tank 
des LKW umge um t und mit 

Auffangfässern aufgenommen. Die beteiligten Fahrzeuge wurden von 
einem Bergeunternehmen abgeschle t und die Fahrbahn mit einer 
Nasstreinigung von der Verschmutzung befreit. Während des Einsatzes 
und der Bergemaßnahmen musste die rechte S ur im Unfallbereich 
ges errt werden. Hierbei kam es im Berufsverkehr zu einem Rückstau 
in Richtung Bruchsal. Die Feuerwehr Bruchsal war unter der Leitung von 
Feuerwehrkommandant Bernd Molitor mit dem Rüstzug eineinhalb 
Stunden im Einsatz. tcz
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Tipps und Termine

MustertextDie Badische Landesbühne

Hase Hase

a a     a  
Foto: Sonja Ramm

Eigentlich führt die Familie Hase 
ein harmonisches Familienleben. 
Abgesehen vom jüngsten Sohn 
Hase Hase und dem Studenten 
Bébert ist der Nachwuchs aus 
dem Gröbsten raus und hat das 
elterliche Domizil verlassen. 
Innerhalb weniger Tage gerät 
aber alles aus der Bahn: Vater 
Hase verliert seinen Arbeits latz, 
beide Töchter werfen ihre 
Lebensentwürfe über den Haufen 
und dann tritt auch noch der 
staatliche Ausnahmezustand ein. 
Als in diesem Chaos Sohn Jean-
not verhaftet wird, weiß selbst 
das souveräne Familienober-
hau t Mutter Hase nicht mehr 
weiter. 
Doch glücklicherweise gibt es ja 
noch den Jüngsten, Hase Hase, 
der eigentlich ein Außerirdischer 
ist ...

Serreaus hochkomische und berührende Science-Fiction-Komödie ist 
eine Liebeserklärung an die Mitmenschlichkeit, den Familienzusammen-
halt und das Leben.
Mit: Cornelia Heilmann, Katharina Heißenhuber, Evelyn Nagel, Jessica 
Schultheis; Cornelius Danneberg, Markus Hennes, Hannes Höchsmann, 
Andreas Schulz, Maximilian Wex, Inszenierung: Arne Retzlaff, Ausstat-
tung: Dietmar Teßmann

Premiere: 14. April, 19.30 Uhr, Bruchsal, Stadttheater, Großes Haus
Weitere Vorstellungen: 17. A ril, 20. 21. Mai, 19.30 Uhr, 29. Mai, 17 Uhr
Kartenvorverkauf:
Badische Landebühne, Telefon (07 25 1) 72723, ticket@dieblb.de
www.reservix.de

Café Europa: William Shakespeare
Wo Worte selten sind, haben sie Gewicht
Auch 400 Jahre nach seinem Tod erfreut 
sich Shakes eares Dichtung ungebrochener 
Begeisterung. Gleichzeitig ranken sich um 
sein Leben und Sterben zahlreiche Mythen. 
Innerhalb weniger Jahre soll der Mann aus 
der Provinz, der aller Wahrscheinlichkeit 
nach nie eine Universität besuchte, 38 Dra-
men und 154 Sonette geschrieben haben 
und ein geschäftstüchtiger Unternehmer 
geworden sein. 
Heute gehören seine großen Dramen und 
Komödien dank ihrer zeitlosen Kon ikte und 
tiefen Einblicke in die menschliche Psyche 
zum Literaturkanon und weltweit zum festen 
Theaterre ertoire.
Sonntag, 17. A ril, 11 Uhr
Bruchsal, Profa, Wilderichstr. 31
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, Telefon (07 25 1) 72723, ticket@dieblb.de

MustertextBildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Mittwochskurs im St. Paulusheim
Die Veranstaltungen nden wöchentlich mittwochs, 9 bis ca. 11 Uhr im 
St. Paulusheim Bruchsal, Huttenstraße 49, Kleiner S eisesaal, EG, statt.
Mi., 13. April - Mystik
Di l.-Theol. Marius Schwarz, Karlsruhe
Die Frage nach dem „Warum” von Religion kann unterschiedlich 
beantwortet werden. Die Religions hiloso hie sieht in einem Mangel 
an bleibender Gegenwart den Hau tgrund dafür, dass der Mensch 
eine religiöse Veranlagung besitzt und sich nach der Einheit und einer 
Verbindung mit dem Göttlichen sehnt. Unter den vielen Möglichkei-
ten, einen längeren gegenwärtigen Zustand zu erleben und mit dem 
göttlichen Prinzi  in enge Verbindung zu treten, s ielt die Mystik eine 
übergeordnete Rolle. 
Der Vortrag befasst sich mit dem Phänomen der Mystik unter religions-

sychologischen As ekten sowie unter besonderer Berücksichtigung 
einiger ausgewählter männlicher und weiblicher Mystiker des Christen-
tums.

am S a p a

MustertextBruchsaler Schlosskonzerte

Ungarischer Stargeiger Kristóf Baráti im Kammermusiksaal

t  a t  n  a t
 Foto: p at

Der 1979 in Buda est geborene 
und aus einer Musikerfamilie 
stammende Geiger Kristóf Baráti 
ist Preisträger des berühmten 
Concours Reine Elisabeth in 
Brüssel sowie des Paganini-
Wettbewerbs in Moskau, der 
unter Geigern gewissermaßen als 
„Oscar” gehandelt wird. Gefeiert 
als einer der derzeit besten unga-
rischen Musiker wurde er 2014 
mit dem Kossuth-Preis ausge-
zeichnet, der in Ungarn höchsten 
staatlichen Auszeichnung für 
Musik und Kultur.

Am Freitag, 15. A ril, 20 Uhr wird er mit der gleichfalls international 
renommierten ungarischen Pianistin Klára Würtz bei den diesjährigen 
Bruchsaler Schlosskonzerten zu Gast sein. Auf seiner Stradivari-Violine 
„Lady Hamsworth“ von 1703 wird Kristóf Baráti dabei zusammen mit 
Klára Würtz die beiden Violinsonaten Nr. 2 und Nr. 9 („Kreutzersonate“) 
von Beethoven sowie solistisch die Chaconne aus der d-Moll-Partita 
von Bach s ielen. Ergänzt wird dieses ex uisite Programm mit Schu-
berts Im rom tu für Klavier o . 142 3.
Um 19.30 gibt es mit Hans Hachmann eine Einführung in die Werke 
dieses Kammermusikabends. Wenige Restkarten und Infos über den 
Kulturring Bruchsal Tel. 07251 – 88 0 55 bzw. elektronisch über www.
bruchsaler-schlosskonzerte.de.

MustertextExil theater

Der heimliche Traum vom „normalen” Leben

a na ott t  a
 Foto: p at

Eine verratzte, morsche Bank vor 
einem Schutthaufen mitten im 
Baustellen-Niemandsland zwi-
schen Güterbahnhof und OGA, 
einen alten, uietschenden Kin-
derwagen mit ein aar wenigen 
Habseligkeiten, eine Schna s a-
sche und eine Plastik alme – 
mehr hat sie nicht, „Die da!“, um 
ausgerechnet in dieser unheime-
ligen Umgebung von nichts weni-
ger als von Heimat zu träumen, 
von einem geordneten Leben, 
von einer richtigen Beziehung 
und geregelten Verhältnissen.
In der neusten Produktion des 
Exil Theaters erzählt Karina 
Liebgott ab Freitag 8. A ril um 
20.00h diese tragisch-komische, 
süßsaure Geschichte einer Pen-
nerin. „Eine Tragikomödie“ nennt 
Christiane Reiff ihr Ein-Frauen-
Stück, und in der Inszenierung 
von Bernhard Wendel hat Karina 

Liebgott ein wahres Wechselbad der Gefühle auf die „Schutt-Bühne“ 
gebracht. Und sie lässt die Wellen zwischen schrulligen Anekdoten, 
schlü frigen Zoten und tieftraurigen Momenten manchmal so schnell, 
so schroff und gnadenlos brechen, dass den Zuschauern das Lachen im 
wahren Wortsinn im Halse stecken bleibt. Äußerst sehenswerte siebzig 
Minuten – nicht nur wegen der fulminanten darstellerischen Leistung 
von Karina Liebgott.
Weitere Aufführungen sind am 9., 15. und 16. A ril jeweils um 20.00 
Uhr. Ges ielt wird im Freien bei der neuen Hochgarage. Abhängig von 
der Witterung ist es vielleicht ratsam, Decken mitzubringen. Karten gibt 
es in der Hirscha otheke, in der Buchhandlung Carolin Wolf oder unter 
www.exiltheater.de.

 n  
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Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
Lebensgroße Figuren
Der Bildhauer Alberto Giacometti schuf wundervolle Gi s lastiken, die 
eine stumme, zerbrechliche und höchst sensible Welt beschreiben. 
In einem Wochenendkurs an der Musik- und Kunstschule Bruchsal 
beschäftigen sich Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsene unter 
Anleitung der MuKs-Dozenten Sabine und Tom Naumann raktisch und 
theoretisch mit dem Künstler, der sich elegant zwischen Kubismus und 
Surrealismus bewegte. Am 9. und 10. A ril werden jeweils von 10.00 
bis 18.00 Uhr Ideen skizziert, Stahlgerüste geschweißt, Draht gebogen, 
Ru fen und Gi s aufgetragen und daraus in nur zwei Tagen lebensgroße 
Figuren nach Giacometti modelliert. Für diesen Kurs sind keine Vor-
kenntnisse erforderlich. Die Kosten betragen einmalig, inklusive Mate-
rial und einem gemeinsamen Mittagessen 79,-. Treff unkt sind Atelier
Schlosserei und Fotowerkstatt im Kunsthof der MuKs, Moltkestraße 17a 
in Bruchsal.

Computerkurs für Junggebliebene
Grundkurs und Fortgeschrittene
Wer sich schon einmal mit den Fragen: Wie nde ich was im Internet? 
Welche Kniffe und Tricks gibt es in Word und Excel? Bilder bearbeiten, 
wie geht das? Ich habe ein Problem mit dem Com uter, was kann ich 
tun? Wie erstelle ich eine einfache Präsentation? Wie mache ich eine 
Einladung zu meinem nächsten Geburtstag? beschäftigt hat, ndet die 
Antworten im Com utergrundkurs für Junggebliebene.
Gemeinsam mit dem MuKs-Dozenten Andreas Schne f werden Übun-
gen mit Excel, Word, PowerPoint gemacht sowie Bilder mit Gim  bear-
beitet. Treff unkt für Erwachsene ab 30 Jahren ist jeden Montag vom 
11. A ril bis zum 20. Juni (außer in den Ferien) von 19.00 bis 20.30 Uhr 
in der Medienwerkstatt der MuKs, Moltkestr. 17a in Bruchsal.
Gleichzeitig bietet Andreas Schne f einen Com uterkurs für Fortge-
schrittene an. Wer sich schon etwas mit den einzelnen Programmen 
wie Word, Excel und PowerPoint auskennt, sich aber schon oft gefragt 
hat, welche Vereinfachungen es bei der Bedienung dieser Programme 
gibt, ist im Fortgeschrittenenkurs genau richtig. Erwachsene ab 30 
Jahren treffen sich jeden Dienstag vom 12. A ril bis 21. Juni (außer in 
den Ferien) von 19 bis 20.30 Uhr in der Medienwerkstatt der MuKs, 
Moltkestr. 17a in Bruchsal. Diesen Kurs können Teilnehmer der letzten 
Com uterkurse weiterführend besuchen.
Die Schwer unkte können je nach Bedarf kursintern abges rochen 
werden.
Die Kosten betragen ro Kurs 3 x 32,-.
Weitere Informationen und Anmeldung unter 07251 – 30 00 70.

Deutsches Musikautomaten-Museum

Familienführung „Hast du Töne“
Am Sonntag den 10. A ril um 14 Uhr bietet das Deutsche Musikau-
tomaten-Museum wieder seine besondere Führung für Familien und 
Kinder ab 6 Jahre an. 

n  an  an an   n a  n  t on  t
 t  a tomat n

m  oma  o m t

Die kindgerechte und interaktive Familienführung „Hast du Töne“ bringt 
den kleinen Besuchern und ihren großen Begleitern außergewöhnlich 
klingende Musikautomaten der Sammlung näher. Zum Beis iel bekom-
men die Kinder mit Instrumenten wie Pan öte und Trommel s ielerisch 
gezeigt wie ein Orchestrion aufgebaut ist und funktioniert. Im Anschluss 
an die Führung können die Kinder und ihre Begleitung mit dem kosten-
losen Familienheft MUS-I-KAU-TOMATEN“ die Ausstellung erkunden.
Eintritt: Museumseintritt 6 Euro, ermäßigt 3 Euro
Deutsches Musikautomaten-Museum, Schloss Bruchsal

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Bürgerstiftung mit vielen Aufgaben

Die Bürgerstiftung Bruchsal konnte 2015 ihr Stiftungska ital von 
572.000 Euro auf 600.000 Euro erhöhen. Das meldet aktuell das Stif-
tungskuratorium im Rückblick auf das vergangene Jahr. Für die Förde-
rung von Projekten wendete die Bürgerstiftung gut 100.000 Euro auf. 
Davon gingen rund 63.000 Euro an Kinder rojekte und 37.000 Euro an 
sonstige Zwecke. Bei den Kinder rojekten bildete die S rachförderung 
den Schwer unkt. Dazu kamen Kinderkultur rojekte mit der Musik- und 
Kunstschule Bruchsal, Stadtranderholung, Kinderbetreuung mit dem 
„Tiger-Modell” in Heidelsheim und das Netzwerk „Kinder in Not” sowie 
das Kinderkaufhaus im Tafelladen mit Tafelgutscheinen und Ernäh-
rungsberatung. Zu den sonstigen Zwecken gehören ganz allgemein 
Maßnahmen zur Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements und 
zwar konkret Denkmalschutz (Stadtmauer und Stadttor in Heidelsheim 
mit historischen Tafeln), „Stol ersteine” im Gedenken an ehemalige 
jüdische Bürger Bruchsals sowie Projekte bei den Heimattagen 2015 
und die Förderung von Kunst und Kultur. Die Verwaltung der Stiftung 
und die Begleitung der Projekte erfolgt kom lett ehrenamtlich, sodass 
bei der Stiftung nur geringe Verwaltungskosten entstehen und die S en-
den sowie der Stiftungsertrag ungeschmälert in die Projekte ießen 
können. Gilbert Bürk wies darauf hin, dass die Bürgerstiftung nur soweit 
helfen kann, wie ihr Geld durch S enden und Zustiftungen zu ießt. „Wir 
sind auf die Unterstützung durch alle Bruchsaler angewiesen”, sagte er, 
„denn die Bürgerstiftung ist eine Initiative und Einrichtung von Bürgern 
für Bürger.”

Das Kuratorium der Bürgerstiftung hat mit Gilbert Bürk und Dr. Jörg 
Friedmann den Vorstand für vier weitere Jahre bestätigt. Darüber hinaus 
hat das Gremium den Vorstand um zwei Personen erweitert: Doro-
thee Eckes, Geschäftsführerin des Hotels „Scheffelhöhe” und Dieter 
Schlindwein, Steuerberater aus Bruchsal. S recher des Vorstandes ist 
Gilbert Bürk. Die Erweiterung erfolgte, um den vielfältigen Aufgaben 
der Stiftung besser gerecht werden zu können und um die Arbeit auf 
mehr Schultern zu verteilen. Aus dem Kuratorium verabschiedet wur-
den Konrad Frey und Günter Löf er. Neu hinzugekommen sind Norbert 
Grießhaber und Andreas Gehard.

Kreisjugendring

Gruppen leiten – mit Herz und Verstand

Wer mit Gru en arbeitet, ndet unterschiedliche Menschen mit unter-
schiedlichen Bedürfnissen vor, die mit einem gemeinsamen Ziel über 
einen bestimmten Zeitraum hinweg zusammenkommen. Das Gelingen 
eines Gru en rozesses und der Leitungsaufgabe ist damit keinesfalls 
selbstverständlich, sondern abhängig von Wissen und Fähigkeiten der 
leitenden Betreuerinnen und Betreuer. Durch diese Fortbildung können 
wesentliche Zusammenhänge in der Arbeit mit Gru en erfasst werden. 
Die TeilnehmerInnen werden unterstützt, Gru en rozesse zu verstehen 
und Ideen zu entwickeln, wie auftretende Probleme gelöst werden kön-
nen. Das Erfahrene vermittelt mehr Sicherheit in der Verantwortung als 
Leiter Leiterin von Jugendgru en und Ferienfreizeiten.

Die Fortbildung ndet am Samstag, 16. A ril von 10 bis16 Uhr im 
Martin-Luther-Haus in Bruchsal statt und kostet 25 Euro. Anmeldung 
bitte umgehend beim Kreisjugendring, Claudia Kühn-Fluhrer, Tel. (07 25 
1) 30 20 425 oder Email: ckf@kjr-ka.de.

Musik- und Kunstschule

uali zierte Lehrkraft (m w) für das Unterrichtsfach Tanz gesucht

Der Zweckverband der Musik- und Kunstschule Bruchsal sucht zum  
12. Se tember 2016 eine uali zierte Lehrkraft (m w) für das Unter-
richtsfach Tanz.

Wir bieten: eine Tätigkeit auf Honorarbasis mit circa zwölf De utatstun-
den  Woche

Wir erwarten: abgeschlossene Berufsausbildung in den Bereichen Tanz
Ballett; Pädagogische Kenntnisse oder Erfahrungen; Koo erationsbe-
reitschaft mit allgemein bildenden Schulen

Wenn Sie an dieser Tätigkeit interessiert sind, dann würden wir uns über 
Ihre Bewerbung freuen.

Musik- und Kunstschule Bruchsal, Postfach 1706, 

76607 Bruchsal 

E-Mail: mail@muks-bruchsal.de

Ende der Bewerbungsfrist: 15. Mai

Telefonische Auskünfte erteilen wir gern unter Telefon: (07251) 91340.

MuKs
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Kirchliche Institutionen

MustertextSt. Paulusheim

Gottesdienste St. Paulusheim am 10. April
7:30 Uhr Frühmesse
9:00 Uhr Sonntagsmesse
10:30 Uhr Messe mit Pallottiforum

MustertextPallotti-Forum am St. Paulusheim

Gottesdienst am Sonntag
Wie ist es, wenn Gott als ein Gedanke zu uns auf die Erde käme und 
uns fragen würde: Wie sehe ich aus?”
Ra k Schami hat diese Frage in einem Buch behandelt, und es wird 
unser Thema sein beim Pallotti-Forum-Gottesdienst, am Sonntag, dem 
10. A ril 2016 um 10.30 Uhr.
Musikalisch wird der Gottesdienst von der Gru e Sonne am Morgen  
begleitet.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf die Begegnung mit Ihnen nach 
dem Gottesdienst.

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextWochenspruch

Christus s richt: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine Stim-
me, und ich kenne sie, und sie folgen mir: und ich gebe ihnen das ewige 
Leben. Johannes 10,11a.27-28a.

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 10. April,
10 Uhr: Gottesdienst in der Schlosskirche Obergrombach mit Pfarrerin 
Andrea Knauber und Lehrvikarin Astrid Döge
10 Uhr: Ki-Tee-GO (Kindergottesdienst) in der Schlosskirche Ober-
grombach, das Kigo-Team

Termine unter der Woche:
Donnerstag, 7. April,
19.30 Uhr: Chorprobe des Singkreises im katholischen Pfarrzentrum 
Obergrombach, Leitung: Slobodan Jovanovic

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 10. April,
9 Uhr: Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Pfar-
rerin Andrea Knauber

Geistliche Abendmusik   in der Evangelischen Christusgemeinde

Wir laden herzlich ein zu einer 

Geistlichen Abendmusik 
10. April 2016 um 20.00 Uhr

Gustav-Adolf-Kirche 
in Untergrombach

Mit Werken u. a. von Bach, Weber, 
Mendelssohn-Bartholdy, Hassler und Eißler

Mitwirkende: 
Evangelischer Singkreis der Christusgemeinde 

unter der Leitung von Slobodan Jovanovi
Clemens Jacobs, Querflöte
Slobodan Jovanovi , Orgel

Pfarrerin Andrea Knauber, Lesungen

Der Eintritt ist frei - um Spenden wird gebeten!

Eine Veranstaltung der Evangelischen 
Christusgemeinde Unter- und Obergrombach

www.christusgemeinden.de

Im Nachklang zum Osterfest lädt 
die Evangelische Christusgemein-
de Unter- und Obergrombach zu 
einer Geistlichen Abendmusik am 
Sonntag, den 10. April 2016, um 
20.00 Uhr in die Gustav-Adolf-Kir-
che in Untergrombach, Bruchsaler 
Straße 63 ein. Es singt der Evange-
lische Singkreis der Christusge-
meinden unter der Leitung von Slo-
bodan Jovanovic Werke u. a. von 
Johann Sebastian Bach und Felix 
Mendelssohn-Bartholdy. Daneben 
wird Instrumentalmusik mit Orgel 
und uer öte erklingen. Geistliche 
Lesungen werden von Pfarrerin 
Andrea Knauber vorgetragen.

Der Eintritt ist frei – 
um S enden wird gebeten!
(www.christusgemeinden.de)

Termine unter der Woche:
Samstag, 9. April,
9 Uhr: Ältestentag der Gesamtkirchengemeinde im Gemeindesaal 
der Paul-Gerhardt-Gemeinde in Bruchsal.
Dienstag, 12. April,
19.30 Uhr: Sitzung des Ältestenkreises der Christusgemeinde Unter-
Obergrombach im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-Kirche Untergrom-
bach.
Mittwoch, 13. April,

19.30 Uhr: Männer-Treffen des Männerclubs Grombach im Giebelzim-
mer des Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach. Der Evangelische Män-
nerclub trifft sich monatlich und ist offen für Interessierte. Verantwortlich 
sind Rainer Lindau und Michael Biehl, die Kontakt E-Mail lautet: emc.
grombach@gmx.de.
Donnerstag, 14. April,
Frauenkreis: Besuch der Ausstellung: „Ein Koffer für die letzte Reise“ in 
Karlsruhe unter der Leitung von Brigitte Olsen.

Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf
Das ökumenische Vorbereitungsteam und Pfarrerin Andrea Knauber 
bedanken sich für Ihren Besuch beim Weltgebetstag 2016 und die groß-
zügige S ende, die wir den Frauen auf Kuba zukommen ließen.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr, wenn uns die 
Frauen der Phili inen mit auf die Reise nehmen.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Samstag, 9. April, 18.30 Uhr: Boxensto -Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum zum Thema „Schaf, Schäfer, am schärfsten!” (Gemeindediakon 
Haug) mit Boxensto -Kigo

Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Donnerstag, 7. April, 9.30 Uhr: Krabbelgru e, 20 Uhr: Kirchenchor-

robe
Montag, 11. April, 19.30 Uhr: Teentreff
Dienstag, 12. April, 9-11 Uhr: Wichtelgru e: 
Kinderbetreuung für 0- bis 3-Jährige

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 10. April, 10 Uhr: Gottesdienst (Gemeindediakon Haug); 
09.45 Uhr: Abenteuerland-Kigo im Kindergarten

Termine unter der Woche im Gemeindehaus
Donnerstag, 07. April, 15.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs 
der 1.-4. Klasse, 19.30 Uhr: Teentreff
Dienstag, 12. April, 9.30 Uhr: Krabbelgru e, 18 Uhr: Jungschar für 
Jungs der 5.-7. Klasse
Mittwoch, 13. April, 9.30 Uhr: Frauentreff Blick unkt Bibel zum Thema 
„Meine Familie und ich”, 15 Uhr: Treff unkt 65 lus

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag, 10. April,
10 Uhr: Familiengottesdienst in der Lutherkirche mit Pfarrerin Tanja 
Dittmar den Kindern und dem Team des Wichern-Kinderhaus, Jüngblä-
ser-Werbung mit dem CVJM-Posauenchor

Veranstaltungen unter der Woche:

Dienstag, 12. April,
18.30 – 20.30 Uhr: Teen-Kreis, Lutherhaus, Keller, 
Leitung: Diakonin Seitz & Team
19.30 Uhr: Proben Lutherchor, Lutherhaus, 
Leitung: Rebecca Liebrich
Mittwoch, 13. April,
14.30 Uhr: Seniorennachmittag im Lutherhaus, Raum 3, 
Leitung: Dieter Bürstner
17.15 Uhr: Ensemblespiel der Bläseranfänger, Lutherhaus
19 Uhr: Chorprobe CVJM-Posaunenchor im Lutherhaus, 
Leitung: Christian Osswald
19 Uhr: Abendgebet imLutherhaus, Raum 1, mittwochs auch in den 
Ferien
19.30 Uhr: Männerkreis imLutherhaus, Raum 3
20.30 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, 
Leitung: Johannes Antoni

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften



12 |  AMTSBLATT BRUCHSAL · 7. April 2016 · Nr. 14

Donnerstag, 14. April,

15.30 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s (Kinder ab 3 Jahren) – im Luther-
haus, Raum 1 (außer in den Ferien)

15.30 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s (Kinder im Krabbelalter) – im 
Käthe-Luther-Kindergarten, in der roten Gru e (außer in den Ferien);

19 Uhr: Meditatives Tanzen – christliche Tanzmeditation und besinnli-
che Texte im Lutherhaus, Raum 1. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, 
wir erbitten jedoch eine Anmeldung unter Tel. (07251) 85313 bei Cor-
nelia Prenzlow

Freitag, 15. April,

19 Uhr: Andacht für Schwangere – Segnung für Schwangere: 

„Von Mutterleibe an ...”

mit Pfarrerin Tanja Dittmar und Team im Gebetsraum der Lutherkirche

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste:

Sonntag, 10. A ril, 10 Uhr Gottesdienst mit dem Gottesdienstteam, 
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Das Gottesdienstteam lädt Sie ein, über das Thema „Gottesdienst – Wie 
geht denn das?“ nachzudenken. Was gehört zu einem Gottesdienst? 
Welche Funktionen haben die einzelnen Bestandteile? Mit abwechs-
lungsreichen Beiträgen, einer interessanten Predigt über die Predigt und 

assenden Liedern werden wir uns der Antwort nähern.

Veranstaltungen:

Freitag, 8. A ril: 15.30 Uhr Mädchenjungschar, 20 Uhr Jugendkreis 
„Couchtreff“

Montag 11. A ril, 16.30 Uhr Bubenjungschar (2.-4. Klasse), 19.30 Uhr 
Jugendkreis „A felmus“

Dienstag, 12. A ril, 14.30 Uhr Seniorentreff 60 lus, 17.30 Uhr Buben-
jungschar ( 5.-7. Klasse)

Mittwoch, 13. A ril, 14.30 Uhr Seniorengymnastik, 16.30 Uhr Kon rman-
denunterricht und 19.30 Uhr Probe des Paul-Gerhardt-Kirchenchores

Donnerstag, 14. A ril, 19.15 Uhr Jugendkreis „Uni uehorn“, 20 Uhr 
Chor robe „Femmes Vocales“

Informationen zum Seniorentreff 60 plus am 12. April:

Dieses Mal wird das Ehe aar Müller aus P nztal-Söllingen das Pro-
gramm des Nachmittags gestalten. In seinem Mundart-Do elstündle 
„Isch do noch frei?“ will es uns eine Begegnung auf Augen- und Ohren-
höhe bieten.

Wolfgang Müller ist Prädikant und zusammen mit seiner Frau Rosie in 
der evangelischen Erwachsenenbildung tätig. Nebenher ist er Autor in 
den Badenradio Gutsele und Preisträger des „Gnitze Griffel“.

Das Leitungsteam lädt zu dieser Veranstaltung ein. Es würde sich freu-
en, wenn sich außer den regelmäßigen Teilnehmern auch noch andere 
interessierte Frauen und Männer – gern auch über die Gemeindegren-
zen hinweg – zum Kommen entschließen könnten. Wegen der erforder-
lichen Planungsarbeit bitten wir die zusätzlichen Besucher nur um eine 
Anmeldung unter einer der folgenden Bruchsaler Tel.-Nummern: 1666, 
89746 oder 17918.

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten am

Sonntag, 10. April

10 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Beate Freiberger in Staffort

Die Kollekte ist bestimmt für die zweite Kantorenstelle im Kirchenbe-
zirk

10.30 Uhr ökumenische Kinderkirche im Katholischen Pfarrzentrum in 
Büchenau

Bei Bedarf an einer Mitfahrgelegenheit nach Staffort wenden Sie sich 
bitte an Frau Claus, Tel. 92 51 20

Wochenveranstaltungen

Die Veranstaltungen nden, sofern nicht anders vermerkt im Evang. 
Gemeindehaus Staffort, Gartenstr. 29 statt. Wir laden herzlich dazu ein.

Freitag, den 8. April

EKuJA, Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz

17.30 Uhr – 19.00 Uhr Jungschar für Mädchen und Buben von der 2. bis 
zur 7. Klasse in den Räumen des Katholischen Pfarrzentrums Büchenau

Dienstag, den 12. April

20 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, den 13. April

10 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

16 Uhr Kon rmandenunterricht

16.30 Uhr Kinderchor „Kiddy-Kids“ für Kinder ab dem Vorschulalter

18.45 Uhr Jungbläser – Posaune

19.30 Uhr Posaunenchor

Offene Kirche

Die Evangelische Kirche Staffort ist seit Ostersonntag wieder täglich von

9 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. Wir laden herzlich ein, das Angebot zu nutzen 
– für eine Atem ause, zu einer Auszeit vom Alltag ...

Herzliche Einladung zum Kirchenkonzert
in der Evangelischen Kirche Staffort
am Sonntag, den 17. April 2016 mit 
Johannes Merkel (Trompete) und Raphael Vilgis (Orgel)
Auf dem Programm stehen Werke von G. F. Händel, A. Corelli und ande-
ren sowie Orgelwerke verschiedener E ochen. Beginn ist um 18.30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, um S enden wird gebeten.

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Gottesdienste
Freitag, 8. April
Neuthard: 19 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 9. April
Karlsdorf: 18 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 10. April
Büchenau: 9 Uhr Eucharistiefeier – mitgestaltet vom Musikverein im 
Gedenken an seine verstorbenen Mitglieder, 10.30 Uhr Kinderkirche für 
Regenbogen-Kids (im Pfarrzentrum)
Neuthard: 10.30 Uhr Festliche Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit 
mit Erstkommunion – mitgestaltet von „Unterm Regenbogen” und 
„ChorUnity”
Dienstag, 12. April
Büchenau: 19 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 13. April
Neuthard: 9 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 14. April
Karlsdorf: 19 Uhr Eucharistiefeier

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 8. April,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 17.30 Uhr: Eucharistiefeier 
– Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder (Pfr. Fritz GRef. Körner)
Samstag, 9. April,
Helmsheim St. Sebastian: 9.30 Uhr: Treffen der Erstkommunionkinder 
im Pfarrhaus; 10 Uhr: Feier der Hl. Erstkommunion – mitgestaltet von 
der Singgru e “Cantate Deo” (Pfr. Fritz  GRef. Körner)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 16 Uhr: Taufe von Lorena 
Beller (Pfr. Müller)
Sonntag, 10. April,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Obergrombach St. Martin: 9.30 Uhr: Treffen der Erstkommunionkinder 
im Pfarrhaus; 10 Uhr: Feier der Hl. Erstkommunion – mitgestaltet vom 
Chor “Glaube Hoffnung Liebe” (Pfr. Fritz  GRef. Körner)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Kommunionfeier 
(WGF-Team); 18.15 Uhr: Rosenkranz
Montag, 11. April,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung
Dienstag, 12. April,
Helmsheim St. Sebastian: 10 Uhr: und Heidelsheim: Hauskommunion 
(Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin: 17.30 Uhr: Eucharistiefeier – Dankgottes-
dienst der Erstkommunionkinder (Pfr. Fritz GRef. Körner)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Mittwoch, 13. April,
Helmsheim St. Sebastian: 17.30 Uhr: Eucharistiefeier – Dankgottes-
dienst der Erstkommunionkinder (Pfr. Fritz GRef. Körner)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Donnerstag, 14. April,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz

Bildungswerk Untergrombach  Obergrombach
Donnerstag, 14. A ril, 19.30 Uhr
Thema: „Schon altes Eisen oder noch Edelmetall?“
Referent: Herr Dr. Rudolf Vogel, Di lom-Gerontologe
Ort: Pfarrzentrum St. Wendelinus, Untergrombach
Wer will schon zum alten Eisen gehören? Eisen rostet und verrostet, ver-
liert an S annkraft und ist zu nichts mehr zu gebrauchen. Ist es bei älte-
ren Menschen ähnlich? Trotz vieler kör erlichen Beschwerden und see-
lischen Verletzungen kann das Alter eine erfüllende Lebens hase sein, 
die Möglichkeiten bietet, wie ein Leben im Alter erfolgreich gelingen 
kann. Der Vortrag richtet sich an Edelmetallerinnen und Edelmetaller, 
die das Älterwerden auch als Chance begreifen, Mut zu Veränderungen 
haben und noch nicht zum alten Eisen gehören möchten.

St. Maria Heidelsheim

Gruppe Grenzstein  

Sonntag, 10. A ril 2016, Frühscho en nach dem Sonntagsgottes-
dienst in der Gut Stub  des Pfarrzentrums
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Sonntag, 10. April,
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) mitgestaltet vom 
Hofkirchenchor, gleichzeitig Kinderkirche
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 10.30 Uhr: (Pfr. Ritzler) ERSTKOMMUNION; 12 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Montag, 11. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ri erger)
Dienstag, 12. April,
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Konzert “The Gregorian Voices“
Haus Cura: 10 Uhr: Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Diakon 
Wilhelm)
Mittwoch, 13. April,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe
(Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 14. April,
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe ((P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Katholische Frauengemeinschaft St. Paul  
Vorbeugen – Helfen – Heilen – Gutartige Enddarmerkrankungen
Die Frauengemeinschaft St. Paul, Bruchsal, freut sich am Dienstag, den 
12. A ril, 2016, um 19.30 Uhr Herrn Dr. med. Reinhold Baier, Oberarzt 
an der Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal, begrüßen zu dürfen. Wie immer 
ndet der Vortrag im Pfarrzentrum St. Paul statt. Herr Dr. Baier arbeitet 

am Krankenhaus Bruchsal in der Fachabteilung für Viszeral- und Gefäß-
chirurgie. Er wird über die Thera ie von Enddarmerkrankungen wie 
Hämorrhoiden, Fisteln und Abszessen referieren.
Hämorrhoiden sind eine Volkskrankheit, die bis zu 50 Prozent der 
Bevölkerung betrifft. Je nach Schweregrad können diese konservativ 
oder o erativ behandelt werden. Dr. Baier wird die vielen Behandlungs-
möglichkeiten in seinem Vortrag vorstellen. Außerdem wird er weitere 
Thera ien bei Enddarmerkrankungen, wie Anal steln, Anal ssuren oder 
Abszesse vorstellen.
Ganz herzlich sind alle Interessierten zu diesem Vortrag eingeladen. 
Gäste sind jederzeit willkommen.
Wie immer ndet um 18.30 Uhr der Gottesdienst in St. Paul statt, im 
Anschluss Treff unkt im Pfarrzentrum.
Beginn des Referates um 19.30 Uhr.
Anbei noch eine kleine Erinnerung: die Teilnehmer zum Musical „My 
Fair Lady” im Staatstheater Karlsruhe am Samstag, den 16. A ril 2016 
treffen sich, wie üblich, bei der Kirche JKG. Die ünktliche Abfahrt mit 
dem Bus erfolgt um 18.30 Uhr. (es)

Liebenzeller Gemeinschaft Heidelsheim

Donnerstag, 7. April
19.30 Uhr: Jugendbund
Samstag, 9. April
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahren
Sonntag, 10. April
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschafts astor Matthias Lüdemann. 
Kinder rogramm während der Predigt. Für Eltern mit kleineren Kindern 
gibt es einen Bereich mit Sichtfenster und Tonübertragung.
Montag, 11. April
8.15 Uhr: Gebetskreis
20.00 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 12. April
17.00 Uhr: Jungschar für Jungs (2.Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 13. April
10.00 Uhr: Frauenevent: „Immer wieder Sonntags“
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2.Klasse bis 13 Jahre)
20.15 Uhr: Bibelges rächskreis
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter 
www.liebenzeller-gemeinschaft-heidelsheim.de und
www.sak-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Herzliche EInladung zum Gottesdienst und den Veranstaltungen, die in 
unseren Räumen in der Talstraße 6 in Bruchsal statt nden.
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.stadtmission.de

Gottesdienst:
Sonntag, 10. April, 10 Uhr: Gottesdienst mit Harald Brixel. Während der 
Predigt haben die Kindergarten- und Schulkinder jeweils ein eigenes Pro-
gramm und für Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Raum mit Ton-
übertragung. Anschließend laden wir noch herzlich zum Stehkaffee ein.

Veranstaltungen:
Donnerstag, 7. April, 17 Uhr bis 18.30 Uhr:
Kids Club International
Alle an die Waffeleisen: Wir backen! und „Wie war das nochmal mit 
Ostern?”
Herzliche Einladung auch zur Sommerfreizeit (Zeltlager in Kaisersbach) 
– Einladungen dazu nden Sie unter htt : www.ec-kv-kraichgau.de
downloads
Samstag, 9. April, 16 Uhr:
Herzlich Einladung zum „Café der Begegnung”
Reden, Essen, Kaffee trinken, Kennenlernen 
Montag, 11. April, 18.30 Uhr bis 20 Uhr:
TeenTreff für Jugendliche ab 12 Jahren

Vorschau:
Sonntag, 1. Mai:
Nach dem Gottesdienst laufen wir gemeinsam zum Schleicherhof, um 
dort zu Mittag zu essen und einen schönen Nachmittag zu verbringen.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Sonntag, 10. April, 9.30 Uhr

 a    
ot  p  

Gottesdienst mit dem Leitgedanken „Leibli-
ches und geistiges Brot”.
Predigtgrundlage: Unser tägliches Brot gib 
uns heute. (Matthäus 6,11)
Parallel zum Gottesdienst treffen sich die 
Kinder zur Sonntagsschule (Grundschüler -
innen) und Sonntagsschule für Vorschulkin-
der (ab 3 Jahren).
Sonntag, 10. April, 11 Uhr
Gottesdienst für die Jugend mit dem Leitge-
danken „Der starke Heiland ist bei dir!” in der 
Kirche Kraichtal-Unteröwisheim.
Predigtgrundlage: Fürchte dich nicht, Zion! 
Lass deine Hände nicht sinken! Denn der Herr, 
dein Gott, ist bei dir, ein starker Heiland. Er 
wird sich über dich freuen und dir freundlich 
sein, er wird dir vergeben in seiner Liebe und 

wird über dich mit Jauchzen fröhlich sein. (Zefanja 3,16.17)
Mittwoch, 13. April, 20 Uhr:
Gottesdienst mit dem Leitgedanken „Geduld Gottes”.
Predigtgrundlage: Die Geduld unseres Herrn erachtet für eure Rettung. 
(2. Petrus 3,15)
Zu unseren Veranstaltungen sind Sie jederzeit herzlich eingeladen.
Leitgedanke Predigtgrundlage können im Ausnahmefall abweichen.
Weitere Informationen nden Sie unter htt : cms.nak-bruchsal.de wo-
wir-sind gemeinden bruchsal.

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Nord  
Donnerstag, 7. April, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag: Andere liebevoll aufrichten und stärken; Betrachtung: Nach 
geistigen Schätzen graben; Bibellesung: Hiob Ka itel 16 bis 20
Donnerstag, 7. April, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Vortrag: Sich mit den Ges rächsvorschlägen für A ril vertraut machen
Donnerstag, 7. April, 19.50 Uhr, Unser Leben als Christ
Bes rechung: „Neue Serie mit Ges rächsideen“ für A ril vertraut 
machen; Fragen von Lesern; Versammlungsbuchstudium: Buch – Ahmt 
ihren Glauben nach, Stoff: Ka itel 12 Absatz 13-25, Fragen zum Nach-
denken auf Seite 107
Sonntag, 10. April, 18 Uhr
Vortrag: Sich stets bemühen, ehrlich zu sein; Bes rechung des aktuel-
len Wachtturm-Studienartikels: Jehova nannte ihn „mein Freund“

Versammlung Bruchsal-Süd  
 

Freitag, 8. April, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag: Andere liebevoll aufrichten und stärken; Betrachtung: Nach 
geistigen Schätzen graben; Bibellesung: Hiob Ka itel 16 bis 20
Freitag, 8. April, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Vortrag: Sich mit den Ges rächsvorschlägen für A ril vertraut machen
Freitag, 8. April, 19.50 Uhr, Unser Leben als Christ
Bes rechung: „Neue Serie mit Ges rächsideen“ für A ril vertraut 
machen; Fragen von Lesern; Versammlungsbuchstudium: Buch – Ahmt 
ihren Glauben nach, Stoff: Ka itel 12 Absatz 13-25, Fragen zum Nach-
denken auf Seite 107
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St. Sebastian Helmsheim

Altenwerk Helmsheim  

Senioren-Nachmittag beim Altenwerk St. Sebastain
Einen Blick hinter die Mauern der Bruchsaler Justiz-Vollzugsanstalt 
erhalten Sie beim Senioren-Nachmittag am 12.A ril im kath. Pfarr-
zentrum. Unser Gemeindereferent Mathias Fuchs berichtet in seinem 
Vortrag über die Arbeit „Als Seelsorger im Gefängnis”. Wir laden Sie 
herzlich dazu ein. Beim Melodienraten über Wandern und Reisen 
anschließend ist Ihr Gehör und Gedächtnis gefragt. Beginn 15 Uhr.

mna t  m S n o n a m tta  Foto: p at

Wie immer bieten wir Ihnen Kaffee und Kuchen und Ves er in gewohnter 
Weise.
Gerne können Sie eine Bekannte mitbringen, auch Männer sind will-
kommen. Fühlen Sie sich zu jung für einen Nachmittag unter Senioren? 
Kommen Sie einfach mal vorbei und bilden Sie sich eine eigene Mei-
nung – immer am zweiten Dienstag im Monat. Wir freuen uns über jedes 
bekannte und auch neue Gesicht. Abholdienst bitte anfordern unter Tel. 
5702. K. Stein

St. Martin Obergrombach

Altenwerk Obergrombach  
Seniorennachmittag
Montag, 11. A ril im Pfarrzentrum um 14.30 h. 
Es s richt zu uns Prfe. M. Fuchs.
Den Fahrdienst übernimmt Beate Mödinger, Tel. ( 07257) 31 56.
Auf einen gemütlichen Nachmittag mit Ihnen freut sich das
Altenwerkteam

Ökumene in Obergrombach  

Ökumenischer Weltgebetstag der Kinder – Kinder in die Mitte!

 Foto: p at

Was ist das Besondere an diesem Tag? Man könnte sagen, ein Gebet 
geht um die Welt.
Überall auf der Welt feiern viele Menschen auf der Welt zur gleichen Zeit! 
So wie wir auch!
Und schon ging`s los: Gemeinsam reisten wir mit über 30 Kindern und 
neugierigen Eltern in Gedanken vom Obergrombacher kath. Pfarrzent-
rum in die Karibik auf Kuba.
Vom „Flugzeug“ aus sahen wir das krokodilförmige Kuba umgeben vom 
strahlendblauen Meer.
Natürlich begrüßten wir uns auf s anisch mit „Buenos dias“ – so wie 
Kubaner auf ihrer Insel s rechen. Wir entdeckten den Tocororo, das 
ist der Nationalvogel Kubas – ach und der hatte ja genau die gleichen 
Federn wie die Farben der Flagge Kubas: blau, weiß, rot.
Und wie riecht es auf Kuba? Die Insel begrüßte uns mit ihren intensiv 
duftenden Jasminblüten!
Schade, dass wir den Duft auf unserem Handrücken nicht aufheben 
konnten!

Mit der Geschichte „Kinder in die Mitte“ wurde uns bewusst, wie wichtig 
Kinder für Jesus sind: „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“. Das 
Bodenbild mit den Egli guren zeigte uns wie Jesus die Kinder zu sich 
in seine Mitte holte und sie segnete, auch wenn das die Erwachsenen 
ganz anders sahen! In Kuba sorgt man sich um die Kinder, davon konn-
ten wir uns selbst beim Betrachten der Bilder über das Leben der Kinder 
auf Kuba überzeugen.
Natürlich wird auf Kuba leidenschaftlich getanzt! Rumba, Cha Cha Cha, 
schon die Kleinsten singen und tanzen auf der Straße!
Das konnten wir auch! Und an Leidenschaft fehlte es uns gewiss nicht: 
Veo, Veo ... Cha Cha Cha!!! S.H.

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Katholische öffentliche Bücherei   

Die Katholische öffentliche Bücherei zieht aus
Es ist so weit. Die Büchereiräume müssen 
geräumt werden. Der letzte Öffnungstermin ist 
Montag, 11. A ril 2016. Wir bitten Sie, die aus-
geliehenen Medien bis zu diesem Termin 
zurückzubringen. Nach diesem Termin ist es 
auch noch möglich, die ausgeliehenen Medien 
im Pfarrbüro Untergrombach, Franz-Liszt-Str. 
51, abzugeben.

Die Katholische öffentliche Bücherei ist danach 
vorübergehend geschlossen und die Bücher 
werden bis zur Neueröffnung eingelagert.

Gemeinschaftsabend mit Pater Ernst Sievers
Gemeinschaft trägt, gibt Kraft, macht Freude 
und schenkt neuen Mut. Diese Gemeinschaft 
wollen wir wieder bei unserem nächsten Treffen 
am Freitag, den 15. A ril 2016 um 19.00 Uhr 
stärken.
Zu unserem nächsten Gemeinschaftsabend im 
Pfarrsaal St. Wendelinus laden wir alle, die sich 
mit unserer Pfarrgemeinde verbunden fühlen 
und alle die gerne Gemeinschaft leben wollen, 
herzlich ein. Der Gemeinschaftsabend beginnt 
mit einem Gottesdienst, der diesmal von unse-
rem Pater Ernst Sievers zusammen mit Pfr. 
Thomas Fritz gehalten wird. Zum anschließen-
dem Com artier möchten wir wieder alle bitten, 
etwas zum großen Buffet beizusteuern.

„Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mit-
ten unter ihnen”
In diesem Sinne herzliche Einladung
Euer Gemeindeteam Untergrombach

PFARRBÜRO im Vinzentiushaus (Josef-Kunz-Str. 4/76646 Bruchsal):
Sekretariat:  Tel. (07251) 931 820/Fax: 931 8249/ 

Mail: info.vinzenz@se-bruchsal.de
Bürozeiten:  Montag/Mittwoch bis Freitag: 9-12 Uhr,  

Mittwoch: 15-17 Uhr, Dienstag geschlossen!
PASTORALTEAM:
Stadtpfarrer Dr. Benedikt Ritzler:  Tel. (07251) 931 82 52
Mail: pfarrer@se-bruchsal.de 
Diakon Bernhard Wilhelm:  Tel. (07251) 931 82
Mail: diakon@se-bruchsal.de
Gem.ref. Marieluise Gallinat-Schneider: Tel. (07251) 931 82 54/ 
Mail: gemeindereferentin@se-bruchsal.de
Kooperator P. Dieudonné SAC:  Tel. (07251) 385 632
Mail: pater.dd@gmx.de

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 7. April,
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe ((P. Dieu-
donné)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Freitag, 8. April,
Kapelle Sancta Maria: 18 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Samstag, 9. April,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18.30 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung Beichte (Pfr. Ritzler)

m n a t a n
 Foto: p at
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Sonntag, 10. April, 10 Uhr
Vortrag: Wer ist dein Gott?; Bes rechung des aktuellen Wachtturm-
Studienartikels: Jehova nannte ihn „mein Freund“

Versammlung Bruchsal-Türkisch 

Sonntag, 10. April, 12.30 Uhr
Vortrag: Gott verherrlichen mit allem, was wir haben; Bes rechung des 
aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Jehova nannte ihn „mein Freund“
Mittwoch, 13. April, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag: Hiob ließ sich nicht umstimmen; Betrachtung: Nach geistigen 
Schätzen graben; Bibellesung: Hiob Ka itel 21 bis 27
Mittwoch, 13. April, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Darbietung 1: Mit dem Titelartikel auf einen Rückbesuch hinarbeiten; 
Darbietung 2: Mit dem Titelartikel auf den nächsten Rückbesuch hin-
arbeiten; Darbietung 3: Mit dem Buch „Was die Bibel lehrt“ Seite 134 
Absatz 3-4 ein Bibelstudium durchführen
Mittwoch, 13. April, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Bes rechung: Thema – Sto  den Mobber, ohne selbst zu mobben! 
Versammlungsbuchstudium: Buch – Ahmt ihren Glauben nach, Stoff: 
Ka itel 12 Absatz 13-25, Fragen zum Nachdenken auf Seite 107

Kirche für Bruchsal

RADICALS – Gott schreibt Geschichte
Radikal! Das hört sich erstmal ziemlich krass an, oder? Aber was 
bedeutet dieses Wort eigentlich? Das Wort „radikal” leitet sich von dem 
lateinischen Begriff „radix” ab und bedeutet: Wurzel. Wer radikal lebt, 
der ist also fest verwurzelt: in seiner Weltanschauung, seinen Werten, 
seiner Ideologie oder in seinem Glauben. In unserer Serie RADICALS 
begegnen wir Menschen aus der Bibel und der Kirchengeschichte, 
die radikal gelebt haben. Sie haben Außerordentliches geleistet, ent-
schlossen gehandelt und gemeinsam mit Gott Geschichte geschrieben. 
Lass  dich von ihnen motivieren und begleite uns auf einer s annenden 
Entdeckungsreise.

Gottesdienst, Sonntag, 10. April
„Olaf Latzel – Der Skandalprediger”
ab 10.00 Uhr Stehcafé in der Welcome-Lounge
10.30 Uhr Gottesdienst

KfB-KinderKirche für alle Kinder zwischen vier und zwölf Jahren 
parallel zum Gottesdienst!
Was erwartet Dich? Wir hören, sehen und erleben s annende Geschich-
ten aus der Bibel. Singen, S ielen und Toben kommt auch nicht zu kurz 
– wir haben S aß! Das darfst Du nicht ver assen! Kommt vorbei, bringt 
Freunde mit und lasst Euch überraschen!
Thema am Sonntag, 10. April: „Wächst Geld auf den Bäumen? 
Georg Müller” 
Wir freuen uns auf Euch!

Hast Du Lust „Fit in den Frühling” zu starten?
Dann steige noch in den zweiten Teil unseres Trainingsblocks ein. Übun-
gen zur Kräftigung, Stabilisierung und Dehnung des gesamten Kör ers 
machen Dich t für den Frühling!
Kursleiterin: Simone Humbert-Mehr
Termine: 07., 14. und 21. A ril (jeweils donnerstags), Uhrzeit: 19.30 bis 
20.30 Uhr, Kosten: 5 EUR ro Abend bei Einzelteilnahme
Mitbringen: Turnmatte, kleines Handtuch, Trink asche
Ort: Kirche für Bruchsal, Eisenbahnstraße 6, Bruchsal
Zu einem effektiven Training gehört auch ein gutes „Cool Down”. Im 
Bistro gibt es anschließend die Möglichkeit kühle Getränke zu kaufen 
und das Training ents annt ausklingen zu lassen.
Anmeldung: of ce@kf-bruchsal.de
Weitere Infos: htt : www.kf-bruchsal.de index. h events-termine s ort

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Sonntag, 10. April, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit dem Leitgedanken „Leibliches und geistiges Brot”.
Predigtgrundlage: Unser tägliches Brot gib uns heute. (Matthäus 6,11)
Sonntag, 10. April, 11 Uhr
Gottesdienst für die Jugend mit dem Leitgedanken „Der starke Hei-
land ist bei dir!” in der Kirche Kraichtal-Unteröwisheim.
Predigtgrundlage: Fürchte dich nicht, Zion! Lass deine Hände nicht sin-
ken! Denn der Herr, dein Gott, ist bei dir, ein starker Heiland. Er wird sich 
über dich freuen und dir freundlich sein, er wird dir vergeben in seiner 
Liebe und wird über dich mit Jauchzen fröhlich sein. (Zefanja 3,16.17)
Mittwoch, 13. April, 20 Uhr:
Gottesdienst, geleitet durch Bischof Jörg Vester

Zu unseren Veranstaltungen sind Sie jederzeit herzlich eingeladen.
Leitgedanke Predigtgrundlage können im Ausnahmefall abweichen.
Weitere Informationen nden sie unter htt : cms.nak-bruchsal.de wo-
wir-sind gemeinden bruchsal-heidelsheim

Aus den Kindergärten

MustertextKatholischer Kindergarten St. Elisabeth

Kindersachen ohmarkt der Kitas St. Elisabeth und St. Wendelinus 
Untergrombach
Am Samstag, 09.04.16 veranstaltet der Gesamtelternbeirat der Kinder-
tagesstätten St. Elisabeth und St. Wendelinus von 13 bis 15 Uhr einen 
Kindersachen ohmarkt. Dieser ndet im Pfarrsaal St. Wendelinus in der 
Franz-Liszt-Str. 51 in Untergrombach statt. Natürlich wird auch für das leib-
liche Wohl gesorgt. Es gibt einen Verkauf von heißen Würsten, Getränken, 
Kaffee und Kuchen. Für die anwesenden Kinder wird der S iel latz der Kita 
St. Wendelinus geöffnet. Die Aufsicht obliegt hier den Eltern. Der Erlös des 
Flohmarkts kommt den Kindern beider Kindertagesstätten zugute.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

AWO Elternschule

Wie man die P egezeit nanziell meistert
Im Alter gut betreut zu sein, ist für Jeden wichtig. Damit das auch so 
eintrifft, sollte man sich rechtzeitig mit dem Thema „Unterstützung und 
P ege“ befassen. Thomas Rohr, S arkassenbetriebswirt, wird Sie am 
Freitag, 22. A ril, 19:00 Uhr bei der kostenlosen Veranstaltung der AWO 

Elternschule informieren, denn vieles lässt sich frühzeitig regeln. Wo 
kann man welche Unterstützung in Ans ruch nehmen? Welche nan-
ziellen Belastungen können auf einen zukommen? Welche Leistungen 
gibt es von der gesetzlichen P egeversicherung? Was bringen die 
Änderungen des P egestärkungsgesetze I und II mit sich?
Veranstaltungsort: AWO Geschäftsstelle, Prinz-Wilhelm-Str. 3
Anmeldung erforderlich: www.awo-kurse-elternschule.de oder 
Tel. 07251 7130312.

Arbeiterwohlfahrt 

Kreisverband Karlsruhe Land

Internationalen Wochen gegen Rassismus
„Demokratie heißt Hinsehen und Gesicht zeigen!“, betont der Vorsitzen-
de des AWO Kreisverbandes Karlsruhe-Land e.V., Roland Herberger. 
Diesen Satz haben die Mitarbeiter der Arbeiterwohlfahrt sich zu Herzen 
genommen und zeigen Gesicht. Ihr Gesicht gegen Rassismus, Frem-
denfeindlichkeit und Ausgrenzung. Für Toleranz und Vielfalt – zwei der 
sechs Leitsätze, die das Handeln des Sozialverbandes bestimmen.
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An der Geschäftsstelle in der Prinz-Wilhelm-Straße 3 in Bruchsal konnte 
man eine „Menschenkette” sehen, die sich deutlich gegen rechtsex-
treme und menschenverachtende Ideologien ositionieren und ihre 
Rolle als demokratische Akteure in der Zivilgesellschaft wahrnehmen. 
Nicht nur Mitglieder landkreisweiter Ortsvereine, sondern auch viele 
Mitarbeiter der Kinder- und Jugendhilfe, die ihrerseits wiederum Mul-
ti likatoren sind und die Kernthemen der AWO in ihre Einrichtungen 
tragen. Susanne Woll, Pressereferentin und Verbandskoordinatorin war 
Initiatorin dieser Foto-Aktion. Auch die beiden Geschäftsführerinnen 
des Kreisverbands, Elke Krämer und Angelika Nosal sind der Meinung, 
dass Rassismus in unserer Gesellschaft keinen Platz haben darf.

„Ehrenamtliche Mitarbeiter und Beschäftigte der AWO orientieren sich 
an unseren Leitsätzen. Diese sind unvereinbar mit rechtsextremen Par-
teien, Organisationen oder deren menschenverächtlichen Äußerungen. 
Unsere heutige Demokratie ist verlässlich und garantiert uns ein Leben 
in Frieden. Dieser Frieden wurde schon einmal mit Füßen getreten das 
darf sich nicht wiederholen“ so Frau Nosal.

Frau Krämer fügt dem hinzu, dass die AWO landkreisweit über 1.000 
Mitarbeiter beschäftigt von denen viele ausländische Wurzeln haben. 
„Wir sind stolz auf unsere Vielfalt“ betont sie. So war der AWO Kreis-
verband auch Unterstützer des „Bündnisses für Menschenrechte” und 
nahm an der Demonstration teil. Am „Internationalen Tag gegen Ras-
sismus”, 21. März 2016 ließen die Mitarbeiter der Geschäftsstelle kurz 
vor zwölf Uhr Mittag für einige Minuten ihre Arbeit ruhen, um vor der 
Geschäftsstelle lautstark mit Triller feifen, Trommeln und Plakaten 
gegen Intoleranz und Rassismus zu demonstrieren.

t on n Ra m  Foto: p at

MustertextBriefmarken-Sammelgilde Bruchsal

Briefmarken-Tauschbörse Bruchsal

Zu ihrer 59. Südwestdeutschen Briefmarken-Tauschbörse treffen sich 
am Sonntag, den 17. A ril 2016 Sammler von Briefmarken, Ansichts-
karten, Münzen und Telefonkarten in der Städtischen S orthalle, 76646 
Bruchsal, an der Schwetzinger Straße. Die Veranstaltung ist von 9 bis 
16 Uhr geöffnet. Mit mehreren hundert Besuchern hat sich die Tausch-
börse als einer der Größten im Südwestdeutschen Raum in den letzten 
Jahren etablieren können. Erwartet werden wieder Sammler aus ganz 
Baden-Württemberg und der Pfalz, aber auch aus den benachbarten 
Bundesländern Hessen, Bayern und Nordrhein-Westfalen. Es kann 
alles getauscht oder gehandelt werden, was unter die weiten Sammel-
bereiche der Philatelie und der Numismatik fällt, also Briefe, Sonder-
stem el, Ganzsachen, Heimatdokumente, Motivbelege, Telefonkarten, 
Ansichtskarten, Medaillen, Banknoten, Literatur, Kataloge, Zubehör, 
anti uarische Sachen. Private Sammler können ihre Überbestände und 
Dubletten zum Verkauf anbieten. Unsere umfangreiche Bibliothek an 
Briefmarken- und Münzen-Katalogen steht wieder zur Einsicht bereit; 
ebenso können Prüfgeräte benutzt und vorgeführt werden. Fachleute 
zum Schätzen von Briefmarken sowie von Münzen sind vor Ort. Die 
Deutsche Post ist mit Ihrem Team „Erlebnis: Briefmarken” vertreten 
und bietet aktuelle Postwertzeichen und einen Bruchsaler Sonderstem-

el an. Passend zum Stem el stehen kostenlos Ansichtskarten zur 
Verfügung. In der begleitenden Briefmarken-Werbeausstellung zeigen 
Sammler einen Auszug ihrer Schätze. Veranstalterin der Tauschbörse ist 
die Briefmarken-Sammlergilde Bruchsal & Umgebung e.V. Der Eintritt ist 
kostenlos und die vereinseigene Cafeteria steht wieder reisgünstig mit 
kleineren Gerichten, Kuchen und Kaffee zur Verfügung.  MH

MustertextBUND

16. April 2016 ist der Caritas-Hoffnunglauf in Bruchsal – 

die JUNA-Teams sind dabei

Schon seit einigen Jahren läuft JUNA für eine sozial-ökologische Unter-
stützung von Bedürftigen, Jugend und Natur. Auch jetzt haben sich 
schon JUNA-Teams angemeldet u.a. vom Rads ortverein Edelweiß 

Oberhausen, vom Integrationsverein Waghäusel, vom BUND Bruhrain, 
von der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten und Ministranten Graben.

 n n  t  on  
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Jede r kann in beliebigem Tem o 
1 bis n Runden a 3,5 km bewälti-
gen. Der BUND Bruhrain über-
nimmt für JUNA-Läufer die Orga-
nisation und Startgebühr. Eine 
Tafel „Die gute Schokolade” gibt 
es zur Unterstützung der weltwei-
ten Aufforstung gratis dazu. Damit 
laufen wir auch noch gegen den 
Klimawandel.
Jede r kann bei uns für Jugend, 
Natur und soziale Hilfe mitlaufen. 
Meldet euch also schnell bei uns 
an.

Info
BUNDkinder treffen sich am Mittwoch 13.4. ab 17 Uhr im BUND-Treff 
Neudorf, Friedenstr. 10.
Simone von der Regionalgeschäftsstelle wird die Wildkatze vorstellen. 
Jede r im Alter von ca. 8 -12 ist herzlich willkommen.

BUNDjugend sucht für ihre Aktionen an Umwelt und Natur interessierte 
Jugendliche. Weitere Infos unter bruhrain.bund.net

Kontakt
BUNDBruhrain: W. Heißler, Tel. (07255) 762394
BUNDkinder: L. Fabokova, Tel. 01777802720
BUNDjugend: T. Ritter Tel. 015205461619
Mail: bund.bruhrain@googlemail.com
Web: bruhrain.bund.net

MustertextChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Jahreshauptversammlung der Chorgemeinschaft Lyra
Die diesjährige Jahreshau tversammlung der Chorgemeinschaft Lyra 
wurde musikalisch durch den Sängers ruch und zwei Gesangsstücken 
eröffnet. Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Rolf Hett-
manns erger wurde würdevoll der im vergangenen Jahr verstorbenen 
Mitglieder gedacht.
Nun folgten die Rechenschaftsberichte:
R. Hettmanns erger blickte zufrieden und dankbar auf das ruhigere 
Jahr 2015, nach dem Jubiläum 2014, zurück. Im Mittel unkt stand der 
viertägige Aus ug in den Bayrischen Wald. Die Erweiterung unseres 
Liedgutes ist gut aufgenommen worden. Die Weihnachtsfeier, zum 
ersten Mal im Pfarrzentrum St. Paul, war geglückt und wurde gut 
angenommen. Der 1. Vorsitzende dankte allen Mitgliedern, Förderern, 
dem Chorleiter und dem gesamten Verwaltungsrat für die gelungene 
Zusammenarbeit. Er schloss seinen Bericht mit den Worten: „Wer Musik 
liebt, ist nie allein.“
Schriftführerin Christa Ihle konkretisierte in ihrem Bericht die Vereins-
arbeit, indem sie die zahlreichen Aktivitäten des Vorjahres Revue as-
sieren ließ.
Schatzmeister Günter Herhoffer konnte in seinem Bericht eine ositive 
Entwicklung bei den Finanzen aufzeigen.
Kassen rüfer Hans Leist bescheinigte dem Schatzmeister eine ein-
wandfreie Kassenführung.
Chorleiter Otmar Wiedemann freut sich, dass die Musik der 20-er und 
30-er Jahre gut angekommen sind und mit Freude gesungen werden. 
An regelmäßigen Singstundenbesuch wurde erinnert.
Die Versammlung erteilte der gesamten Vorstandschaft einstimmig die 
Entlastung.

on n  R  ttmann p   ttmann p   oppmann  
 S n  Foto: p a

Mit der Überreichung eines Präsents dankte der Verein neun Chormit-
gliedern für treuen Singstundenbesuch.
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Der 2. Vorsitzende dankte Rolf Hettmanns erger, der sein 40. Weinglas 
erhielt.
Gedankt wurde auch dem Ehrenmitglied Herr Bacher, dem Chorleiter, 
den Vizechorleitern, der Notenwartin und den von auswärtskommenden 
Mitgliedern.
Für 15 Jahre Sangestätigkeit wurden zwei Sängerinnen geehrt: Hilde 
Hoer und Erna Ho mann (s. Foto).
Besonderer Dank ging auch an den 2. Vorsitzenden Klaus Schneider 
und an Heidi Hettmanns erger.
Bei den Neuwahlen wurde der 1. Vorsitzende Rolf Hettmanns erger, 
die gesamte Vorstandschaft und der Verwaltungsrat einstimmig für zwei 
weitere Jahre in ihren Ämtern bestätigt.
Termine für 2016 wurden bekanntgegeben: 8.5. Gottesdienst in der 
Hofkirche, 11.6. Tag der Frauenstimme, 16. – 18.7. Sommerfest, 24.7. 
Burgfest in Obergrombach, 17.9. Tagesaus ug, Weihnachtskonzert.
Mit einem Liedvortrag ging die harmonisch verlaufende Jahreshau tver-
sammlung zu Ende.
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.lyra-bruchsal.de

MustertextDiabetiker Treff Bruchsal

Diabetiker Treff Bruchsal
lädt ein zu seiner Vortragsveranstaltung „Hilfsmittel + Co. Neues für 
Diabetiker“ am Donnerstag, den
7. April 2016 ins Brauhaus Wallhall, Kübelmarkt 8 in 76646 Bruchsal. 
Beginn ist um 19.00 Uhr. Unsere Referentin ist Frau Klaudia Gölz von 
der Firma Roche Diagnostics Deutschland GmbH aus Mannheim. 
Info-Telefon (0 72 51) 1 01 69. 
Besuchen Sie uns im Internet unter: www.dbw-bruchsal.de

Diakonisches Werk Bruchsal

Kinoprojekt zum Thema Trennung und Scheidung
Die Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
des Diakonischen Werkes und das Cine lex Bruchsal zeigen mit „Das 
Glück der großen Dinge” einen interessanten Kino lm, welcher das 
Thema Trennung und Scheidung sehr eindrücklich aufgreift.
Auf einfühlsame Weise wird das Geschehen rund um die Trennung und 
Scheidung eines Eltern aares erzählt, und zwar konse uent aus der 
Sicht ihrer gemeinsamen Tochter, der 6- jährigen Maisie. Im Anschluss 
an den Film besteht die Möglichkeit zum Austausch mit den anwesen-
den Fachleuten.
Beginn ist am 19. A ril um 19:30 Uhr im Cine lex Bruchsal. Der Eintritt 
beträgt 5 Euro. Karten können direkt beim Kino oder beim Diakoni-
schen Werk erworben werden. Auskunft unter Tel. (07251) 9150-0 oder 

er E-Mail: bruchsal@diakonie-laka.de bzw. Tel. (07252) 58690-0 oder 
E-Mail: bretten@diakonie-laka.de

DLRG Bruchsal e.V.

Strömungsretter-Fortbildung

n a   m  Foto: p at

In den vergangenen Jahren konnte die Strömungsrettung im Bezirk Karls-
ruhe immer mehr interessierte DLRG ler gewinnen, so dass die Anzahl an 
ausgebildeten Einsatzkräften in diesem Bereich steigt stetig. Aus diesem 
Grund treffen sich die Strömungsretter des Bezirks Karlsruhe seit Anfang 
des Jahres regelmäßig zu Fortbildungsabenden. Nachdem während 
der ersten Fortbildung Anfang des Jahres die wichtigsten Grundlagen 
zu Seilkunde und Knoten auf dem Plan standen, war das Thema am 
vergangenen Freitagabend der Aufbau und die Benutzung einer Abseil-
stelle. Dazu trafen sich rund 15 Strömungsretter am Heidesee in Forst, 
um unter der Anleitung eines Bruchsaler Seiltechnikers mehrere Abseil-
stellen auf den beiden Ebenen des Rutschen-Turms einzurichten. Um die 
Sicherheit jederzeit gewährleisten zu können wurden die Teilnehmer von 
einem weiteren Strömungsretter durch eine zusätzliche Seilverbindung 
gesichert und mussten selbstverständlich Schutz- und Kletterausrüstung 

anlegen. So bekamen alle Anwesenden die Gelegenheit, sich aus ver-
schiedenen Höhen mehrmals selbstständig abzuseilen und die nötigen 
Abläufe und Handgriffe zu verinnerlichen. Besonders für einige Neulinge, 
die erst im S ätjahr die Strömungsretter-Ausbildung besuchen werden, 
war das ein s annendes Erlebnis. Der Abend war aber auch für die erfah-
renen DLRG’ler interessant, so dass die nächste Fortbildung im Sommer 
hoffentlich genauso gut besucht sein wird.

1. FC Bruchsal

1. FC feiert beim Tabellenersten Walldorf 2:0-Sieg
Ohne die verletzten Sandro Inguanta (Kreuzbandriss), Lukas Durst 
(Muskelfaserriss), Michael Schick (Lungenentzündung, Isa Kaykun (Rot-
S erre), dazu die 5:0-Niederlage gegen Weinheim am Gründonnerstag 
im Ko f und dazu noch die Aussage des Trainers, dass er den Verein 
am Saisonende verlassen wird, ging man das S iel beim FC Astoria 
Walldorf II an.
Auch beim Gastgeber läuft längst nicht mehr alles so rund, wie noch vor 
einigen Wochen. Dements rechend verlief auch die erste Hälfte in der 
sich beide Mannschaften in allem egalisierten. Große Chancen waren 
auf beiden Seiten Mangelware. In der 28. Minute ver asste Schwager 
einen Ball von Göksel Durmus und in der 37. Minute war es Michael 
Glaser (FCA) der eine Chance nicht nutzen konnte. So blieb es bis zum 
Halbzeit ff von Schiedsrichter Fatih Icli aus Lauda, beim 0:0.
Die zweite Hälfte begann otter, zielstrebiger und manch ein Zuaschau-
er fragte sich wer denn hier der Tabellenführer ist. Der Gastgeber wurde 
früh gestört und hatte Mühe sein S iel aufzuziehen. Beim FCB rannte 
jeder für jeden. Eine schöne Einzelaktion und ein strammer Schuss 
aus gut 20 Meter von Wagner David Cemin brachte in der 56. Minute 
die 1:0-Führung für den 1. FCB. Zu diesem Zeit unkt war die Führung 
mehr als verdient. Der FCB wurde nun in seinem S iel noch sicherer 
und bestimmte über weite Strecken das S iel, dass mittlerweile immer 
hektischer wurde. Vom Gastgeber war weiterhin wenig zu sehen, zu gut 
stand der FC, der seinerseits immer wiede kleine Nadelstiche setzen 
konnte. In der 72. Minute gab es für einen S ieler auf der Walldorfer-
Ersatzbank eine Gelb-Rote-Karte und auch der Trainer James Koch 
musste hinter die Abs errung. Florian Huck, der ein tolles S iel machte, 
durfte in der 82 Minute den Platz verlassen, für ihn kam Marc Schäfer 
zum Einsatz. Der FCB erhöhte noch mehr den Druck und wurde dafür 
belohnt. Göksel Durmus von links auf Denis Schwager der nur noch 
den Fuß hinhalten musste und das 2:0 war erfekt. Danach lies der 
FCB nichts mehr anbrennen. Für den Torschützen Cemin kam in der 87. 
Minute noch Della Rocca und für Schwager kam Al Mouctar ins S iel.
Am Ende war der Jubel groß, denn schließlich war man chancenlos 
zum Tabellenführer gefahren. Ein großes Lob der Mannschaft für die 
hervorragende Leistung.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Wiederbeginn Radtreff
Ab Mittwoch, 13. A ril ist es wieder so weit!
Mit dem Knei  Verein können Sie jeweils am 2. Mittwoch der Monate 
A ril – Se tember für ca. drei – vier Stunden (inkl.Pause) die nähere 
Umgebung Bruchsals radelnd erleben.
Gemeinsames Radeln macht Spaß!
Uns geht es nicht darum besonders schnell ans Ziel zu kommen, 
sondern ents annt und auf einer schönen Route in guter Gesellschaft 
unterwegs zu sein.
Ideal besonders für weniger geübte Radfahrer, denn das Tem o richtet 
sich nach der Kondition der Teilnehmer - innen. Wir fahren überwiegend 
abseits der Straßen auf gut befahrbaren, für Rennräder jedoch ungeeig-
neten Wegen.
Die Teilnahme an unserem Radtreff erfolgt auf eigene Gefahr. Die Stra-
ßenverkehrsordnung ist zu beachten.
Weder der Knei -Verein noch die Tourenleiter können im Schadensfall 
haftbar gemacht werden.
Treffpunkt: 14.00 Uhr Südstadt, Lauf -Radtreff Büchenauer Hardt.
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen
Nähere Informationen erhalten Sie bei Wolfgang Walter 
Tel. (07 25 1) 98 27 11 7

MustertextMalteser

Ortsversammlung der Malteser Bruchsal
Am 01. A ril fand die Ortsversammlung des Malteser Hilfsdienstes e.V. 
Bruchsal statt. Neben den Wahlen der Helfervertreter und der Delegier-
ten der Bundesversammlung stand ein Rückblick auf das vergangene 
sowie ein Ausblick auf das aktuelle Jahr statt. Im Rettungsdienst hatten 
die ehrenamtlichen Helfer 2015 insgesamt 960 Einsätze. Die Schnel-
leinsatzgru e wurde insgesamt 11-mal von der Rettungsleitstelle 
alarmiert. Zusätzlich wurden 27 Sanitätsdienste, ein Großteil im Rahmen 
der Bruchsaler Heimattage, bestritten. Die Ausbildungsabteilung bot 
31 Erste-Hilfe-Kurse an, die von insgesamt 368 Teilnehmern besucht 
wurden.
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Geehrt wurden mit der bronzenen Malteser Plakette Steffen Brunner, 
Andreas Diemer, Thomas Hartmann, Torben Nagel, Andreas Schelkus 
und Nicolai Schmitteckert. Die silberne Plakette erhielten Jochen Ihle, 
Carola Schmittinger-Köstel und Simon Weixler. Für 25-jährige Mitglied-
schaft wurde Monica Sohns ausgezeichnet. Zusätzlich erhielt Karin 
Rastetter für ihre langjährige Unterstützung die Malteser Dank lakette. 
 (nic)

an t n Sa n  t  Sta t a t a t  a  
Raa  n  o n  n   m t n t n n
 Foto: p at

Naturfreunde Bruchsal

Singseminar bei den NaturFreunden Bruchsal
Nach jahrelangen erfolgreichen Singseminaren konnten wir in diesem 
Jahr wieder Ruth Eichhorn für uns gewinnen. Als Musikerin, Chorlei-
terin und Aktionskünstlerin hat sich Ruth Eichhorn mittlerweile auch 
auf Seminare und Worksho s s ezialisiert. Ihre langjährige musikali-
sche Praxis versetzt sie in die Lage, in kurzer Zeit aus einer Gru e 
von Einzelsängerinnen und Einzelsängern einen wohlklingenden Chor 
entstehen zu lassen. Stimmbildung, ercussive Elemente und Bewe-
gungsarrangements sind Bestandteile der Tagesveranstaltung. Das 
Re ertoire s annt einen weiten Bogen vom Volksliedern und Liedern 
mit olitischen Bezügen, über Weltmusik bis zum Gos el und Jazzstan-
dards. Die NaturFreunde Bruchsal laden alle herzlich ein, die Freude 
und S aß am Singen haben. Am Samstag, 16. A ril, 10 Uhr bis ca. 
16 Uhr Naturfreundehaus Bruchsal Karlsruher Str. 215 gegenüber der 
Haltestelle Bildungszentrum. Kostenbeitrag von 25 € für das Singsemi-
nar, Mittagessen und Getränke können im Naturfreundehaus erworben 
werden. Anmeldung und Informationen bei Waltraud Lauber, waltraud.
lauber@online.de, Tel. 0721 491747 Weitere Termine der NaturFreunde 
Bruchsal unter www.naturfreunde-bruchsal.de

Motorsägenlehrgang bei den Naturfreunden Bruchsal 
am 15. und 16. April
Wegen der großen Nachfrage bieten die Naturfreunde Bruchsal nochmals 
einen Motorsägenlehrgang an. Der theoretische Teil ndet am Freitag 
den 15.04.von 16.00 bis 22.30 Uhr im Naturfreundehaus Bruchsal statt, 
der raktischen Teil dann am Samstag den 16.04. von 8.30 bis 16.00 
Uhr auf einer Übungs äche in der Nähe von Bruchsal. Die Teilnehmer 
benötigen für den raktischen Teil eine vollständige Schutzausrüstung, 
bestehend aus Helm mit Gesichts- und Gehörschutz,Schnittschutzhose, 
Sicherheitsschuhe mit Schnittschutz und Handschuhe. Motorsägen und 
das notwendige Werkzeug werden zur Verfügung gestellt. Der Lehrgang 
wird von uali ziertem Personal durchgeführt. Die Lehrgangsgebühr für 
den Lehrgang betragen 120,- Euro. Die Gebühr bitte beim Lehrgangs-
leiter entrichten. Das Naturfreundehaus Bruchsal Karlsruherstr.215 liegt 
an der B3 zwischen Bruchsal und Untergrombach. Sie erreichen es 
auch mit der Stadtbahn, Haltestelle Gewerbliches Bildungszentrum. 
Anmeldung für den Lehrgangbitte schriftlich bei den Naturfreunden 
Bruchsal unter www.naturfreunde-bruchsal.de oder norbert.zoz@web.
de Informationen unter der 0171 2759194 bei Norbert Zoz

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Jahreshauptversammlung
Am 28. Februar 2016 eröffnete Stefan Manke seine letzte Jahreshau t-
versammlung als erster Vorsitzender des Vereines. Er berichtete über 
die Schwer unkte der Vereinsarbeit und über die ositive Mitglieder-
entwicklung.
Die zweite Schriftführerin Helga Kro  gab einen Rückblick über das 
Jahres rogramm 2015 sowie eine Vorschau auf das Vereinsjahr 2016 
mit geselligen Veranstaltungen, die jeden Monat statt nden.
Nach dem Bericht des Kassenführers Richard Schimmel konnte Stefan 
Manke folgende Ehrungen vornehmen, bevor er sich aus dem Amt des 
ersten Vorsitzenden verabschiedete:
Für 40 Jahre Mitgliedschaft: Doris Horn, Inge Geggus und Alois Karch.
Die Ehrungen von Hermann Brennecke für 40 Jahre Mitgliedschaft 
sowie für 50 Jahre Mitgliedschaft von Herrn Oskar Lautensack und 60 

Jahre Mitgliedschaft von Frau Magdalena Frank konnte leider nicht bei 
der Jahreshau tversammlung durchgeführt werden, da diese verhindert 
waren.
Danach führte Wahlleiter Dieter Eyer die Wahlen der Vorstandschaft 
durch. Die neu gewählten Vorstandsmitglieder sind: 1. Vorsitzender 
Bernhard Grundel, 2. Vorsitzender Erich S echt, 1. Schriftführerin Helga 
Kro . Als Beisitzer wurden gewählt: Inge Geggus, Nicole Vilardo, David 
Schwaninger, Klaus Schmitt und Bernhard Kro .
Der neu gewählte erste Vorsitzende Bernhard Grundel bedankte sich mit 
einem Präsent bei Stefan Manke für die vergangenen 7 Jahre. In dieser 
Zeit hat sich der Verein unter dessen Führung ositiv entwickelt. Hierzu 
gehören unter anderem die Einführung der Familienmitgliedschaft, Ver-
besserung der Stromversorgung und Beleuchtung des Vereinsgrund-
stückes sowie die lang ersehnte Wasserleitung zum Vereinsgrundstück.

 o tan a t   R a
 Foto: p at

Vortrag Gartenvorbereitung – Gärtnern ist wieder im Trend
Termin: Donnerstag 14. A ril
Treff unkt: Gaststätte St. Florian Bruchsal um 19.00 Uhr.
Organisation: Erich S echt, Anmeldung bis 12. A ril, Tel. (07251) 56935.

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Einladung des Odenwaldklub Bruchsal am 10.4.2016 zu einer Wande-
rung auf dem Euro äischen Fernwanderweg E 1 von „Bretten-Rech-
berg zum Bahnhof Heidelsheim.
Wir wandern ein Teilstück auf dem E 1 – der von Flensburg nach Genua 
führt - ab Bretten-Rechberg zunächst durch die Innenstadt von Bretten 
und dann auf freiem Feld in die Höhe. Dann geht es durch den Wald zur 
Antoniuska elle und zur Adlerberg Ka elle nach Neibsheim (Einkehr).
Von dort marschieren wir durch den „Großen Wald“ auf der „Hohen 
Straße“ zum Grill latz bei Heidelsheim und zum Bahnhof Heidelsheim.
Wanderstrecke: ca. 15 km, 4 Stunden, Abkürzung möglich.
Abfahrt: Bahnhof Bruchsal um 8.38 Uhr
Anmeldung und Info: Schindler Tel. 07255-8143
Gäste willkommen.

MustertextOldtimerfreunde Bruchsal

Saisonauftakt der Oldtimerfreunde Bruchsal

F ja a a t Foto: p

Mit der traditionellen Frühjahrsausfahrt eröffnen die Oldtimerfreunde 
Bruchsal die Saison 2016.
Wie immer sind dazu Gäste, die ein H-fähiges Fahrzeug besitzen und 
dies zusammen mit uns ausführen wollen, herzlich eingeladen.
Das Ziel ist die Besichtigung einer Stätte, mit der jeder von uns in sei-
nem Leben bereits zu tun hatte.
Der Start ist am Sonntag, 24. A ril um 9:45 Uhr am Park latz vor der 
Schloßkirche.
Die Gesamtstrecke beträgt etwa 110 km.
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In der Kostenbeteiligung von 5 Euro ro Person sind
Eintrittsgeld sowie eine Wegzehrung enthalten.
Wir bitten um telefonische oder schriftliche Anmeldung. 
Tel. (07 25 7) 36 18.
E-Mail: oldtimerfreunde-bruchsal@gmx.de

Pugilist Boxing Gym e.V.

Kraft- und Fitnesstraining im Pugilist

a t Foto: p at

Wir bieten Dir auf mehr als 1200 
m² alles, was man für ein Kraft- 
und Ausdauertraining benötigt.
Ob Freihanteln, Hammer Strenght 
Maschinen, Ausdauer- oder Zir-
kelgeräte, an mehr als 120 Gerä-
ten kannst Du Deinen Kör er zur 
Erschö fung bringen.
Sogar für alternative Trainings-
methoden ist gesorgt. Wir bieten 
Dir zusätzlich Reifen, Seile zum 
Klettern oder auch Kettlebells. 

Für ein zielgerichtetes gesundheitsorientiertes Training steht Dir lizen-
ziertes DOSB Personal zur Verfügung.
Mehr Infos: Pugilist Boxing Gym, Schwetzinger Str. 60 in Bruchsal. 
Tel. 07251 934988 oder www. ugilist.de

MustertextRadsport-Team Kraichgau

Trainingslager vom 20. – 27. März des RST Kraichgaus mit Hürden!
Das diesjährige Trainingslager 
führte wieder auf die Lieblings-
insel der Rads ortler, nach Mal-
lorca. Pünktlich am Mittag des 
20. März am Baden Air ark 
angekommen, gingen die S ort-
ler innen Susanne, Stefan, Mar-
kus, Heri, Paul, Andi, Klaus und 
Michael zügig durch den Check-
In in den Wartesaal. Noch sehr 
ents annt und freudig auf den 
Flug hallte lötzlich die Durch-
sage durch den Wartesaal, das 
der Flug wegen Streik bei den 
Fluglotsen, annulliert wurde.
Die Trainer Markus und Heri behielten die Ruhe und schauten sofort 
nach Ersatz üge. Ab Basel ging noch ein Flug nach Mallorca und die-
ser wurde auch gleich gebucht. Plötzlich kamen aber die Fragen, wie 
kommen wir nach Basel, was machen wir mit dem Mannschaftsbus, 
wie kommen wir dann wieder vom Baden Air ark nachhause wenn das 
Fahrzeug in Basel steht? Dann die Idee, kurz beim Vorstand Klaus Mohr 
anzurufen und das Problem zu schildern. S ontan kam die Aussage 
von Klaus, „Kein Problem,ich hole euch mit meinem Sohn Steffen ab, 
bringen euch nach Basel und holen euch dann mit dem Mannschafts-
bus am 27. März wieder vom Baden Air ark ab! Das Trainingslager war 
gerettet! So fuhren wir dann alle Gemeinsam noch zum Abendessen 
und anschließend nach Basel. Nach unruhiger und schla oser Nacht 
konnten wir dann um 6 Uhr in der Frühe das Flugzeug besteigen. 
Doch dort kam schon die nächste Durchsage vom Flugka itän das die 
Maschine erst noch enteist werden muss und auch die Fluglotsen noch 
streiken. Mit nochmals 45 Minuten Vers ätung hob der „Vogel“ dann 
endlich ab in Richtung Süden!
Total übermüdet, aber doch froh endlich im Hotel zu sein, wurden die 
Räder abgeholt und sogleich ging es
bereits um 12:15 Uhr los zur ersten 100 km ausfahrt.Nach den anfängli-
chen Turbulenzen konnte trotz alle dem die ge lanten Trainingsumfänge 
voll und ganz umgesetzt werden. So wurden in den 7 Tagen ca.
900 km mit 11000 Hm und 37 Stunden im Sattel abges ult sowie insge-
samt 3 Stunden Frühs ort absolviert. Auch ein Kettenabriss am 6. Tag 
(Michael hatte wohl immer noch zu viel Kraft in den Beinen) ließen uns 
nicht davon abhalten die ange eilten Ziele zu erreichen. Ausge owert 
und dennoch Glücklich und Erfolgreich konnte das Trainingslager 2016 
beendet werden und „schreit“ heute bereits wieder nach einer Wieder-
holung! Nochmals ein recht herzliches Dankeschön an den Bring- und 
Holservice, ohne Euch wäre das Trainingslager im wahrsten Sinne ins 
Wasser gefallen!
Die RST Fahrer

Schachsportverein Bruchsal

Bruchsaler bei Europas größtem Schachturnier
Der Umzug der Großveranstaltung von Deizisau bei Stuttgart nach 
Karlsruhe machte die Teilnahme einer großen Bruchsaler Delegation 
möglich. Unter 940 Schachs ieler, darunter etliche Nationals ieler 
mischten sich auch 9 Bruchsaler.

o   a  o n   
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In der Meistergru e lieferte unser S itzens ieler Andreas Graf eine 
herausragende Leistung ab. Er erreichte 5 von möglichen 9 Punkten und 
konnte dabei gleich mehrfach gegen Titelträger unkten!

Marcus Krug erreichte hier 3,5 Punkte.

Bei den Meisteranwärtern im B-O en standen nach 9 Runden für unse-
ren Nachwuchss ieler Tim Geweniger starke 6 Punkte auf dem Konto! 
Joscha Schmitt-Schott erreichte gute 4,5 Punkte, Daniel Heyduk sam-
melte 4 Zähler und Lukas Hochscheidt kam bei 3,5 Punkten ein.

Auch im Nachwuchsbereich, dem C-O en, nahmen vier Bruchsaler das 
Rennen auf. Matthias Roos und Tim Wellenreich gehörten dabei mit 
6 Punkten am Ende sogar zur S itzengru e. Von unseren Jüngsten 
erzielte Erik Eberhart sehr beeindruckende 5 Punkte, Leon Ungvari kam 
auf gute 3 Punkte.

Das Turnier war für alle ein tolles Erlebnis und auch s ortlich eine wert-
volle Erfahrung!  JB

1. Skatclub Bruchsal

1. Bruchsaler Skatclub Spielabend

Skat-S ielabend am Donnerstag, 8. A ril 2016

Gasthaus Graf Kuno, Württemberger Str. 76646 Bruchsal

Beginn: 19:00 Uhr, Gasts ieler sind herzlich willkommen.

Interessierte Damen und Herren dürfen gerne mits ielen, es entstehen 
keinerlei Kosten.

SV 62 Bruchsal

Tischtennis  

Tischtennis: Herren 1 feiern dritten Titel der Saison

Am vergangenen Samstag war unsere erste Herrnmannschaft beim TV 
Forst 3 zu Gast. Beim Drittletzten der Kreisliga A fehlte noch ein Punkt 
um die Meisterschaft endgültig erfekt zu machen.

In den Eingangsdo en erwischte der Gastgeber den besseren Start 
und so ging der TV Forst zunächst mit 2:1 in Führung. In der darauf 
folgenden ersten Einzelrunde gelang es uns fünf von sechs S ielen zu 
gewinnen und so wurde aus dem geringen Rückstand eine komfortable 
6:3-Führung vor den zweiten Einzeln.

Zwei der nächsten drei Einzel konnten ebenfalls gewonnen werden und 
dadurch war uns beim 8:4-Zwischenstand ein Punkt und die Meister-
schaft sicher. Nun wollten wir den Sack zu machen aber da die nächs-
ten drei Einzel allesamt verloren gingen, musste das Abschlussdo el 
die Entscheidung bringen.

Thomas Engeln und Matthias Leber waren in diesem nochmals gefor-
dert und sie enttäuschten uns nicht. Mit 11:9 im fünften Satz behielten 
sie denkbar kna  die Oberhand und machten unseren Sieg dadurch 

erfekt. Die beiden waren ohnehin die Akteure des Abends konnten 
sie doch ihre beiden Einzel und neben dem Abschlussdo el auch ihr 
Eingangsdo el gewinnen und somit sechs von neun Punkten zum Sieg 
beisteuern. Die weiteren Punkte holten Michael Seel, Dominic Walter 
und Achim Jacob mit jeweils einem Einzelsieg.

Das letzte S iel der Saison ndet am Freitag, 08.04.2016 um 20:15 
Uhr zu Hausen gegen den Tabellendritten vom TV Bretten statt. Auch 
wenn es eigentlich um nichts mehr geht, möchten wir versuchen dieses 
S iel zu gewinnen. Zuschauer sind bei uns in der Turnhalle der Konrad-
Adenauer-Schule wie immer herzlich willkommen.

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Mitgliederversammlung

Der TanzS ortClub Blau-Weiß Bruchsal e.V. veranstaltet am 16. A ril 
2016 ab 16 Uhr seine jährliche Mitgliederversammlung im Eschenweg 
48 (GBZ) in Bruchsal und lädt seine Mitglieder herzlich ein. Eine geson-
derte Einladung folgt.

Tagesordnung:

TOP 1 Begrüßung, TOP 2 a Jahresbericht des Vorstandes, TOP 2b 
Bericht des Kassenwarts und der Kassen rüfer, TOP 3 Ausblick auf 
2016 2017, TOP 4 Änderung Beitragsordnung Beitragserhöhung. Es 
werden folgende Änderungen vorgeschlagen: Redaktionelle Änderun-
gen der Beitragskategorien; Redaktionelle Korrekturen und An assung 
von Einzugszeit unkten; Streichung der „Verbindlichen Unterstützungs-
leistungen“ (Arbeitsstunden) (§ 10 Beitragsordnung); Anhebung der 
Beiträge: Erwachsene: 18 € auf 20 €, Kinder und Jugendliche: 11 € 
auf 13 €, ab dem 2. Kind: 7,50 € (unverändert), Zweitgru enzuschlag:  
6 € auf 8 €, Zweitgru enzuschlag Kinder und Jugendliche: 3 € auf  
50  des Zweitgru enzuschlages, Turniertänzer: 23 € auf € 24 €, Pas-
sive Mitglieder: 3 € (unverändert), Vorstandsmitglieder und Trainer: 3 € 
auf 5 €, TOP 5 Vorstandswahl, TOP 6 Anträge, Sonstiges

Anträge zur Mitgliederversammlung können bis zum Mittwoch,  
13. A ril schriftlich, er E-Mail oder telefonisch an den Vorstand gerich-
tet werden.
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Tennisfreunde Bruchsal

Höchste deutsche Spielklasse für Herren 60 des TFB
Tennisfreunde Bruchsal. In seiner Eröffnungsrede zur gut besuchten 
Jahreshau tversammlung beleuchtete Dieter Holoch die s ortlichen 
und gesellschaftlichen Ereignisse des vergangenen Jahres.
Besonderes Augenmerk richtete der erste Vorstand auf den sensa-
tionellen s ortlichen Erfolg der Herren 60 Mannschaft, die derzeit in 
der höchsten deutschen S ielklasse ihrer Altersgru e vertreten ist 
(Regionalliga Südwest). Das sei ein Novum in der Vereinsgeschichte der 
Tennisfreunde und einzigartig für einen Bruchsaler Verein.
Diesbezüglich fand neben eine vereinsinternen Feier auch eine Ehrung 
der Mannschaft (siehe Foto) im Rahmen der S ortlerehrung Bruchsal 
statt.
Finanziell sei der Verein solide aufgestellt und werde die nötigen Mittel 
für einige ge lante Investitionen bereitstellen, so Holoch weiter.
Guten Zus ruch fanden die vereinsinternen Turniere (P ngstturnier und 
Klubmeisterschaft), die in 2016 wiederum einen festen Termin im Kalen-
der einnehmen werden.
Es folgten weitere Berichte der Vorstandsaktiven und deren anschlie-
ßende Entlastung.
Den Anträgen zur Beibehaltung der Arbeitseinsätze und einer Satzungs-
änderung wurde einstimmig zugestimmt.
Für die kommende Freiluftsaison verwies S ortwart Sebastian Sebök 
besonders auf die schon feststehenden Heims ieltage der Regionalliga 
Südwest Mannschaft (7. Mai, 4. Juni, 2. Juli) und hofft hierfür auf rege 
Unterstützung für das Team.

n  no  oa m a   S ma  o an   
R  mann  t  a m t  a t   S t n : t  a t  
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TSG Bruchsal

Fechten  

n n on  n  
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Qualität vor Quantität war das 
klar erkennbare Motto, das zum 
Erfolg der Zusammenarbeit zwi-
schen Lebenshilfe Bruchsal und 
TSG Fechter führte. Vorangestellt 
war die engagierter Vorarbeit zwi-
schen dem S ortwissenschaftler 
Martin Scholl, Ans rech artner 
der Lebenshilfe, und der TSG 
Jugendwartin Sina Blumhofer.
Am ersten A ril Sonntag war es 
dann soweit. Die angemeldeten 
Menschen mit Behinderung aus 
den Werkstätten traten in der 
Fechthalle des TSG Bruchsal zu  

                 einer einzigartigen Erfahrung an.
Vorreiter waren hier Jan und Stefan. Aus der TSG Bruchsal stand 
ein engagiertes Team bereit. Die Jugendfechter Vincent und Adrian 
waren wichtiger Bestandteil des TSG Teams.Mit ihrer wesentlichen 
Hilfe gelang es die Bewegungsabläufe so zu fördern, dass am Ende 
die Besucher sogar richtig fechten konnten. Unter dem effektiven 1:1 
Betreuungsschlüssel konnten Sina Blumhofer und Heil raktiker Dirk 
Eisner die Besucher einfühlsam anleiten. In diesem ausgewähltem 
Rahmen konnten die Gäste erstaunliche und besonders lange Konzen-
tration aufbieten. Begeistert loteten sie ihre kör erlichen Grenzen aus. 
Mit Recht kann man behau ten, dass dieser Tag einigen Menschen in 
bester Weise noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Dank elterlicher Unterstützung von Mira war an das leibliche Wohlerge-
hen gedacht. Im Nachgang verständigten sich Abteilungsleiter Sebasti-
an Ullrich mit seinen Fechtern und Martin Scholl auf Wiederholung mit 
Pers ektive.

Handball  

Herren 1: 
HSG Bruchsal Untergrombach – TV Forst 2  26:25 (14:15)
Die von Gunter Weiß souverän gecoachte HSG ging mit einem deutli-
chen Hinrundensieg im Rücken in die Partie. Leider wurde schnell klar, 
dass dies nicht die gleiche Forster Mannschaft war. Die HSG – Abwehr 
hatte Probleme mit dem starken Rückraum und im Angriff scheiterten 
sie ein ums andere mal am Torwart und an den eigenen Nerven. Nicht 
weniger als 5 Strafwürfe wurden verworfen, was unter anderem der 
Grund dafür war, dass die HSG bis zur 38. Minute einem kna en 
Rückstand hinterher lief. In der Folgezeit entwickelte sich eine s an-
nende Schluß hase, wobei die HSG wieder in Rückstand geriet. Forst 
schwächte sich am Ende durch überhartes S iel selbst und musste teil-
weise mit nur 4 Felds ielern agieren. In Überzahl gelangen Bartsch und 
Takacs die entscheidenden Treffer. Ein herzlicher Dank gilt Tom Schäfer 
im Tor, der den verletzten Mangei ersetzte.
Am kommenden Samstag um 16 Uhr s ielt die HSG in der Bund-
schuhhalle gegen den TV Gondelsheim, der nur 6 Punkte vor der HSG 

latziert ist. Das hart umkäm fte Hins iel hatte die HSG aufgrund einer 
Zeitstrafenentscheidung in letzter Minute verloren.
Wir hoffen in diesem vorletzten Heims iel auf die Unterstützung unserer 
Fans.
 Tore für die HSG: Schlegel 5, Takacs 6, Wörteler 2, Kolb, Mohler, Lam-
minger, Bartsch je 1, Sohns 6  1 , Zwecker 3

Die kommenden Spiele
Samstag, 09. April:
E-Jugend: HSG – TV Forst (14.00 Uhr)
Herren: HSG – TV Gondelsheim (16.00 Uhr)
alle Spiele in der Bundschuhhalle Untergrombach

Leichtathletik  

Gelungener Start in den Frühling für unsere Halbmarathonis

a ma at ont am S  a
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Ostersamstag, 26. März 2016: 
Bereits zum 43. Mal richtete der 
TV Rheinzabern seinen Osterlauf 
aus. Wie immer neben dem Kin-
derlauf über 1 km wieder mit 10 
km oder Halbmarathon, gelaufen 
auf der von der Winterlaufserie 
gut bekannten as haltierten 
Rund- und Wende unktstrecke, 
die als ach und schnell gilt. 
Zudem ist sie amtlich vermessen 
und somit Bestenlisten tauglich. 
Der Osterlauf in Rheinzabern ist 
übrigens nach dem Paderborner 
Osterlauf die zweitälteste Veran-
staltung dieser Art in Deutsch-
land. Sowohl der Osterlauf als 
auch die drei Läufe der Winter-
laufserie sind weit über die Gren-
zen der Pfalz hinaus bekannt und 
veranlassen jede Menge Läufer 
dazu – S itzens ortler wie Brei-
tens ortler – in den Landkreis 
Germersheim zu kommen. A ro-

os bekannt: Im Römischen 
Reich war Rheinzabern dank gro-

ßer Rohstoffvorkommen und der guten Verkehrsanbindung der bedeu-
tendste Standort zur Keramik roduktion nördlich der Al en. Vor allem 
das rot glänzende Luxusgeschirr Terra Sigillata wurde hier in einer Viel-
zahl von Brennöfen hergestellt.
Doch zurück in die Gegenwart: Insgesamt schnürten drei TSGler ihre 
Laufschuhe, um an dieser traditionsreichen Veranstaltung teilzunehmen. 
Punkt 14.10 Uhr el bei strahlendem Sonnenschein und Tem eraturen 
um die 15 Grad der Startschuss für den Halbmarathon. Die Reise von 
21,0975 Kilometern konnte somit bei bestem Laufwetter beginnen. 
Unsere Männer Michael Orth und Holger Rieger nishten in 1:39:55 und 
1:40:09. Dies brachte ihnen den 16. und 17. Platz in ihrer Altersklasse 
M45 ein. Luise Dobmeier konnte bei ihrem Halbmarathondebüt auf 
Anhieb mit einer Zeit von 1:49:55 einen ausgezeichneten vierten Platz 
in der Hau tklasse belegen.
Unser Lauftreff trainiert jeden Mittwoch 17.30 Uhr im Stadion Bruchsal.
Mehr Infos über Trainingszeiten und Termine: 
www.leichtathletik-bruchsal.de

VdK Bruchsal

VdK Bruchsal lädt ein zum Frühlingsfest
Der VdK Bruchsal lädt seine Mitglieder und Freunde ein zum dies-
jährigen Frühlingsfest. Es ndet am Samstag, dem 16.04.2016 ab 
14.00 Uhr in der Cafeteria der AWO Wohnanlage in der Durlacherstr. 
101 in Bruchsal statt. Selbstverständlich sind auch die Mitglieder und 
Freunde aus Heidelsheim, Helmsheim, Büchenau und Untergrombach 
herzlich eingeladen. Bei Musik und netter Unterhaltung wollen wir ein 

aar gemütliche Stunden verbringen und die Gemeinschaft egen. 
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Für Bewirtung, Musik und ein umfangreiches Programm ist bestens 
gesorgt. Der Unkostenbeitrag für die gesamte Veranstaltung beträgt 
10 € und beinhaltet Essen, Trinken, Musik, Programm und eine kleine 
Frühlingsüberraschung.
Damit die Vorstandschaft lanen kann, bitten wir bis Samstag 09.04.2016 
um telefonische Anmeldung unter: 07251-14163 oder 07251-56956

MustertextVerein für Sport und Gesundheit e.V. 
Bruchsal

Neue Wirbelsäulengruppe wird eröffnet
Das Angebot für Rehabilitationss ort wird erweitert. Der Verein für S ort 
und Gesundheit Bruchsal, eröffnet am Mittwoch, den 6. A ril eine neue 
gemischte Wirbelsäulengru e. Das Training  ndet immer mittwochs, 
von 18 bis 19 Uhr, im Pfarrsaal der St. Josef-Kirche in Bruchsal statt. 
Eingang über Neudorfstraße Untergeschoss.
Bei Vorliegen einer ärztlichen Verordnung für Rehabilitationss ort ist die 
Teilnahme kost Neue Wirbelsäulengru e wird eröffnet,
Das Angebot für Rehabilitationss ort wird erweitert. Der Verein für S ort 
und Gesundheit Bruchsal, eröffnet am Mittwoch, den 6. A ril eine neue 
gemischte Wirbelsäulengru e. Das Training  ndet immer mittwochs, 
von 18 bis 19 Uhr, im Pfarrsaal der St. Josef-Kirche in Bruchsal statt. 
Eingang über Neudorfstraße Untergeschoss.
Bei Vorliegen einer ärztlichen Verordnung für Rehabilitationss ort ist die 
Teilnahme kostenlos.
Information und Anmeldung bei Übungsleiterin Susanne Weiler unter 
0162  71 33 911 oder bei Vorstand Rainer Grau unter 07251  134 34.
Birgit Streit enlos.
Information und Anmeldung bei Übungsleiterin Susanne Weiler unter 
0162  71 33 911 oder bei Vorstand Rainer Grau unter 07251  134 34.
 Birgit Streit

Verkehrswacht Bruchsal-Bretten

Frühlings-Fahrradcheck
(Fortsetzung)
Die Kette wird im Alltagsbetrieb stark beans rucht. Daher sollte man sie 
von Zeit zu Zeit säubern und mit Öl oder Kettenfett behandeln. Wurde 
das zu Beginn der Winter ause vergessen, muss es jetzt nachgeholt 
werden. Durch Abnutzung längt sich die Kette und wird irgendwann 
über die Ritzel s ringen. S ätestens dann ist ein Austausch unvermeid-
lich. Der Fachhandel verfügt über ents rechende Messwerkzeuge, mit 
denen der Zustand der Kette ge rüft werden kann.
Schließlich sollte noch ein kritischer Blick über das gesamte Fahrzeug 
gehen: Gibt es irgenwo Risse, Scheuerstellen oder Verformungen, die 
näher untersucht werden müssen? Sitzen Sattel und Lenker fest, ohne 
sich verdrehen zu lassen? Sind alle Schraubverbindungen fest, keine 
Teile lose? Eine Probefahrt schließt dann den Fahrradcheck ab. Wenn 
sich alle Gänge schalten lassen und nichts kla ert oder uietscht, 
steht dem Fahrradfrühling nichts im Wege.
Wer sich die beschriebenen Prüfarbeiten nicht zutraut, kann eine Fach-
werkstatt mit einer Ins ektion beauftragen. Dies sollte jedoch rechtzeitig 
erfolgen, da die Werkstätten erfahrungsgemäß zu Saisonbeginn stark 
ausgelastet sind. Die Verkehrswacht em  elt allen Radfahrerinnen und 
Radfahrern, defensiv unterwegs zu sein und zum eigenen Schutz einen 
Helm zu tragen. Klaus Droxler

Parteien

CDU Bruchsal

Senioren Union Bruchsal:
Wie man die P  egezeit  nanziell meistert
Auf den Ernstfall, sollte man selbst oder ein Familienmitglied zum P  e-
gefall werden, sollte man vorbereitet sein. Dazu gehören insbesondere 
auch die  nanziellen As ekte. Für P  egeheime sind hohe Kosten zu 
erwarten, oft reichen Rente und P  egeversicherung nicht aus und Ver-
mögen wird aufgebraucht. Finanzielle Belastungen können auf Kinder 
zukommen.
In seinem Vortrag wird Thomas Rohr von der S arkassen-Finanzgru e 
(Beratungsdienst Geld und Haushalt) auf gesetzliche Regelungen und 
Praxis eingehen. Dazu gehören u.a.: Wieviel P  egekosten muss man 
tragen, welche Kosten kann die Sozialbehörde von wem einfordern, 
Grenze eigener leistungsfähigkeit, Größe des Schonvermögens, Rege-
lungen bei Schenkungen, Wohnrecht, Versorgungszusagen. Auch für 
die Klärung einzelner Fragen und für eine Diskussion steht der Referent 
zur Verfügung.
Die Veranstaltung  ndet statt am Mittwoch, den 20. April 2016 um 
15.00 Uhr im „Graf Kuno”, Bruchsal.

Frauen Union Kreisverband:
Kreisversammlung in Bruchsal, Heisenberg-Gymnasium
Die diesjährige Kreisversammlung der Frauen Union Karlsruhe-Land  n-
det in Bruchsal statt, Veranstaltungsort ist das Heisenberg-Gymnasium. 

Neben den satzungsgemäßen Berichten und Wahlen steht im Mittel-
unkt ein Referat von Polizei räsident Günter Freisleben zum Thema 

„Innere Sicherheit”.
Termin: Donnerstag, 14. April 2015, 19.00 Uhr

Die Grünen

Bündnis 90 Die Grünen laden ein: Der Traum vom Guten Geld.
Vortrag und Diskussion mit Ernst Lohoff, freier Autor & Redakteur der 
Zeitschrift krisis.
Zur Überwindung der aktuellen Krise hoffen viele auf eine »Marktwirt-
schaft ohne Ka italismus . Vor allem die »Freiwirtschaftslehre , die im 
Zins die Wurzel aller Übel sehen will, hat Hochkonjunktur und die Bot-
schaft  ndet Gehör, der Übergang zu zinsbefreitem Geld sei die Lösung 
aller gesellschaftlichen Probleme. Außerdem klingt die Vers rechung 
verlockend, mit der Beseitigung des Zinses könne auch der zerstöre-
rische Wachstumszwang endlich beendet werden. Was ist von diesem 
Traum vom guten Geld zu halten?
Die Veranstaltung  ndet statt am Donnerstag, 21.4.16, 19.30 Uhr, im 
Seminarraum 1, Bürgerzentrum Bruchsal, Am Alten Schloss 2, der 
Eintritt ist frei.

FDP Ortsverband Bruchsal

Mitgliederversammlung
Die Freien Demokraten FDP – Ortsverband Bruchsal treffen sich am 
Montag, 25. A ril, in der Vereinsgaststätte des FC 07 Bruchsal-Heidels-
heim (Navi: Am S ort latz 1) um 19.30 Uhr zu einer offenen Mitglieder-
versammlung, um gemeinsam über das Ergebnis der Landtagswahl zu 
s rechen. Im Wahlbezirk 29 (Bruchsal) konnten die Freien Demokraten 
ihren Stimmenanteil von 4,1  im Jahre 2011 um das Do elte auf rund 
8,2  steigern. Bei dem Treffen sollen Anregungen aus den Ges rächen 
mit Bürgern aus dem Wahlkam f aufgenommen und über weitere oli-
tische Schwer unkte in den kommenden Wochen ges rochen werden. 
Weitere Informationen gibt es unter www.fd -bruchsal.de oder bei 
Facebook www.facebook.com fd bruchsal.de.  (PM)

Selbsthilfegruppen

Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V.

Einladung
zum Gru entreffen am Dienstag, den 12. April um 19.00 Uhr im Froh-
sinnheim, Jurastr. 5, Waghäusel-Kirrlach
Wie immer steht auf dem Programm:
Vermitteln von „Hilfe zur Selbsthilfe“, Ges räche und Erfahrungsaus-
tausch
Ansprechpartner vor Ort: S. Schuhmacher 07251 87776
Informationen zur Fibromyalgie und Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V. unter
www.  bromyalgie-sh-bruhrain.de
07254 2931 Inge Bentz oder 06227 53556 Gudrun Schnecke

Kerze in Mir

Treffen
Die Treffen der Selbsthilfegru e „Kerze In Mir” für Hinterbliebene nach 
Suizid  nden jeden 3. Freitag im Monat um 19.30 Uhr in der Begeg-
nungstätte im Rathaus am O enheimer Platz 5, 76646 Bruchsal statt.
Termine für das 1. Halbjahr 2016: 15. A ril, 20. Mai, 17. Juni
Um telefonische Anmeldung wird gebeten!
Weitere Informationen erhalten Interessenten bei Elisabeth Höckel unter 
Tel. (07251) 59054 oder er Mail unter: 
hinterbliebene-nach-suizid@gmx.de

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle

Montag 8 bis 12 Uhr

Dienstag geschlossen

Mittwoch 8 bis 12 Uhr

Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07257) 20 37, Fax 0 72 57 53 92, 

E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de

Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal
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Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Samstag, 9. A ril

Verschiedenes

Der Zweckverband Wasserversorgung Mittelhardt informiert
Kontrollieren Sie Ihren Wasserverbrauch regelmäßig
Innerhalb von Gebäuden kommt es immer wieder zu Wasserverlusten 
aufgrund von Defekten am Leitungsnetz und den sanitären Einrichtun-
gen. Die Schäden werden meist erst dann bemerkt, wenn der Was-
serzähler am Jahresende für die Abrechnung abgelesen wird oder die 
Wasser- und Abwasserabrechnung einen hohen Verbrauch ausweist.
Da die Wasserzähler bekanntlich einmal jährlich zum Jahresende abge-
lesen werden, kann leicht ein Wasserverbrauch entstehen, der um 
einige Kubikmeter höher ist als gewöhnlich. Häu ge Ursachen sind zum 
Beis iel eine defekte Leitung zum Garten-Wasserhahn, eine ständig 
ießende Toilettens ülung oder ein defektes Überdruckventil an der 

Heizung oder an Boilern. Finanziell betrachtet, entsteht dem Anschluss-
nehmer dadurch unter Umständen ein immenser Schaden.
Unser Ti : Kontrollieren Sie daher regelmäßig, gerade zur Mitte eines 
Jahres, anhand des Zählerstandes des Wasserzählers Ihren laufenden 
Verbrauch. Achten Sie besonders bei der Wasseruhr darauf, dass bei 
der Zählerkontrolle keine Wasserabnahme im Haus erfolgt. Dreht sich 
das Zählerrädchen, obwohl kein Wasser entnommen wird, ist dies ein 
Zeichen, dass in der Hausinstallation nach der Wasseruhr ein Defekt 
vorliegen könnte. Eine schnelle Re aratur s art Wasser und schont 
Ihren Geldbeutel.
Wenn Sie Fragen haben oder vielleicht einen stark erhöhten Verbrauch 
bzw. Zählerstand feststellen, der nicht mit dem Zählerstand auf Ihrer 
letzten Abrechnung nachzuvollziehen ist, dürfen Sie sich jederzeit an die 
Wasserversorgung Mittelhardt wenden. Wir sind gerne für Sie da!
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Bartholomäus

Informationsabend der Kleinkindgruppe des Kindergartens Büchenau
Wir möchten alle interessierten Eltern zu einem Informationsabend zum 
Thema: „Betreuung von Kindern im Alter von 1 – 3 Jahre im Kinder-
garten Büchenau“ am Mittwoch, den 13. April 2016 um 20:00 Uhr in 
unseren Kindergarten einladen.
Bitte melden Sie sich telefonisch unter der Nummer (07257)1519 oder 

er E-Mail : kindergarten-buechenau@web.de an.

Vereinsnachrichten

Förderverein Büchenauer 
Guggenmusik „Basselschorra“

Einladung zur Generalversammlung
Am Sonntag, den 24.04.2016, ndet um 11 Uhr im Stammhaus „Zum 
Ritter” unsere diesjährige Generalversammlung statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, 2. Bericht des 1. Vorsitzen-
den, 3. Bericht des Schriftführers, 4. Bericht des Kassiers, 5. Bericht 
der Kassen rüfer, 6. Entlastung des Kassiers, 7. Entlastung der Vor-
standschaft, 8. Neuwahlen, 9. Behandlung eingegangener Anträge, 10. 
Verschiedenes
Anträge zu Punkt 9 sind bis zum 17.04.2016 bei Günter Zimmermann 
einzureichen.

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Erste Mannschaft  

FSV Büchenau – FzG Münzesheim  4:6 (3:1)
Beide Mannschaften zeigten zu Beginn, dass sie gewillt sind, zu gewin-
nen. Der FSV ging in der 3. Minute durch einen sehenswerten Schuss 
aus 18 m von Lam recht in Führung. Die FzG Münzesheim forderte 
die Defensive des FSV und kam in der 23. Minute zum verdienten 
Ausgleich. Insgesamt zeigte der FSV in der 1. Halbzeit eine ordentliche 
Leistung und war des Öfteren nur durch Fouls iele zu sto en. Einen 
solchen verwandelte Farano von der linken Seite obwohl er als Flanke 
gedacht war, direkt. Noch vor der Pause konnte Pavlovic, ebenfalls 
durch einen Schuss aus 20 m, auf 3:1 erhöhen. Nach der Pause gestal-
tete sich das S iel ganz anders. Die FzG konnte den Druck erhöhen und 
der FSV stellte die Gegenwehr im Mittelfeld ein. Es folgte konse uenter 

Weise der Anschluss, der Ausgleich und die Führung für den Gast. Der 
FSV robierte viel über lange Bälle, was jedoch zum Scheitern verur-
teilt war. Ein aar Mal s ielte man sich wieder durch die Reihen des 
Gegners und hatte 2 gute Chancen den Abstand zu verkürzen. Dies 
gelang jedoch erst wieder 8 Minuten vor Ende durch einen Strafstoß 
von Farano, nachdem Stuckert im Strafraum gefoult wurde. 2 Minuten 
s äter stellten die Gäste den alten Abstand wieder her und gewan-
nen verdient mit 4:6. Gegen den FC Karlsdorf am nächsten Sonntag 
muss eine deutliche Leistungssteigerung her, will man die Punkte nach 
Büchenau mitnehmen.

Zweite Mannschaft  

FSV Büchenau II – FzG Münzesheim II  4:2 (2:1)
Der Matchwinner auf Seiten des FSV kann nach 4 Toren nur Sebastian 
Knoke heißen.
Die Reserve des FSV hatte sich vorgenommen mit einem Sieg sich von 
den anderen 4 Mannschaften mit 20 Punkten abzusetzen. Dements re-
chend begann man sehr druckvoll und ließ Münzesheim nicht ins S iel 
kommen. Die Führung von 2:0 nach 24 Minuten war auch in dieser 
Höhe verdient. In den letzten Minuten der 1. Hälfte versuchte man das 
Ergebnis zu verwalten und ließ einige Möglichkeiten zu. Stenzel konnte 
sich hier mehrfach auszeichnen. Kurz vor der Halbzeit kassierte man 
den Anschlusstreffer und direkt nach der Halbzeit den Ausgleich. Das 
S iel war insgesamt sehr zerfahren. Beide Mannschaften hatten noch 
gute Möglichkeiten in Führung zu gehen, bevor Knoke kurz vor Schluss 
mit seinen Treffern 3 und 4 alles klar macht. Um in der Tabelle den 6. 
Platz zu verteidigen, muss jedoch über die gesamte Zeit konzentrierter 
ges ielt werden.

Damenabteilung  

FSV – ASV Grünwettersbach  10:0 (6:0)
Der FSV erledigte die Aufgabe gegen den Tabellenletzten souverän und 
gewann auch in der Höhe verdient mit 10:0.
Es s ielten: Daferner C, Savio (Recktenwald), Wolf (Pohl), Wasser K (2), 
Metzger, Löber So (1, Harbusch), Hartmann S, Schmidt (1, Schönherr), 
Theißen (1), Schäfer (1), Wasser M (4, Daferner E)

FSV – ASV Durlach  2:1
Der FSV dominierte die Partie, tat sich aber gegen die tief stehende 
Abwehr der Gäste sehr schwer. Durlach ging durch einen verwandelten 
Foulelfmeter in Führung; der FSV kam noch vor der Pause zum Aus-
gleich. Leider konnte unsere Mannschaft klarste Chancen nicht nutzen, 
so dass 15 Minuten vor Schluss ein Sonntagsschuss dem FSV den 
letztendlich verdienten Sieg bescherte.
Durch diesen Sieg konnte der FSV mit dem Tabellenführer aus Niefern 
gleichziehen, der am Wochenende über ein Unentschiden nicht hinaus 
kam.
Es s ielten: Daferner C, Wasser K, Metzger, Savio (Schönherr), Grünling 
(Pohl), Theißen (1  Recktenwald), Hartmann S, Schäfer, Schmidt, Löber 
So (1  Hartmann R), Wasser M

Spielankündigungen  

Die nächsten S iele:
Sonntag, 10. April:
Damen: FV Ettlingenweier – FSV 11.00 Uhr
Herren: FC Karlsdorf II – FSV II 13.15 Uhr
FC Karlsdorf I – FSV I 15.00 Uhr
Montag, 11. April:
B-Juniorinnen SG Bü Obergr. – SSV Ettlingen 19 Uhr

Mustertext
Kleintierzuchtverein Vogelverein 

C 911 Büchenau

Am Ostersonntag warteten 70 Kinder mit ihren Familien auf die 
Ankunft des Osterhasen

 t a  Foto: p at

Pünktlich um 14:30 Uhr traf er mit seiner Ostehasenfrau und dem 1. 
Vorsitzenden Friedbert Knoch im Vogel ark ein. Nachdem der Oster-
hase seine Runde gedreht und jedes Kind begrüßt hat, ging es endlich 
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los mit der Geschenkeverteilung. Die angemeldeteten Kinder warteten 
schon ges annt. Dieses Jahr gab es für jedes Kind ein Mä chen gefüllt 
mit Farbstiften und einen Schokoladenosterhasen. Im Vereinsheim gab 
es von unserer Frauengru e Kaffee und selbstgebackenen Kuchen.

MustertextTraumstart e.V.

Klettertermine 2016

tt an  a  m a n
 Foto: p at

Im A ril eröffnen wir die Freiluft-
saison an unserer Kletterwand 
auf dem Gelände der Villa Kun-
terbunt hier in Büchenau. Zieht 
euch Turnschuhe und be ueme 
Kleidung an und schaut einfach 
einmal bei uns vorbei. Erfahrene 
Kletterhelfer erklären euch alles 
und sorgen für eure Sicherheit.
An diesen Terminen ist die Wand 
für alle Interessierten geöffnet:

Dienstag, 19. A ril 15-17Uhr
Mittwoch, 4. Mai 15-17Uhr
Donnerstag, 2. Juni 16-18Uhr
Montag, 20. Juni 17-19Uhr
Freitag, 15. Juli 16-18Uhr
Dienstag, 20. Se t. 15-17 Uhr
Donnerstag, 6. Okt. 15-17Uhr
Wir freuen uns auf euch!
HR

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

TV-Walking-Day am 17. April entfällt
An alle Jogging- und Walking-Freunde des TV:
Der traditionelle Walking-Day (früher Trimm-Trab) muss in diesem Jahr 
aus terminlichen und organisatorischen Gründen leider abgesagt werden.
TV-Vorstandschaft

Handball  

Ergebnisse vom Wochenende
Senioren:
1. Mannschaft: SV Langensteinbach – TV Büchenau  23:17 (10:7)
Am Sonntag Abend musste das Team von Trainer Bernhard Kölbl beim 
„Tabellennachbar” Langensteinbach antreten. Mit einem Sieg hätten die 
Büchenauer den Anschluss an die obere Tabellenhälfte halten können. 
Beim Stand von 7:10 zur Halbzeit war das S iel noch offen. Am Ende 
musste Büchenau sich mit 23:17 geschlagen geben.
Es s ielten im Tor: A. Schäfer, C. Rheinbay
Auf dem Feld: G. Eck (2), M. Sturz (4), C. Fuchs (3), J. Werner, C. Arvid-
son (4), C. Meier (4), C. Bindschädel, C. Schäfer, B. Weinhorst, A. Weih, 
P. Kretzler, M. Greil

2. Mannschaft: TSV Graben – TV Büchenau II  34:20 (15:14)
Zur Halbzeit ause (15:14 für Graben) war noch alles drin für das Team 
von Trainer David Böser, am Ende gab es allerdings eine deutliche Nie-
derlage für die zweite Mannschaft des TV Büchenau.
Für Büchenau s ielten: A. Zimmermann (1), N. Schäffner (1), S. Wicking-
hoff (2), K. Reith (1), J. Raab, D. Weigele, N. Schwandner, E. Zöllner (2), 
T. Mandel (8 3), J. Grummt (2), J. Zimmermann (3), L. Trunk, J. Hardock

Die nächsten Spiele
Senioren:
1. Mannschaft: Sonntag, 10. A ril, 17:30 Uhr: 
TV Büchenau – HSG Ettlingen Bruchhausen
AH-Mannschaft: Samstag, 09. A ril ab 15:30 Uhr: 
S ieltag in Büchenau
15:30 Uhr TV Büchenau – SG Oberderdingen Sulzfeld
18:00 Uhr TV Büchenau – SG Heidelsh. Helmsh. Forst

Parteien

MustertextFreie Wähler Büchenau

Styroporsammlung
Befreien Sie Ihren Haushalt von Styro orformteilen (keine Ver ackungs-
chi s), Korken, Haushaltsbatterien (keine Autobatterien).
Die Freien Wähler Büchenau sammeln wieder:
am Samstag, den 23. April von 10 bis 12 Uhr
Ortsmitte, Brunnen bei KZV, Büchenau

Stadtteil Heidelsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle

Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr

Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr

Dienstag geschlossen

Tel. 0 72 51 51 88, Fax 0 72 51 5 91 88

E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de

Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Restmülltonne”: Dienstag, 12. A ril

Einladung zur Informationsveranstaltung
Beginn der Vorbereitenden Untersuchungen im Sanierungsgebiet 
„Heidelsheim Ortskern Nord“

Die Stadtverwaltung lädt Sie am 12. A ril, um 18 Uhr im Sitzungs-
saal der Verwaltungsstelle Heidelsheim zur Bürgerinformation über 
die Vorbereitenden Untersuchungen im ge lanten Sanierungsgebiet 
„Heidelsheim Ortskern Nord“ recht herzlich ein. Wir möchten Sie über 
alle erforderlichen Schritte bis zum Beschluss einer Sanierungssatzung 
informieren.

Die Begehungen des Untersuchungsgebietes durch die Mitarbeiter 
des Stadt lanungsamtes erfolgen in der Zeit vom 18. A ril bis 13. Mai. 
Die Stadtverwaltung bittet alle Eigentümer und sonstige Nutzungsbe-
rechtigte, die Mitarbeiter des Stadt lanungsamtes zu unterstützen und 
ihnen die erforderlichen Auskünfte zu erteilen. Termine können bereits 
bei der Informationsveranstaltung oder bei Frau Adam unter Telefon: 
(07251) 79-522 vereinbart werden.

Stadt lanungsamt Bruchsal

Ortsvorsteherin Heidelsheim

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

Die nächste S rechstunde von Ortsvorsteherin Inge Schmidt  ndet am 
Donnerstag, 21.A ril, in der Zeit von 18.30 bis 20.00 Uhr in der Verwal-
tungsstelle, Zimmer 6, statt.

Interessierte und Rat suchende Bürger sind zur S rechstunde einge-
laden.

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung zur nächsten Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim 
am Dienstag, 12. April 2016, um 20:00 Uhr im Rathaussaal Heidels-
heim

Tagesordnung

1. Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 01.03.2016 im 
nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

2. Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-
nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse

3. Bebauungs lan und örtliche Bauvorschriften Ärztehaus Heidels-
heim, Gemarkung Heidelsheim

 - Beschluss des Bebauungs lanes als Satzung gemäß § 10 BauGB

 -  Beschluss der Örtlichen Bauvorschriften als Satzung gemäß § 10 
BauGB, 74 LBO
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4. Verkehrs robleme in der Zehntgasse und Hofferichstraße
5. Bekanntgaben
6. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
7. Offenlage des Protokolls vom 01.03.2016
Inge Schmidt, Ortsvorsteherin

Heimatmuseum

Heimatmuseum geöffnet
Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Sonntag, 10. A ril von 14 bis 
17 Uhr geöffnet.
Zu einem Besuch des Museum laden wir ein.

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Kunstaktion mit Flüchtlingen in der Dietrich-Bonhoeffer-Schule

 Foto: p at

Schüler und Lehrer der Dietrich-Bonhoeffer-Schule in Heidelsheim ini-
tierten eine Kunstaktion mit Bewohnern der Gemeinschaftsunterkunft 
im Praktiker.
Von Schülern der Religionsklasse mit ihrem Lehrer Daniel deJong kam 
die Idee, die in Zusammenarbeit mit der freien Künstlerin Eva Wittig 
umgesetzt wurde. Frau Wittig betreut in der GU die Kunstwerkstatt der 
Kreativgru e des Vereins Praktisches Miteinander und so fanden sich 
9 Bewohner aus dem Irak und Afghanistan, die sich an diesem Projekt 
der Schule beteiligten.Die Schulleitung mit Lehrer Siegfried Näger, 
der Fachlehrer Kunst der Klassen 8 und 9 Bernhard Bannholzer und 
Eltern von teilnehmenden Schülern unterstützten die gemeinschaftliche 
AG. Aufgabe der Bewohner der GU war es, zu zeichnen, wie sie sich 
Deutschland vorgestellt haben und wie sie es jetzt erleben. Die Schü-
lerinnen und Schüler zeichneten, was für sie Deutschland ausmacht.
Am Ende der Arbeitszeit stellten die Künstler ihr Werk vor. Die ein-
drucksvollen Bilder, die entstanden, wurden anschließend im Schulhaus 
zum Betrachten aufgehängt.Die Aufgabe, aber auch die geschaffene 
Atmos häre mit Kuchen, Kaffee oder Tee, trugen zur Gemeinschafts-
bildung untereinander und zum regen Austausch zwischen Schülern 
und den Bewohnern der Gemeinschaftsunterkunft bei. Dabei wurde die 
englische S rache benutzt, aber einige Teilnehmer zeigten schon erste 
Deutsch-kenntnisse. Wieder andere übersetzten ihren Landsmännern.
So erfuhren die Schüler mehr über die Heimatländer und über die 
Sehnsüchte, der Menschen, die vor dem Krieg iehen mussten, aber 
auch die Bilder s rachen eine deutliche S rache.Die Schüler waren 
schließlich stolz, dass sie ihre Idee umgesetzt hatten. So setzten sie das 
Leitbild der Schule um, zeigten Toleranz und vorurteilfreies Aufeinander-
zugehen, so wie es dem Namensgeber der Schule Dietrich-Bonhoeffer 
ents rach.

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  

Leistungsgerechtes torloses Unentschieden! 
FC 07 Heidelsheim – SV Kickers Büchig  0:0
Die Erfolgsserie des FC 07 Heidelsheim hat ausgerechnet im Derby 
gegen den SV Kickers Büchig einen leichten Däm fer erhalten. Nach 
91 kam fbetonten Minuten hieß es schließlich torlos 0:0 Unentschieden 
und das Ergebnis geht unterm Strich am Ende so auch in Ordnung. Dank 
einer taktischen Meisterleistung hatten sich die noch leicht abstiegsge-
fährdeten Kickers den einen Punkt aber auch redlich verdient.

Der zum Saisonende scheidende Gästes ielertrainer Alexander Göhring 
hatte seine Mannschaft von Beginn an ganz hervorragend eingestellt und 
so hielt Büchig vom Ans iel weg voll dagegen und war auch räsent in 
den Zweikäm fen. Vor allem das Umschalts iel kla te bei den Kickers 
sehr gut, denn nach einem Ballgewinn wurde immer wieder überfallartig 
in die S itze ges ielt. Zumindest wenn die Gäste in Ballbesitz waren, 
bekam die Tru e um FCH-Trainer Mirko Schneider raktisch über-
hau t keinen Zugriff auf das S iel. Die erste nennenswerte Torchance 
einer ausgeglichenen Anfangs hase hatte nach acht Minuten zwar Hei-
delsheims Goalgetter Erich Strobel, aber er brachte nicht genug Druck 
hinter den Ball. Danach bekam Büchig aber immer mehr Oberwasser 
und ers ielte sich im 1. S ielabschnitt auch zwei klare Möglichkeiten. 
Nach 23 Minuten bediente Göhring mit einem Zucker ass Cebrail igit, 
der den Ball zwar noch über Heidelsheims Torhüter Murat Zeyrek lu fen 
konnte, anschließend allerdings aus aussichtsreicher Position kna  
neben den Pfosten kö fte. Und nach 38 Minuten war es erneut igit, 
der mit einer schönen Direktabnahme aus etwa 20 Metern lediglich die 
Unterkante des Querbalkens traf.
Im 2. Durchgang hatte Heidelsheim dann aber ein leichtes o tisches 
Übergewicht zu verzeichnen. Nach 48 Minuten schickte Strobel Stefan 
Unger auf die Reise, doch dieser rutsche frei vor dem Tor in Strafraum-
nähe aus, so dass SV-Kee er Katzenmaier noch klären konnte und 
keine sechs Minuten s äter legte wiederum Strobel für Unger ab, aber 
dessen Flachschuss aus s itzem Winkel strich nur haarscharf am lan-
gen Pfosten vorbei. Heidelsheim bestimmte fortan zwar weiterhin das 
Geschehen, aber Büchig blieb bei vereinzelten Kontern stets gefährlich. 
In den letzten 15 Minuten machte sich bei den Kickers dann ein leichter 
Kräfteverschleiß bemerkbar und der FCH rannte fast ausenlos an, fand 
allerdings einfach kein robates Mittel, um die kom akte Gästeabwehr 
in Bedrängnis zu bringen, so dass es beim torlosen 0:0 blieb.

Zweite Mannschaft  

Nur fünf Minuten fehlen zur faustdicken Überraschung! 
FC 07 Heidelsheim 2 – TuS Mingolsheim  1:1 (1:0)
Lange Zeit sah es im Heidelsheimer Kraichgaustadion nach einer faust-
dicken Überraschung aus, denn bis fünf Minuten vor Ende der regulären 
S ielzeit führte der Tabellenletzte der Kreisliga Bruchsal FC 07 Heidels-
heim 2 gegen den Tabellenführer TuS Mingolsheim noch mit 1:0, ehe die 
favorisierten Bäderstädter doch noch zum s äten, allerdings verdienten 
Ausgleich kamen. Für den FCH ist das 1:1 aber zumindest mal ein Hoff-
nungsschimmer im Abstiegskam f.
Die Gäste waren zwar von An ff überlegen, doch die s ielerische Über-
legenheit des Tabellenführers machten die Einheimischen durch leiden-
schaftlichen Kam feseinsatz wett. Janik Jammerthal (13. und 27.) sowie 
Thomas Schweikert (24.) hatten zwar gute Möglichkeiten für Mingols-
heim, scheiterten allerdings entweder an FCH-Kee er Julian S eck oder 
am eigenen Unvermögen. Schön anzuschauen war auch eine tolle Aktion 
von TuS-Akteur Per arim Feta (17.), der nach einer tollen Ballbehandlung 
aus der Drehung nur kna  verzog. Die Einheimischen wagten sich erst 
nach etwas mehr als einer halben Stunde über die Mittellinie und nach 
einem Ko fball von Maximilian Löchner musste sich Mingolsheims Tor-
wartroutinier Andreas Mühlhauser mächtig strecken. Sekunden vor dem 
Halbzeit ff stand Löchner dann aber goldrichtig und staubte aus kurzer 
Entfernung zur vielumjubelten FCH-Führung ab, nachdem Sükrü Durmus 
zuvor mit dem Hinterko f nur den Pfosten getroffen hatte.
Im 2. S ielabschnitt erhöhten die Gäste aber wieder den Druck, kamen 
zunächst allerdings zu keinen nennenswerten Torchancen. In mitten 
der Drang hase erwies dann jedoch Thomas Schweikert seinem Team 
einen Bärendienst, als er nach 67 Minuten mit gelb-rot vorzeitig unter 
die Dusche musste. Doch selbst in Überzahl schafften die Gastgeber 
nur wenig Entlastung und standen fast ermanent hinten drin. Es lief die 
77. Minute, als der eingewechselte Alberto Armoa Loris die Entschei-
dung auf dem Schla en hatte, doch nach einem gelungenen S ielzug 
über Paul Pavlikov und Andreas Zesinger versagten ihm aus fünf Metern 
völlig freistehend vor dem Tor die Nerven. Die Entscheidung war also 
vertagt und so kam es wie es eigentlich kommen musste, denn in der 
85. Minute schafften die ermanent anrennenden Gäste doch noch den 
Ausgleich. Nach einem Eckball von Jänicke stand Timo Heinzmann im 
Zentrum völlig frei und musste die Kugel aus kna  fünf Metern nur 
noch über die Linie drücken.

Jugendabteilung  

Ergebnisse der letzten Juniorenspiele:
E-Junioren: FC 07 Heidelsheim – FV 1912 Wiesental  1:0
D-Junioren: FC 07 Heidelsheim – SV Phili sburg II  1:1
Ansonsten fanden während der zurückliegenden Osterferien keine Juni-
orens iele statt.

Vorschau auf die nächsten Juniorenspiele:
Freitag, 08. April 2016
Ab 17:15 Uhr  F-Juniorens ieltag beim FC Germ. Karlsdorf
Samstag, 09. April 2016
11:00 Uhr E-Junioren TSV Oberöwisheim – FC 07 Heidelsheim
13:00 Uhr D-Junioren FC 07 Heidelsheim – SV Kickers Büchig
14:15 Uhr C-Junioren SG Graben-Neudorf 2 (Flex) – 
 FC 07 Heidelsheim (Flex)
Sonntag, 10. April 2016
11:00 Uhr B-Junioren SG Langenbrücken Mingolsheim Kronau – 
 FC 07 Heidelsheim
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Spielankündigungen  

Vorschau auf die nächsten Spiele:
Sonntag, 10. A ril 2016, 15.00 Uhr SV Langensteinbach – FC 07 Hei-
delsheim, arallel dazu VfB Bretten – FC 07 Heidelsheim 2.
Zu diesen Begegnungen werden wiederum alle Fußballfreunde und 
Fans des FCH recht herzlich eingeladen.

Handharmonika-Spielring  

Heidelsheim 1957 e.V.

Einladung zur Hauptversammlung
Der Handharmonika-S ielring Heidelsheim lädt alle Mitglieder sehr 
herzlich zur diesjährigen Hau tversammlung ein. Diese ndet am Frei-
tag, den 8. A ril um 19.30 Uhr im Clubhaus des FC 07 Heidelsheim 
statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, 2. Totengedenken, 3. Jahresberichte des Vorstandes, 
4. Entlastung des Gesamtvorstandes, 5. Ehrungen, 6. Neuwahl des 
gesamten Vorstandes mit Ausnahme des 2. Vorsitzenden, 7. Anträge, 
8. Verschiedenes
Anträge zu Punkt 7 der Tagesordnung sind bis zum 7. A ril beim 2. 
Vorsitzenden Jürgen Böber (Kernersr. 3, 75057 Kürnbach) schriftlich 
einzureichen.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

OGV Osterhase

 t a n o  m m t n a t nn n
 Foto: a  o

Meisterosterhase Günter hatte seinen Osterhasen-Assistentenanwärter 
Andreas zum Ostermarkt mitgebracht. So konnten sie gemeinsam 
erfolgreich den Ansturm der kleinen und auch großen Naschkatzen auf 
die Leckereien des OGV Osterhasen bewältigen. Und wer den Oster-
hasen bislang in das Reich der Fabel verwiesen hatte, wurde jetzt von 
dessen realer Existenz überzeugt.
Alle Mitglieder und Freunde des OGV Heidelsheim dürfen sich schon 
jetzt auf den Kräuters aziergang mit Beate Mohr am 23. A ril freuen und 
den Termin vormerken. Klaus Droxler

Mustertext
Odenwaldklub 

Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

2. Teil: Bericht Jahreshauptversammlung 2016
Nachdem Doris Burkhardt die ordentliche und vorbildliche Kassenfüh-
rung bescheinigte wurde die Entlastung der gesamten Vorstandschaft 

er Akklamation ohne Gegenstimme vorgenommen. Die danach anste-
henden Neuwahlen wurden von Charly Anselment durchgeführt.
Hierbei wurde Iris Pagenko f für weitere 3 Jahre als 1. Vorsitzende ohne 
Gegenstimme gewählt.
Für den Posten des 2. Vorstandes fand sich kein Bewerber und er bleibt 
unbesetzt.
Bei den weiteren auf 3. Jahre zu wählenden Naturschutzwart, ein 
Kassen rüfer und zwei Beisitzern wurden die bisherigen Amtsinhaber 
Michael Durst, Peter Hirt, Gerlinde Bross und Jutta Mader in ihren jewei-
ligen Ämtern ohne Gegenstimme bestätigt.
Für den Wanderwart Günter Tenzer, der sein Amt insgesamt 6 Jahre 
ausübte, wurde als Nachfolgerin Martina Füg für 3 Jahre ohne Gegen-
stimme gewählt.
Es folgten die Wanderehrungen, bei denen Wanderer mit einer Mindest-

unktzahl von 25 eine Urkunde erhielten.
Insgesamt erhielten 18 Mitglieder eine Urkunde.
Unter dem Punkt Verschiedenes wies Thomas Wachter zunächst darauf 
hin, dass das OWK-Racing-Team am Samstag, 4. Juni auf dem OWK-
Gelände einen Italienischen Abend mit Live-Musik ausrichtet. Es werden 
Italienische Köstlichkeiten angeboten.

Ein kleiner Unkostenbeitrag wird erhoben.
Bei diesem Event sind natürlich auch Nichtmitglieder herzlich willkom-
men.
Weiterhin gab er bekannt, dass das am 9. Juli ge lante Sommerbergfest 
aus ersonellen Gründen nicht statt nden kann.
Der of zielle Teil der Jahreshau tversammlung war damit beendet.
Frischauf! M. W.

tta a  n  o   a n op  a  t n  
a t na F  Foto: p at

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit lädt der Vorstand gemäß § 8 der Satzung zur diesjährigen Jah-
reshau tversammlung herzlich ein.
Die Jahreshau tversammlung ndet am Freitag, den 29. April um 20 
Uhr, im Clubhaus des TC 76 Heidelsheim statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind auf dem Programm:
1. Begrüßung, 2. Bekanntgabe des Protokolls der Jahreshau tver-
sammlung vom 06.02.2015, 3. Jahresberichte: a) Vorstand Organi-
sation Re räsentation, b) Vorstand S ort, c) Vorstand Finanzen,  
d) Jugendwart, e) Kassen rüfer, 4. Entlastung des Vorstandes, 5. Wahl 
eines Kassen rüfers, 6. Verschiedenes
Anträge zu Punkt 6 der Tagesordnung sind schriftlich bis zum 22.04.2016 
beim Vorstand Organisation Re räsentation einzureichen. Auf zahl-
reichen Besuch der Jahreshau tversammlung freut sich der TC 76 
Heidelsheim.
Mit freundlichen Grüßen
Vorstand Organisation Re räsentation
gez. Lothar Schmid

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Elke Hertel zum Ehrenmitglied ernannt
Fortsetzung Bericht Hauptversammlung

 t  m t  o tan a t  Foto on a t

Nachdem zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige Treue geehrt werden 
konnten, nahm Hendrik Kugler (Vorstand Öffentlichkeitsarbeit) eine 
ganz besondere Ehrung vor. Elke Hertel trat 1968 in den Turnverein ein 
und unterstützte schon nach kurzer Zeit die Übungsleiter im Bereich 
Geräteturnen der Mädchen. Seit 30 Jahren nun ist sie eine wertvolle, 
engagierte Übungsleiterin mit Lizenz. In dieser langen Zeit hat sie zahl-
reichen jungen Mädchen mit großem Einsatz aber auch mit viel Freude 
und S aß das Geräteturnen beigebracht. Inzwischen unterrichtet Elke 
nun schon die nächste Generation, Kinder deren Mütter schon bei ihr 
im Turnen waren. Unzählig viele Wettkäm fe, Landes- und Bundes-
turnfeste führten Elke mit ihren Mädchen durch die ganze Re ublik. 
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Aber auch sonst ist Elke aus der Turnhalle nicht wegzudenken. Sorgt 
sie doch schon seit Jahrzehnten für Sauberkeit und Ordnung in der TV 
Halle. Ihr Organisationstalent und ihr Fachwissen konnte sie während 
ihrer Zeit in der Vorstandschaft von 1993 bis 2006 sehr gut einbringen. 
Aber auch noch heute wird ihre Hilfe und ihr Wissen z.B beim Dekorie-
ren der TV Halle für den Faschingsball oder den Aufbau bei sonstigen 
Festen gerne angenommen. Im Jahr 2004 wurde ihr vom Kraichturngau 
Bruchsal als Dank und Anerkennung für ihre Tätigkeit im Geräteturnen 
der Gauehrenbrief mit Nadel in Gold verliehen. Für ihr langjähriges 
und herausragendes Engagement im TV Heidelsheim wurde ihr nun 
die Ehrenmitgliedschaft verliehen. Unter Standingovations nahm Elke 
Hertel ihre Ehrenurkunde und ein Präsent entgegen. Wir danken Elke 
für ihren unermüdlichen Einsatz für den Turnverein und für ihr großes 
unbezahlbares Engagement. Jürgen Höckel (Vorstand S ort) konnte 
anschließend eine harmonisch verlaufende Jahreshau tversammlung 
schließen.  Karin Rummel

Neu: Gemischte Anfängergruppe Turnen
Unsere Donnerstagsgru e unter der Leitung von Manuela Schmid 
steht ab sofort allen turnbegeisterten Anfängern offen.
Zeit: Donnerstag von 15.00 bis 16.30 Uhr
Ort: TV-Halle Heidelsheim
Altersgruppe: Mädchen und Jungen ab 4 Jahren
Inhalte Ziele: Grundlagenschulung und erste Übungen an den Geräten
Kommt einfach vorbei und schnu ert mal hinein. K.R.

Stadtteil Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle

Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr

Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr

Dienstag geschlossen

Tel. 0 72 51 51 24, Fax 0 72 51 5 61 39

E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de

Kur falzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Dienstag, 12. A ril

Aus dem Ortschaftsrat

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim  ndet am 
Dienstag, 12. April, um 19 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungsstel-
le Helmsheim statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
3. Bürgerfragestunde
4. Nutzung vorhandener Innenentwicklungs otentiale
 Städtebauliche Weiterentwicklung bestehender Bebauungs läne- 

Helmsheim „Gewerbliche Bau  äche Helmsheim-Nord”
Bruchsal, 31. März 2016
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

MustertextDRK Ortsverein Helmsheim

Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshau tversammlung am Mittwoch, 13. A ril, um 20 
Uhr im Feuerwehrgerätehaus Helmsheim laden wir alle Mitglieder sowie 
Freunde des Vereins recht herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden, 2. Totenehrung, 3. Bericht 
des Vorsitzenden, 4. Bericht der Schriftführerin, 5. Bericht des Bereit-
schaftsleiters, 6. Bericht von P. Kaserer (Notfallhilfe), 7. Bericht der 
Jugendleiterin, 8. Bericht der Gymnastikleiterin, 9. Bericht des Kas-
siers, 10. Bericht der Kassen rüfer, 11. Entlastung der Vorstandschaft, 
12. Verschiedenes
Anträge können schriftlich bis Samstag, 9. A ril, beim ersten Vorsitzen-
den Steffen Huber eingereicht werden. S. F.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Jahreshauptversammlung Bruchsal gesamt
Freitag, 08. A ril um 18 Uhr

MustertextGesangverein Helmsheim

Noch einmal einen tollen Abend mit Alpenland Sepp & Co

p n an  S pp  o
 Foto: p at

Monika Lam ert, eine Sängerin 
vom GV Helmsheim, organisiert 
eine Busfahrt zum Al enland 
Se  & Co am Samstag, den 09. 
A ril 2016, nach Bühl.
Abfahrt um 17.30 Uhr in Helms-
heim, Alte Kelter, Rückfahrt gegen 
23.30 Uhr. Unkosten: Busfahrt 
und Eintritt € 25,00.
Die Schweizer Gru e war im 
November letzten Jahres auf 
Einladung vom Gesangverein 
mit großem Erfolg in Helmsheim. 
Nachfragen zu dieser Comedy 
Tru e hat Monika nun veranlasst 
eine Busfahrt für einen Deutsch-
land-Auftritt zu organisieren.
Anmeldungen bei Monika Lam-

ert; Tel. 0151 241 59868 oder 
Hans Märtiens 072512-95730

 HM

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die ordentliche Jahreshau tversammlung des LandFrauenvereins 
Helmsheim  ndet am Mittwoch, den 13. April ab 19.00 Uhr in der „Alten 
Kelter“, Kur falzstr. 63, Helmsheim statt, zu der wir herzlich einladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende, 2. Bericht der 1. Vorsitzenden 
und Totengedenken, 3. Bericht der Schriftführerin, 4. Bericht der Kassie-
rerin, 5. Bericht der Kassen rüfer, 6. Entlastung der Kassiererin, 7. Ent-
lastung der Vorstandschaft, 8. Anträge und Verschiedenes, 9. Vorschau 
auf weitere Aktivitäten des Vereins
Wir würden uns freuen, unsere Mitglieder an diesem Abend recht zahl-
reich begrüßen zu dürfen.
-Vorstandschaft-

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Handballfreunde,
hiermit möchten wir Euch recht herzlich zur Jahreshau tversammlung
am Montag, 25. A ril 2016 um 20.00 Uhr in den Sitzungssaal des TV 
Helmsheim im Anbau der Turnhalle einladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, 2. Bericht der Vorstandschaft, 3. Bericht der Schatzmeis-
terin, 4. Bericht der Kassen rüfer, Entlastung der Schatzmeisterin, 5. 
Wahlen (zur Wahl stehen an Beisitzer und Kassen rüfer), 6. Rückblick 
15 16 und Ausblick auf die Saison 2016 17, 7. Festlegung Veranstaltun-
gen und Aktivitäten 2016 17, 8. Auss rache und Verschiedenes
Anträge zur TO sowie Vorschläge zum Punkt 8. sind bei J. Höckel (juer-
gen.hoeckel@gmx.net) oder J. Gromer (gromer28jan@aol.com) mind. 
1 Woche vorab einzureichen.
Mit s ortlichen Grüßen
Fördergemeinschaft
der SG Heidelsheim Helmsheim e.V.
Über eure zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen!

Erste Mannschaft  

TV Willstätt : SG H H  31:32 (15:15)
Einen Überraschungserfolg konnte die SG beim Auswärtss iel in Will-
stätt erringen. Die Grundlagen für den Erfolg waren sicher die käm fe-
rische Leistung der gesamten Mannschaft über die kom lette S ielzeit 
und eine konstant gute Leistung beider Torhüter.
Von Beginn an drückte die SG aufs Tem o und zwei Konter führten zum 
0:2. Daniel Badawi erhöhte nach glänzendem Ans iel auf 1:3 und ein 
weiterer Konter schloss Michael Förster zum 2:4 ab. Nochmals gelang 
ein räzises Ans iel an den Kreis und Jascha Lehnkering verwandelte 
zum 3:5. Der TV Willstätt machte danach mächtig Druck und glich zum 
6:6 aus. Eine do elte Unterzahl überstand die SG mit großem Kam f, 
ohne in Rückstand zu geraten. Der heute sichere 7m Schütze Christo-

her Prestel traf zum 7:7. Das S iel blieb s annend und die Führung 
wechselte hin und her. Sedric Dietz erzielte mit einem Konter das 10:10. 
Ste han Keibl und Benjamin Boudgoust schossen die SG wiederholt in 
Führung, aber der Gastgeber glich jeweils wieder aus. Mit dem schnel-
len S iel nach vorne setzte die SG die Willstätter konstant unter Druck. 
Maximilian Vollmer nutzte die entstandene Lücke zum 13:14. Pascal 
Boudgoust entschärfte in der 1. S ielhälfte noch zwei 7m Würfe und 
unterstrich damit seine gute Leistung.
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Trotz der sofortigen Führung durch den freiges ielten annick Beer, 
konnte die SG 3 Tore in Folge des Gastgebers nicht verhindern und 
geriet mit 18:16 in Rückstand. annick Beer und Sedric Dietz nutzten 
danach ihre Freiheiten von den Außen ositionen und glichen so zum 
18:18 aus. Die SG witterte jetzt ihre Chance zum Sieg. annick Beer 
traf zum 19:20. Christo her Prestel erhöhte den Druck auf Willstätt mit 
zwei Toren zum 21:22. Daniel Debatin kam ins Tor der SG und ermög-
lichte mit seinen Paraden einen ersten 3-Torevors rung. Doch der TV 
Willstätt war noch nicht geschlagen. Christo her Prestel und Benjamin 
Boudgoust zeigten jetzt ihre Torwurf ualitäten und erhöhten auf 25:27. 
Trotz eines weiteren Tores von Benjamin Boudgoust zum 26:28, kamen 
die Gastgeber wieder zum 28:28 Ausgleich. Der starke Benjamin Boud-
goust mit 2 Toren und 1 Tor durch Maximilian Vollmer vergrößerten die 
Siegchance; 28:31. Der TV Willstätt machte jetzt nochmals mächtig 
Druck. Ein „Zaubertor“ von Christo her Prestel, aus einer Freiwurfsitu-
ation, landete genau im Torwinkel zum 29:32. In den Schlusssekunden 
verkürzte der TV Willstätt zwar noch auf 31:32, aber der überraschende 
Auswärtserfolg war der SG H H nicht mehr zu nehmen.

Zweite Mannschaft  

SG Oberderdingen Sulzfeld : SG H H II  25:30

Damenmannschaft  

TG Neureut : SG H H  24:29
TG Neureut II : SG H H II  24:21

Jugendabteilung  

Abschlussfahrt der SG H H G nach Wetzlar

 Foto: p at

Nachdem im Vorfeld nach wenigen Stunden alle verfügbaren Eintritts-
karten vergriffen waren, machte sich ein Großteil unserer Jugendlichen 
am Ostersamstag im Reisebus auf nach Wetzlar in die dortige Rittal- 
Arena zum Bundesligaheims iel der HSG Wetzlar gegen den TVB 1898 
Stuttgart.
Dank der guten Beziehungen unseres Trainers Armin Merz durften wir 
die frisch gekürten Euro ameister Steffen Fäth, Andreas Wolff und Jan-
nik Kohlbacher dort live in Aktion sehen.
Nach S ielende wurde vor allem Nationaltorhüter Andreas Wolff von 
unseren Kids mit Sel e- und Autogrammwünschen sehr stark in 
Ans ruch genommen.
Einheitlich in SGHHG-Kluft gekleidet, durften wir dann sogar noch die 
S iel äche zum Gru enfoto betreten und genossen die tolle Atmo-
s häre in vollen Zügen.
Damit ging ein toller Aus ug zu Ende, der gleichzeitig den Abschluss der 
Saison 2015 2016 bildete und das S ielergebnis von 24:20 für Wetzlar 
zur Nebensache machte.
Ein besonderes Dankeschön geht an Armin Merz für die tolle Idee und 
Organisation dieses Events.

Spielankündigungen  

Samstag, 9. April
Landesliga Frauen
SG H H II : SG Pforzheim Eutingen
20:00 Uhr S orthalle Heidelsheim
Kreisliga Männer
SG H H II : SG Odenheim Unteröwisheim
18:00 Uhr S orthalle Heidelsheim
Männer 32+
TV Büchenau : SG Hei Hel For
18:00 Uhr Mehrzweckhalle Büchenau

Kreis uali kation 2016
Weibliche Jugend B Sporthalle Heidelsheim
13:15 Uhr SG Hambr. Weiher : SG H H G
14:00 Uhr SG H H G : JSG Neuthard Büchenau
14:45 Uhr JSG Neuthard Büchenau : SG Hambr. Weiher
Weibliche Jugend C S orthalle Heidelsheim
16:00 Uhr JSG Neuthard Büchenau : SG H H G

Sonntag, 10. April
BW Oberliga Männer
SG H H : SG Lauterstein
17:30 Uhr S orthalle Bruchsal

Badenliga Frauen
SG H H : TSG Ketsch II
15:30 Uhr S orthalle Bruchsal

Kreis uali kation 2016
Männliche B-Jugend Saalbachhalle Gondelsheim
 9:30 Uhr TV Forst : SG Oberderdingen Sulzfeld
10:15 Uhr SG Kronau ÖstringenII : SG H H G II
11:00 Uhr SG H H GI : TV Forst
11:45 Uhr SG Oberdingen Sulzfeld : SG Kronau Östringen II
12:30 Uhr SG H H G II : SG H H G I
13:15.Uhr TV Forst : SG Kronau Östringen II
14:00 Uhr SG Oberderdingen Sulzfeld : SG HH G II
14:45 Uhr SG Kronau Östringen II : SG H H G I
15:30 Uhr SG H H G II : TV Forst
16:15 Uhr SG H H G I : SG Oberderdingen Sulzfeld

Turnverein 07 Helmsheim

Badminton  

TV Helmsheim Badminton Finale Landesliga 2016
SSV Ettlingen II – TVH I 2:6
Rastatt III – TVH I 3:5
S annung und Ans annung ur vor dem letzten S ieltag der Saison. 
Der Aufstieg ist tatsächlich noch möglich, wenngleich ein Ausrutscher 
von Waghäusel dafür nötig wäre. Zu Gast in Ettlingen zeigten wir unse-
re beste Saisonleistung. Wahnsinn welche Power unsere Ü30 Tru e 
noch mobilisieren kann. Herauszuheben das Damendo el Brandstä-
ter Schuster, mit einer erfekt vorgetragenen Offensiv-Taktik. Gegen 
Rastatt musste ein weiterer Sieg folgen um die Chance zum Aufstieg 
zu erhalten. Doch die Gastgeber hatten nichts zu verschenken, denn 
es ging für sie um den Klassenerhalt. Das 1.HD des TVH Besenfelder
Hellriegel R. brauchte den 3. Satz. Es war ein Nervenkrieg... nicht 
schön... aber gewonnen. Das 2.HD mit Schott Hellriegel M. war dage-
gen souverän. Das DD und DE ging an richtig starke Rastatter Damen. 
Hellriegel M. demontierte den jungen 3. Herr der Gastgeber, doch 
Bruder Hellriegel R. verlor im 3. Satz des 2. HE denkbar kna  gegen 
den unermüdlich käm fenden Rastatter. Besenfelder ging an die eigene 
konditionelle Schmerzgrenze und drehte das 1. HE im 3. Satz für den 
TVH. Das Mixed mit Schott Brandstäter s ielte sich „in the zone“ und 
machte den Sieg erfekt. Rastatt war abgestiegen. Der TVH wartete auf 
Nachricht aus Waghäusel...
Es hat nicht sollen sein. Wir bleiben Zweiter. Der Konkurrent schaffte 
ebenfalls ein kna es 5:3 bei PS Karlsruhe. Ein einziges S iel und die 
Sensation wäre erfekt gewesen. Nun sind wir Vizemeister ...
der beste Vize aller Zeiten ...
und stolz „wie sau“. Da die grünen Hüte (werden zum St Patricks Day 
im Holländer in Bruchsal vergeben) zum Markenzeichen des letztzen 
Saisons ieltages geworden sind und so gut zur Vereinsfarbe assen 
tragen wir sie noch stolz bis in die s äte Nacht hinein durch Bruchsal 
und stoßen auf die gute Saison an.
Wir gratulieren Waghäusel, deren starke und ebenso konstante Leistung 
absolut anerkennend, ganz herzlich zum Aufstieg! Gleichzeitig bedauern 
wir die Freunde aus Rastatt und des Karlsruhe TV zu verlieren. Die Leis-
tungsdichte dieser Landesliga war extrem, den Abstieg hatte eigentlich 
keiner verdient.
HB

ta   an a

Tischtennis  

Ergebnisse:
Herren I, Bezirksliga Mitte
TVH – TTC Kronau I  0:9
Punkt für Helmsheim: -
Herren III, Kreisliga B 1
TVH – TSV Diedelsheim I  6:9
Punkte für Helmsheim: Baumann Buchhalter 1, Baumann 1, Buchhalter 
1, Los 2, Helbig 1
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TVH – TV Heidelsheim I  9:3
Punkte für Helmsheim: Baumann Buchhalter 1, Gamer Helbig 1, Los
Heeren 1, Baumann 1, Buchhalter 2, Gamer 1, Los 1, Helbig 1
Herren IV, Kreisklasse B 1
TVH – TTC Gondelsheim II  9:2
Punkte für Helmsheim: Vogel Gretter 1, Stuck Markofsky 1, Langjahr
Seitner 1, Stuck 2, Vogel 1, Gretter 1, Markofsky 1, Seitner 1

Die nächsten Spieltermine:
Donnerstag, den 07.04.
20:00 Uhr: Herren II, SG Neuenbürg Unteröwisheim I – TVH
Freitag, den 08.04.
20:00 Uhr: Herren IV, TTC Odenheim V – TVH
20:15 Uhr: Herren III, TV Bretten II – TVH
Montag, den 11.04.
18:00 Uhr: Schüler, FV Wiesental – TVH
Mittwoch, den 13.04.
18:15 Uhr: Jugend, TVH – TTC Odenheim

Zu den S ielen laden wir alle Tischtennisfreunde und Interessierte recht 
herzlich in die TV-Halle ein!

Parteien

SPD - Ortsverein Helmsheim

Jahreshauptversammlung der SPD Helmsheim
Die SPD Helmsheim lädt am Montag, den 18.04.2016 um 18.30 Uhr 
im Handharmonikaraum der alten Kelter herzlich zur Jahreshau tver-
sammlung 2016 ein.
Tagesordnung
• Begrüßung durch den Vorsitzenden • Berichte aus der Vorstandschaft 
• Bericht des Vorsitzenden (Daniel Weindel) • Bericht der Kassiererin 
(Katja Weindel) • Berichte aus kommunalen Gremien • Bericht aus 
dem Ortschaftsrat (Inge Sautter) • Bericht aus dem Gemeinderat 
(Alexandra Nohl) • Bericht der Kassen rüfer • Entlastung der Kassie-
rerin • Entlastung des Vorstands • Neuwahlen • zweite r Vorsitzende r 
• Beisitzer innen • Kassen rüfer innen • Ein e Kreisdelegierte r und 
Ersatzdelegierte r • Beiträge der Gäste • Verschiedenes

Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle

Montag, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr

Mittwoch 8.30 bis 12 Uhr

Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr

Dienstag geschlossen

Tel. 0 72 51 79-73 1, -73 2, Fax 0 72 51 79-73 9

E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de

Rathaus latz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Samstag, 9. A ril

Verwaltungsstelle am 13. April geschlossen

Bruchsal (pa) | Die Verwaltungsstelle Obergrombach zieht vom Ober-
geschoss ins Erdgeschoss um. Deshalb ist sie am Mittwoch, den 13. 
A ril, geschlossen.
Bei Sterbefällen ist die Verwaltungsstelle telefonisch erreichbar unter 
der Nummer 07251 79-732. In anderen dringenden Fällen können sich 
Bürgerinnen und Bürger an die übrigen Verwaltungsstellen wenden. In 
Pass- und Meldeangelegenheiten hilft auch das Bürgerbüro der Stadt 
Bruchsal unter Telefon 07251 79-500 weiter.

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

Besuch in der Konrad-Adenauer Schule
Nachdem uns die Schulleiterin Frau Schlechter zur Besichtigung einge-
laden hatte, fuhren wir am Mittwochmorgen mit dem Bus nach Bruchsal 
in die Konrad-Adenauer Schule.
Wir wurden in der großen, mit Bildern geschmückten, Eingangshalle 
von Frau Schlechter herzlich begrüßt. Als Erstes führte sie uns in das 
neu eingerichtete Lernatelier, in dem wir unsere Jacken und Rucksäcke 
ablegen konnten. Außerdem erklärte uns ein Sechstklässler genau, 
wie der Raum genutzt wird. Als Nächstes durften wir uns die anderen 

Räume ansehen, z.B. den Kunstraum, in dem ältere Schüler eine Bank 
aus Holz aletten anfertigten. Eine 5. Klasse berichtete uns danach, 
wie der Tagesablauf bei ihnen ist und erklärte uns die Funktion der 
digitalen Tafel. Auch ihr Lerntagebuch stellten sie uns vor. Wir konnten 
noch Fragen stellen, die uns gleich ausführlich und sehr verständlich 
beantwortet wurden.
Schnell verging die Zeit und Frau Schlechter forderte uns schließlich 
auf, mit ihr in ein anderes Gebäude zu gehen, nämlich in die Mensa. 
An der Theke gab es auch für Gäste leckeres Essen wie Su e, Hähn-
chenschnitzel mit Nudeln, verschiedene Salate und zum Nachtisch 
Vanille udding. An den schön gedeckten Tischen aßen wir gemeinsam 
zu Mittag. Dabei trafen wir noch einen ehemaligen Burgschüler, der uns 
sehr gerne über seinem Schulalltag berichtete. Anschließend schauten 
wir noch mit einer netten Betreuerin in den Billard- und Tischkickerraum, 
die gemütlich eingerichtete Bücherei, den Kreativraum sowie in das 
Schülercafe, wo Schüler für Schüler Snacks und Getränke verkaufen.
Zum krönenden Abschluss durften wir noch auf dem tollen Pausenhof 
mit den S ielgeräten s ielen. Einen großen Bolz latz und einen „Fuß-
ballkä  g“ gab es auch. Als die Zeit um war, gingen wir zur Bushaltestelle 
und fuhren glücklich und zufrieden zurück nach Obergrombach!
Valerie Kasamas (Kl.4)

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
FC Alemannia Obergrombach
Am Donnerstag, 21.04 2016,  ndet ab 20.00 Uhr im Clubhaus des FC 
Alemannia Obergrombach die Jahreshau tversammlung des FC Ale-
mannia 1929 Obergrombach e.V. statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung durch den Vorsitzenden Organisation 
und Verwaltung, 2. Bericht des Vorsitzenden Organisation und Verwal-
tung, 3. Bericht des Vorsitzenden S ort und S ielausschuss, 4. Bericht 
des Vorsitzenden Finanzen und Kassenbericht, 5. Bericht der Kassen-

rüfer, 6. Berichte der Jugendabteilung und AH-Abteilung, 7. Auss ra-
che über die einzelnen Berichte, 8. Behandlung eingegangener Anträge, 
9. Entlastung der Gesamtvorstandschaft, 10. Neuwahlen, 11. Ehrungen, 
12. Ausschau auf das Jahr 2016, 13. Verschiedenes
Zur Jahreshau tversammlung sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder 
herzlich eingeladen.
Anträge zur Tagesordnung müssen bis s ätestens 8 Tage vor der Jah-
reshau tversammlung mit Begründung schriftlich beim Vorsitzenden 
Organisation und Verwaltung, Andreas Ritter, 76646 Bruchsal, Gondels-
heimerstr. 26a, eingereicht werden.
Andreas Ritter
Vorsitzender Organisation und Verwaltung

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, den 21. April 2016  ndet um 19 Uhr im Clubhaus des 
FC Alemannia Obergrombach die ordentliche Mitgliederversammlung 
des Fördervereins FC Alemannia Obergrombach e. V. statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, 2. Totenehrung, 3. Genehmi-
gung der Tagesordnung Protokoll der letzten Mitgliederversammlung, 
4. Bericht des 1. Vorsitzenden, 5. Berichte des Kassiers und des Schrift-
führers, 6. Bericht der Kassen rüfer, 7. Auss rache zu den Berichten, 
8. Entlastung der Vorstandschaft, 9. Behandlung eingegangener Anträ-
ge, 10. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen 8 Tage vor der Mitgliederversamm-
lung schriftlich unter Angabe der Gründe beim 1. Vorsitzenden Roger 
Cordier, Jose hine-Benz-Str. 14, 75053 Gondelsheim eingereicht wer-
den.
Roger Cordier
1. Vorsitzender Förderverein FC Alemannia Obergrombach

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Probe
Am Montag den 11.04.16 um 18 Uhr: 
Atemschutzbelastungsübung in Linkenheim-Hochstetten

Heimatverein Obergrombach e.V.

Jahreshauptversammlung 2016 Heimatverein Obergrombach
Zur Jahreshau tversammlung des Heimatvereins Obergrombach über 
das Vereinsjahr 2015 konnte der 1. Vorsitzende Dr. Wolfram von Müller 
22 Mitglieder begrüßen.
Es folgte der Bericht von Schriftführers Klaus Kehrwecker, den vertre-
tungsweise der 2. Vorsitzende Peter Adam verlas. Der Bericht ging unter 
anderem auf die Beiträge des Heimatvereins zur Ausrichtung der „Baden-
Württembergischen Heimattage 2015“ durch die Stadt Bruchsal an.
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An zwei Terminen führte der Verein „Historische Führungen“ durch den 
Ortsetter von Obergrombach durch, wobei die Besuchergru en auf 
verschiedene historische Persönlichkeiten trafen. Der Jahresaus ug 
führte 50 Reisende nach Eltville am Rhein und in das Kloster Eberbach. 
Im Dezember führte der Heimatverein zusammen mit dem Obst- und 
Gartenbauverein Obergrombach eine Baum anzaktion auf dem „Hick-
berg“ durch, in deren Verlauf 17 Obstbäume entlang des alten „Gon-
delsheimer Pfads“ ge anzt wurden. Dem Bericht des 1. Vorsitzenden 
Dr. Wolfram von Müller war zu entnehmen, dass die Sanierungsar-
beiten an der südlichen Stadtmauer auf einer Länge von 30 Metern 
abgeschlossen sind. Der Heimatverein hat für seine Führungen zwei 
S rachverstärker angeschafft. In der Druckerei der JVA Bruchsal wur-
den etliche Jahrgänge des „Mitteilungsblatts“ in Buchform gebunden.
Über die Finanzen des Heimatvereins erstattete Kassiererin Elisabeth 
Jost Bericht. Nach der Auss rache zu den Berichten erfolgte auf Antrag 
von Ortsvorsteher Jens Skibbe die einstimmige Entlastung der Gesamt-
verwaltung. Bei den Neuwahlen wurden der 1. Vorsitzende Dr. Wolfram 
von Müller,
der Schriftführer Klaus Kehrwecker sowie der Beisitzer Heinz Willy für 
weitere zwei Jahre in ihren Ämtern bestätigt. Für den ausscheidenden 
Beisitzer Rolf Wohlfahrth rückte Lukas Becker nach. In seinem „Ausblick 
2016“ ging Wolfram von Müller auf die ge lanten „Historischen Rund-
gänge“ am 29. Mai 2016, die Burg-Führungen anlässlich des Burgfestes 
am 24. Juli 2016 zwischen 13.00 und 18.00 Uhr sowie den Vereinsaus-
ug am 25. Se tember 2016 zum Schloss Weickersheim und nach Bad 

Mergentheim ein.
Im Sommer soll der Umzug des Heimatvereins in den neuen Sitzungs-
raum im sanierten Rathaus Obergrombach erfolgen.
Hier ist noch die Frage der Miethöhe für den Raum sowie das „S rit-
zenhäuschen“ zu klären.
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ wurde das Sweatshirt mit dem Logo 
des Heimatvereins vorgestellt; Frau Maria Schlitz stellte ihr in 12jähriger 
Arbeit entstandenes „Bruchsaler Familienbuch“ vor und die Wieder-
herstellung bzw. Erneuerung des ehemals von den „Freien Wählern“ 
initiierten „Waldlehr fads“ bei der „Maxhütte“ wurde erörtert.
Kehrwecker

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Vorschau Blütenwanderung
Am Sonntag, 17. A ril, ndet die diesjährige Blütenwanderung statt. 
Wir treffen uns um 14.00 Uhr vor der Kirche, der Abschluss ndet in der 
vereinseigenen Halle in der Cam ingstraße statt.
Wer nicht mitwandern kann ist gerne zum Abschluss Abendessen ein-
geladen. Die Bewirtung beginnt ab 16 Uhr. C.K.

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Einladung zur Saisoneröffnung 2016 mit Klassikturnier 
Erlös geht an Familie Thilo Schwedes

a t n   Foto: p at

Die Saisoneröffnung naht mit großen Schritten und eißige Helfer 
machen es möglich, die 3 Sand lätze und die Außenanlagen Instand zu 
setzen. An dieser Stelle noch einmal herzlichen Dank an alle für Ihren 
Einsatz.
Am Sonntag, 24. A ril 2016 eröffnen wir um 11.00 Uhr of ziell die Ten-
nissaison mit einem Sektem fang.
Gegen 12.00 Uhr wird auf der Tennisanlage das 8. Klassikturnier in der 
Vereinsgeschichte statt nden. Im modischen Look der Jahrhundertwen-
de können Mixed Paare den altehrwürdigen Holzschläger schwingen. 
Nach dem Motto: „Tennis wie vor 100 Jahren“ werden sich die Teil-
nehmer auf dem roten Sand wieder nden, gekleidet nach strengsten 
Kleidervorschriften, eben genauso wie zu Beginn der Tennisgeschichte: 
die Damen in weißen langen Röcken, darunter die legendären weißen 
Strum fhosen und einer weißen Bluse, die Herren in weißen langen 
Hosen und weißem Hemd. Ein Mixed Turnier, bei dem die Partner nach 
jeder Begegnung gewechselt werden. Jede Partie dauert ca. 20 min.

Ab 12.00 Uhr bieten wir für das leibliche Wohl knus rige Hähnchen und 
leckere Haxen frisch vom Grill an. An dieser schon vielen Dank an Jörg 
Kehrer für seine s ontane Zusage, uns hier zu unterstützen.
Alle aktuellen Infos rund um den TCO gibt’s auf unserer Home age 
unter www.tcobergrombach.de.
Der Erlös unserer Saisoneröffnung geht in voller Höhe an unser lang-
jähriges, aktives Mitglied Thilo Schwedes und seiner Familie, die durch 
einen Wohnhausbrand ihr Zuhause verloren hat. Deshalb laden wir alle 
Obergrombacher und Helmsheimer, und natürlich alle, die sich Thilo 
und seiner Familie verbunden fühlen, zum Essen und Trinken für einen 
guten Zweck ein.
Unser Tennisheim bietet für alle Besucher Platz. Die Veranstaltung ndet 
bei jedem Wetter statt. Gunda Hannich

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Herren I gewinnen in Zeutern  9:3
Als die Herren I zum S iel nach Zeutern fuhren, nahmen unsere S ieler 
das Tabellenschlußlicht zu 100  ernst. Die Do el zeigten, dass die 
Punkte in der Tabelle nichts über die s ielerische Qualität des Gegners 
aussagen. Ein Do el ging verloren und die anderen Beiden konnten 
nur kna  im Entscheidungssatz gewonnen werden. Bei den Einzeln 
lief es deutlich besser, obwohl die einzelnen S iele und Sätze immer 
hart umkäm ft waren, zu meist jedoch mit einem ositiven Ende für die 
TTF. Am Ende war Obergrombach froh über den deutlichen Sieg mit 6 
Punkten Differenz. Trotz vieler kna er Ergebnisse und S iele waren alle 
Begegnungen sehr fair geführt.

n  n o  m a  n  t  m o n  a  ott 
n an  na  m Sp  a  n F n S p n t a t
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Herren II nach heißem Tanz weiter auf Relegationsplatz
Beim Auswärtss iel in Diedelsheim zeigte die Zweite Nervenstärke und 
gewann kna  mit 9:7.
Nach den Do eln lag man 1:2 zurück, da nur die Paarung Stoll Löffel 
gewinnen konnte. Die TTF ließen sich aber nicht beirren und gingen nach 
den ersten zwei Einzeln, die Stoll und Reich klar für sich entscheiden 
konnten, in Führung. Nach weiteren Siegen von Pytlick und Löffel und 
Niederlagen für Wüste und Lakus stand es zur Halbzeit 5:4 aus Sicht 
der Obergrombacher. Schon zu diesem Zeit unkt war klar, dass eine 
s annende und hitzige zweite Hälfte auf alle S ieler zukam. Unser S ieler 
Reich verlor kna  im Entscheidungssatz mit 9:11 und nun ging es hin und 
her. Peter Stoll zeigte eine klare Vorstellung und gewann auch sein zweites 
Einzel und stellte wieder die Führung her. Pytlick und Lakus zogen darauf 
hin jeweils im Entscheidungssatz die kürzeren, ehe Wüste und Löffel die 
8:7 Führung markierten. Das Entscheidungsdo el hatte es auch in sich 
und wurde erst im fünften Satz entschieden. Zum Glück s rang am Ende 
ein Sieg heraus und man darf weiter vom Aufstieg träumen.
Nach einer weiteren Niederlage und einem Unentschieden sind nun die 
Herren II mit einem Punkt Unterschied zum TTC Flehingen auf dem 3. 
Tabellen latz. Sowohl der TTC als auch die TTF haben in dieser S iel-
saison noch ein S iel zu bestreiten, wodurch ein Platzwechsel beider 
Mannschaften noch möglich ist. Um den Relegations latz zu erreichen 
müssen die TTF den Tabellenersten bezwingen. Der TTC muss jedoch 
gleichzeitig (aufgrund des besseren S ieleverhältnisses) gegen den 
drittletzen der Tabelle, den TSV Diedelsheim verlieren. Wie die TTF 
schon am eigenen Leib s üren durften sind die Diedelsheimer nicht 
leicht zu bewältigen. Es bleibt also s annend! fxs

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016 des TVO
Zur Jahreshau tversammlung am Freitag, 22. April 2016, lädt der Turn-
verein Obergrombach alle aktiven und assiven Mitglieder sowie alle 
Ehrenmitglieder ganz herzlich um 20.00 Uhr in die TVO-Halle ein.
Tagesordnung:
01. Begrüßung, 02Totenehrung, 03. Bericht des Vorsitzenden Organi-
sation und Verwaltung, 04. Bericht des Vorsitzenden S ort, 05. Bericht 
des Vorsitzenden Kasse und Finanzen, 06. Bericht der Kassen rüfer, 07. 
Auss rache über die Berichte, 08. Entlastung Vorstand und Turnrat, 09. 
Neuwahlen, 10. Behandlung vorliegender Anträge, 11. Ehrungen, 12. 
Vorschau Verschiedenes
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Anträge zur Hau tversammlung können bis zum 15.A ril in schriftlicher 
Form bei Ulrich Lindenfelser, So  enstr.43, eingereicht werden.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Ulrich Lindenfelser
Vorsitzender Organisation und Verwaltung

Gymnastik und Tanz  

Neuer Yoga-Kurs ab 18. April
Nicht vergessen. Erste Stunde am Montag 18.25 Uhr – 19.55 Uhr im 
Gymnastikraum der TVO-Halle
Bringe bitte be ueme Kleidung, eine Decke, evtl. warme Socken und ein 
Sitzkissen mit. Matten sind im Raum vorhanden.
Belaste deinen Kör er mindestens zwei Stunden vorher nicht mit 
schwerem Essen.
Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Radka  Purnima oga 
ogalehrerin (B V)

home: (0721) 3297301, mobil: (0152) 23416570
mail: urnima-yoga@web.de

Jugend  

Jugendgeneralversammlung
Zur Jugendgeneralversammlung der TVO-Jugend am Freitag, 08. a ril 
um 19.30 Uhr sind alle Mitglieder und interessierten Jugendlichen herz-
lich eingeladen.
Die TVO-Jugendverwaltung

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Bedienungen fürs Maifest
Für unser Maifest vom 30. A ril – 1. Mai 2016 beim Vereinsheim suchen 
wir noch Bedienungen!
Bei Interesse bitte melden bei: Annegret Willy, Tel. 4459.
Für unsere Kaffeestube wären wir sehr dankbar, wenn sich noch einige 
Kuchens ender  nden würden!
Bei Abholung bitte bei Andreas Neuberth, Tel. 903980, melden. A.Ne.

Stadtteil Untergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle

Montag, Mittwoch und Freitag 8 bis 12 Uhr

Dienstag geschlossen

Donnerstag 14 bis 18 Uhr

Tel. 0 72 51 79-72 1, -72 2, Fax 0 72 51 79-7 29

E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de

Schulstraße 4,

76646 Bruchsal-Untergrombach
 

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Samstag, 9. A ril

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach  ndet am Mitt-
woch, 13. A ril 2016, um 19:00 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungsstelle 
Untergrombach statt.

Tagesordnung
1 Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 02.03.2016 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
2 Bürgerfragestunde
3 Flüchtlingsunterkünfte Gesamtstadt Bruchsal
4 Informationen und Bekanntgaben
5 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6 Offenlage des Protokolls vom 02.03.2016

Bruchsal, 05.04.2016
Karl Mangei, Ortsvorsteher

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz Grundschule  

„Pommes mal anders“, Kirschtaler oder Pizza ...
... stand an der Tafelwand des umgebauten Bauwagens des Vereines 
Junior Slow Karlsruhe und verkündete so die anstehende Kochaufgabe.
Immer jeweils acht Kinder der zweiten und dritten Klassen trafen sich 

nach der Frühstücks ause im Slow Mobil. Gemeinsam wurde dann 
allerlei über die Zutaten gelernt, bevor es unter fachkundiger Anleitung 
ans Schni eln und Kochen ging. Ebenso wichtig ist es in der Philoso-

hie des Slow Foods, gemeinsam den Tisch zu decken und sich natür-
lich die selbstgekochten Leckerbissen schmecken zu lassen.

S o  o  an  F S Foto: p at

Die Slow Mobil Aktion setzt sich zum Ziel, den Kindern die Koch- und 
Ess- Kultur ohne Geschmacksverstärker, zu viel Fett oder zu viel Zucker 
schmackhaft zu machen und sie erleben zu lassen, wie aus regionalen 
Zutaten leckere und gesunde S eisen entstehen. Die Kinder sollen 
wissen, was sie essen- und den Unterschied kennen zwischen einer 
industriell hergestellten Pizza und einer Selbstgemachten, auf der fri-
sche Zutaten liegen mit Käse, der nicht aus der Fabrik, sondern wirklich 
von der Alm kommt.
Dass dieses Konze t ankommt, zeigten die durchweg ositiven Kin-
derstimmen.
Verabschiedet wurde das Slow Food Team am letzten Schultag vor 
den Osterferien von Konrektorin Diana Ihloff, die sich gemeinsam mit 
den Klassens rechern der 3a, Dorit und Moritz, für diese rima Aktion 
bedankte. Auch die Eltern unterstützten diese Idee gerne mit einem 
 nanziellen Zuschuss.
Vielen Dank an die Organisatorin Fr. Ihloff und an das Team des Slow 
Mobils.
Mehr dazu auf www.jossfritzschule.de DS

Joß-Fritz Realschule  

„Faustlos” an der Joß-Fritz-Realschule
Zusammen mit der S arkasse Kraichgau übernahm die Stiftung Bünd-
nis für Kinder die Patenschaft der Fortbildung „FAUSTLOS“, inklusive 
Arbeitsmaterial, für die Lehrkräfte der Joß-Fritz-Realschule.
Das FAUSTLOS-Programm basiert auf dem bewährten amerikanischen 
Konze t „Second Ste “, welches euro aweit, vor allem in den skandi-
navischen Ländern, umgesetzt wird. Es ist ein für Schulen und Kinder-
gärten entwickeltes, hochstrukturiertes und wissenschaftlich evaluiertes 
Gewalt räventions rogramm und gehört in über 10.000 deutschs ra-
chigen Institutionen zum festen Bestandteil der ädagogischen Arbeit.
Die eintägige Fortbildung diente der Erweiterung des bereits vorhan-
denen Präventionskonze ts der Joß-Fritz-Realschule. Die Lehrkräfte 
bekamen zunächst das Programm, welches gezielt und systematisch 
sozial-emotionale Kom etenzen von Kindern und Jugendlichen fördert 
und der Gewaltentwicklung entgegen wirkt, vorgestellt. Da die Inhalte 
des Programms durch die vertrauten Lehrkräfte den Schülerinnen und 
Schülern vermittelt werden sollen, erarbeiteten sich diese in Klein-
gru en verschiedene Lektionen zu den Bereichen Em athie, Im uls-
kontrolle und Umgang mit Ärger und Wut, mit Hilfe vorstrukturierter 
Arbeitsmaterialien. Der Transfer in den Schulalltag wird anhand von 
Bildern, Situationen, Geschichten, Filmse uenzen oder Rollens ielen 
wie ein „roter Faden“ erfolgen. Den Schülerinnen und Schüler der Joß-
Fritz-Realschule werden dadurch langfristig sozial-emotionale Kom e-
tenzen vermittelt, die ihre schulische und außerschulische Entwicklung 
stützen.

  a t t n  n  t on n  Fa t o  o
amm  n n pp n Foto: p at
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Vereinsnachrichten

Mustertext
Fußballclub Germania 07 

Untergrombach e.V.

Benjamin Voss und Tim Herb treffen doppelt beim 4:1-Sieg in Kronau
Der Aufwärtstrend, der sich schon gegen Phili sburg angedeutet hatte, 
bestätigte sich beim 4:1-Sieg in Kronau. Von Beginn an dominierte der 
FCU das Geschehen, das sich in der ersten Halbzeit überwiegend in der 
Hälfte der Gastgeber abs ielte. Mit schnellem S iel über die Außen o-
sitionen wurde die Kronauer Abwehr unter Druck gesetzt, was in der 
27. S ielminute zum Erfolg führte. Die Vorarbeit leistete Patrick Ploch, 
der mit viel Einsatz den weiten Flankenball von Marius Wäckerle noch 
erreichte und in den Strafraum weiterleitete, wo Benjamin Voss zum 0:1 
traf. Auch das 0.2 nur drei Minmuten s äter kam ähnlich zustande. Tim 
Herb war zur Stelle und verwertete die Flanke von Keanu Müller. Nach 
dem Seitenwechel hielt die Überlegenheit der Germanen an. Ein lazier-
ter Schuss von Benjamin Voss ins lange Eck brachte das 0:3. Im Gefühl 
des sicheren Vors rungs steckte unser Team offensichtlich zurück. 
Durch einen fragwürdigen Foulelfmeter verkürzten die Gastgeber auf 
1:3. Nach einem Hands iel gab es auch für den FCU einen Strafstoß. 
Marius Wäckerle verlud zwar den Torhüter, schob das Leder aber am 
Tor vorbei. Danach waren die Germanen wieder am Drücker, ließen 
aber weitere hochkarätige Torchancen liegen. Schließlich el in der 88. 
S ielminute noch ein Treffer, als Tim Herb die räzise Hereingabe von 
Benjamin Voss zum 1:4 verwandelte. Es war ein ungefährdeter Sieg, 
der bei einer Vielzahl an Torgelegenheiten leicht hätte höher ausfallen 
können. Insgesamt aber ist festzustellen, dass sich die Mannschaft 
langsam wieder der Form der Vorrunde annähert.
FCU: Tobias Schlegel, Mannherz (70. Hellmann), Daniel Schlegel, Martin 
Krieger, Dulkies, Ploch (43. Özdemir), Clemens Lechleiter (55. Daniel 
Lechleiter), Müller, Tim Herb, Voss, Wäckerle

FV Wiesental 3 – FCU II  3:1
Torschütze: Julian Lebrun

Die nächsten Spiele:
Sonntag,10.04.:
15.00 Uhr FC Untergrombach – TSV Stettfeld
13.15 Uhr FC Untergrombach II – TSV Stettfeld II

Jahreshauptversammlung
Nochmals lädt der FC Germania alle Ehrenmitglieder und Mitglieder zur 
Jahreshau tversammlung ein, die am Freitag, 08.A ril, um 19.00 Uhr, im 
Clubhaus statt ndet und bittet um zahlreiche Teilnahme.

Jugendabteilung  

D2: Punktgewinn vor heimischem Publikum
19.03.16 Tolle Moral - 0:2-Halbzeitrückstand egalisiert
Am ersten S ieltag der Rückrunde, die 8 S iele umfasst, trat der favo-
risierte TSV Wiesental beim FC Untergrombach an.
Es entwickelte sich schnell ein gutes S iel mit zahlreichen Chancen 
auf beiden Seiten. Die klareren Tormöglichkeiten ergaben sich jedoch 
auf Seiten des FCU, doch leider konnte in Halbzeit eins kein Torerfolg 
verbucht werden, sodass es kam wie es kommen musste. Zwei Wie-
sentaler Tore nach Unachtsamkeiten führten zu einem 2:0 Pausenstand 
für den Favoriten. Doch die vom glänzenden Zentrum Elias und Simon 
geführten Germanen drehten die Partie in der 2.Halbzeit durch ein Tor 
von Niklas, zehn Minuten vor dem Ende, und Jan, der uasi mit dem 
Schluss ff das viel umjubelte 2:2 schoss. Unter dem Strich ein ver-
dienter Punktgewinn für beide Teams.

D2: 5:1-Sieg beim FC Karlsdorf
02.04.16 Tolle Mannschaftsleistung sichert volle Punktausbeute in 
der Fremde
Bei angenehmen Tem eraturen und guten Platzverhältnissen gastierte 
die D2 heute beim FC Karlsdorf. Trotz krankheits-, und urlaubsbeding-
ter Ausfälle konnten wir dank der E1, die uns freundlicherweise in Tim 
Burger und Finn Conrad zwei S ieler zur Verfügung stellte, eine schlag-
fertige Mannschaft aufbieten, die es allerdings in der Anfangs hase ver-

asste, aus ihren vielen Tormöglichkeiten Ka ital zu schlagen. In der 16. 
Minute versetzte uns ein Eigentor dann in Rückstand, doch die Mann-
schaft ließ sich auch davon nicht beirren und s ielte weiter munter nach 
vorne. Belohnt wurde dies mit Toren durch Jason und Loay, die eine 2:1 
Halbzeitführung bedeuteten. Nach der Pause ließ dann E1-Kicker Tim 
sein Talent aufblitzen und netzte do elt ein. Darüber hinaus traf Niklas 
nach feiner Einzelleistung.
Das 5:1 Endergebnis geht für die Jungs von Trainer Tobias Schlegel 
auch in dieser Höhe völlig in Ordnung, da die Offensive durchaus noch 
mehr Chancen hatte, aber entweder am Torhüter oder am Aluminium 
scheiterte und auch die Defensive, in der s eziell Timo und Leander 
hervorzuheben sind, kein weiteres Gegentor zuließen.
Die Mannschaft macht s ielerisch und in der Zweikam fführung tolle 
Fortschritte. Nur im taktischen Bereich besteht noch etwas Nachhol-
bedarf, doch auch das wird von S iel zu S iel besser werden und sich 
automatisieren.

Fotoclub Untergrombach

Auch die Kamera liebt den Frühling!

Am 11. A ril treffen wir uns um 20.00 
Uhr im Gasthaus „Weisses Lamm”. 
Der Frühling kommt ja nun mit Macht 
und so sollten wir uns für kommende 
Fotoaus üge Gedanken machen. 
Bitte bringt Vorschläge mit. Weiter 
sollten wir noch einmal über das Mär-
chenrätzel s rechen.
Wenn alles gut geht, kann ich noch 
eine Überraschung mitbringen.

Bis Montag
HJB

Mustertext
Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 

Untergrombach

Monatstreff im April ...
am Freitag, 15. A ril um 19.00 Uhr in der Trattoria „Severin”. 
Wir freuen uns auf alle Teilnehmer und wünschen einen schönen Abend! 
 AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Die kommenden Spiele der HSG
Samstag, 09. April
E-Jugend: HSG – TV Forst (14.00 Uhr)
Herren: HSG – TV Gondelsheim (16.00 Uhr)
alle S iele in der Bundschuhhalle Untergrombach
HSG Bruchsal Untergrombach – TV Forst II  26:25 (14:15 ) 

Umkämpfter aber verdienter Heimsieg der HSG-Herren
Die von Gunter Weiß souverän gecoachte HSG ging mit einem deutli-
chen Hinrundensieg im Rücken in die Partie. Leider wurde schnell klar, 
dass dies nicht die gleiche Forster Mannschaft war. Die HSG – Abwehr 
hatte Probleme mit dem starken Rückraum und im Angriff scheiterten 
sie ein ums andere Mal am Torwart und an den eigenen Nerven. Nicht 
weniger als 5 Strafwürfe wurden verworfen, was unter anderem der 
Grund dafür war, dass die HSG bis zur 38. Minute einem kna en 
Rückstand hinterher lief. In der Folgezeit entwickelte sich eine s an-
nende Schluss hase, wobei die HSG wieder in Rückstand geriet. Forst 
schwächte sich am Ende durch überhartes S iel selbst und musste 
teilweise mit nur 4 Felds ielern agieren. In Überzahl gelangen Bartsch 
und Takacs die entscheidenden Treffer. Ein herzlicher Dank gilt Tom 
Schäfer im Tor, der den verletzten Mangei ersetzte. Am kommenden 
Samstag um 16.00 Uhr s ielt die HSG in der Bundschuhhalle gegen 
den TV Gondelsheim, der nur 6 Punkte vor der HSG latziert ist. Das 
hart umkäm fte Hins iel hatte die HSG aufgrund einer Zeitstrafenent-
scheidung in letzter Minute verloren. Wir hoffen in diesem vorletzten 
Heims iel auf die Unterstützung unserer Fans. 
Tore für die HSG: Schlegel 5, Takacs 6, Wörteler 2, Kolb, Mohler, Lam-
minger, Bartsch je 1, Sohns 6  1, Zwecker 3

Heimatverein Untergrombach e.V.

Wegen Renovierungsarbeiten bleibt das Heimatmuseum bis auf 
weiteres geschlossen.
Die Vorstandschaft

Mustertext
Kleintierzuchtverein 1930 e.V. 

C 193 Untergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zu unserer diesjährigen Jahreshau tversammlung, die am Freitag, 
15.04.2016 um 19:00 Uhr im Vereinsheim statt ndet, möchten wir alle 
Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich einladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch 1. Vorsitzenden R. Gyebnar, 2. Totenehrung,  
3. Bericht des 1. Vorsitzenden, 4. Bericht des Schriftführers, 5. Bericht 
des Kassier, 6. Entlastung des Kassier durch die Kassen rüfer,  
7. Bericht des Zuchtwart für Kaninchen und Bericht zum Zuchtbuch, 
8. Bericht des Zuchtwart für Ge ügel, 9. Bericht des Ringverteiler,  
10. Bericht des Jugendwarts, 11. Auss rache zu den Berichten unter 
Pkt. 3-10, 12. Entlastung der Verwaltung, 13. Bestellen eines Wahl-
ausschusses, 14. Neuwahlen; zu wählen sind 1. Vorsitzende; 2. Vor-
sitzende; Kassier; Schriftführer; Zuchtwart Kaninchen; Zuchtbuchfüh-
rer; Zuchtwart Ge ügel; Ringverteiler; Jugendwart und 3 Beisitzer,  
15. Anträge (Anträge müssen bis 13.04. beim 1. Vorsitzenden, R. Gyeb-
nar eingegangen sein), 16. Verschiedenes
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Die Verwaltung hofft, möglichst viele Ehrenmitglieder und Mitglieder bei 
der Jahreshau tversammlung begrüßen zu können!

Die Verwaltung

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Kinderkonzert am 24. April um 15 Uhr im Pfarrzentrum St. Wende-
linus

Für die Musiker und unsere Konzertbesucher längst nichts mehr Neues 
ist die Tatsache dass die Konzerte der letzten Jahre allesamt nicht 
„normal“ waren. Nicht gewöhnlich waren die Orte: Schloss Bruchsal, 
Gartencenter Heckert, O en air beim Theater und Kulturverein, Aus-
segnungshalle...ents rechend ungewöhnlich auch die Themen: Bene-
zkonzert für Afrika, Mozarts kleine Blasmusik, Joß Fritz, Wakatanka-

Kindermusical ....

Nun haben sich die Mitglieder der Verwaltung wieder einmal für etwas 
Neuartiges entschieden. Am 24. April veranstalten das Blasorchester 
und die Jugendka elle ein Kinder(kissen)konzert. Alle kleinen und gro-
ßen Kinder sind herzlich eingeladen im Pfarrzentrum St. Wendelinus 
das Orchester und die Musiker hautnah zu erleben. Mit dem Dirigen-
ten Thomas Rohr haben wir drei Stücke ausgesucht die längst schon 
Kinderherzen erobert haben. Wir bekommen Besuch von Pi ilotta 
Viktualia Rollgardina Efraims tochter Langstrum f (Pi i) treffen auf Gut 
und Böse aus StarWars und tanzen mit der Eiskönigin Elsa und ihrer 
Schwester Anna auf dem Eis. Ungewöhnlich wird sicher der Besuch des 
Untergrombacher Bauernführers Joß Fritz sein der seine Geschichte 
kindgerecht erzählt und vom Orchester in Musik umgesetzt wird. Das 
Kinderkonzert beginnt um 15 Uhr und dauert ca 30 Minuten, eine gute 
Gelegenheit also um beim sonntäglichen S aziergang eine kleine Pause 
im Pfarrzentrum einzulegen. Die Kinder dürfen gerne ein Sitzkissen mit-
bringen und sich hautnah zu den Musikern setzten, für die Erwachsenen 
ist selbstverständlich bestuhlt, außerdem werden Getränke und Waffeln 
angeboten. Gerne dürfen die Kinder in ihren assenden Kostümen als 
Pi i, Elsa oder mit ihren Lichtschwertern zum Konzert kommen und 
vielleicht sogar s ontan mitwirken. Wir freuen uns auf viele kleine und 
große Besucher.

t tt n o t  an  Foto: p at

Nicht vergessen:

9. April 10 Uhr Schnuppertag für Bläserklasse

24. April 15 Uhr Kinder(kissen)konzert

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Ausblick Medenrunde 2016

am n  p n n  a
 Foto: p at

Der TCU startet in diesem Jahr 
mit 14 Mannschaften in der 
Medenrunde.

Die Damen I s ielt nach dem 
letztjährigen Klassenerhalt erneut 
in der 1. Bezirksliga, der höchs-
ten Liga im Bezirk. Unter der Füh-
rung von Mannschaftsführerin 
und Jugendwartin Julia Mangei 
(2.Reihe links) ist auch in die-
sem Jahr das erklärte Ziel der 
Klassenerhalt. An Position I s ielt 
erneut Sarah Weschenfelder( 
1. Reihe, Mitte), die im letzten 
Jahr 5 von 7 S ielen gewinnen 
konnte. Unsere Damen II startet 
unter Mannschaftsführerin Lisa 
Ernst in der 2. Bezirksklasse. Neu 
gegründet wurde unsere Damen 
III, die in der 1. Kreisklasse unter 
Mannschaftsführerin So hia 
Mayer ihre 1. Saison s ielt.

Unsere Herren I s ielen unter Mannschaftsführer Gregor Köhler in der 2. 
Bezirksklasse. An Position I s ielt erneut unser Nachwuchstalent Jason 
Gerweck. Die Herren II s ielen in diesem Jahr eine Klasse höher – in 
der I. Kreisliga.
Unsere Damen I und unsere Herren I starten am 05.06. um 09.30 h mit 
gemeinsamen Heims ielen. Hier sind wieder hochklassige und s an-
nende S iele zu erwarten.
Vervollständigt werden unsere Erwachsenen-Mannschaften durch die 
Damen 50 I und Damen 50 II sowie die Herren 40, Herren 60 und Herren 
70 Do el Mannschaften.
Zudem sind noch 4 Jugend-Mannschaften in diesem Jahr am Start: 
Die Junioren U12, die Junioren U14 und die Junioren U16 sowie die 
Juniorinnen U18.
Wir wünschen allen Mannschaften viel S aß und Erfolg.

Achtung: Freiluftsaison ist eröffnet! Ab sofort können alle Plätze bes ielt 
werden! Viel S aß, Erfolg und vor allem Gesundheit für die Saison 2016!
Die Vorstandschaft

Mustertext
Theater- und Kulturverein 

Bundschuh Untergrombach

Tour de Theater-Ländle – es sind noch wenige Plätze frei!
Vielen Dank für Eure zahlreichen Anmeldungen zu unserem Vereinsaus-
ug am 23. A ril 2016. Für Kurzentschlossene: die Anmeldefrist läuft am 

Samstag, 9. A ril aus. Und da nur noch wenige Plätze vorhanden sind, 
meldet Euch gleich an bei Renate Sterzenbach, Telefon (07257) 2535 
oder Heidi Schlotter, Telefon (07257) 9258835.
Ebenfalls am 9. A ril ist ab 10.00 Uhr der „Frühjahrsputz“ im Atrium. 
Unser Mitglied Eugen Heckert ist mit von der Partie, damit wir ganz 
genau erfahren, was an den Bäumen und Sträuchern abgeschnitten 
werden muss, wie der Rasen auf Vordermann gebracht wird etc.. Auch 
„Nicht-Gärtnern“ wird die Arbeit am Samstag nicht ausgehen. Wir freu-
en uns über Eure tatkräftige Unterstützung.
An dieser Stelle möchten wir es nicht versäumen unseren Heinzelmänn-
chen zu danken: Marliese & Roland für den vorbereiteten Vereinsraum 
und Sabine für das leckere Ves er mit hausgemachten Frikadellen bei 
unserem Stammtisch letzte Woche. Herzlichen Dank!

TSV Untergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016
Am Freitag, den 22. A ril 2016, ndet um 20:00 Uhr unsere diesjährige 
Jahreshau tversammlung im Clubhaus des FC Untergrombach statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden Verwaltung und Totenehrung, 
2. Kurz rotokoll der letzten Jahreshau tversammlung, 3. Bericht des 
Vorsitzenden Verwaltung Günter Tusint, 4. Bericht des Vorsitzenden 
Wirtschaft Lothar Fetzner, 5. Bericht des Vorsitzenden Finanzen Rolf 
Kussmann, 6. Bericht der Kassen rüfer, 7. Bericht des S ortlichen 
Leiters, 8. Bericht der Jugendleitung, 9. Auss rache zu den Berichten, 
10. Entlastung des Kassiers und der gesamten Vorstandschaft, 11. Neu-
wahlen (Vorstand Finanzen), 12. Anträge, 13. Verschiedenes
Anträge müssen in schriftlicher Form bis zum 13. A ril 2016 beim 
Vorsitzenden Verwaltung Günter Tusint, Mühlstraße 5, 76646 Bruchsal, 
eingereicht werden.
Die Vorstandschaft freut sich auf ein zahlreiches Erscheinen der Mit-
glieder.
Die Verwaltung

Sonstiges

Diabetiker-Selbsthilfegruppe Untergrombach

Blutzuckermessgeräte – ein Überblick
Diabetiker-Treffen nden in der Regel jeden zweiten Donnerstag im 
Monat um 19.30 Uhr statt. Nächstes Treffen ist am Donnerstag, 14. 
A ril in der Wendelinusklause Untergrombach, Wendelinusstraße 7 
(statt Fischerheim). Blutzuckermessgeräte – ein Überblick. Dr. rer. nat. 
Anne-Kathrin Treutle, A othekerin von der St. Georg A otheke aus 
Untergrombach.
Ihre Ans rech artner: Walter Geßler, Telefon: (07257) 2123; Roswitha 
Ra , Telefon: (07257) 1609; Anita Richard, Telefon: (07257) 1804 oder 
Heinz Müller, Telefon: (07257) 1392.

Jahrgänge

Jahrgang 1931 32

Wir treffen uns am Donnerstag, 14. A ril, um 17 Uhr im „Weißen Lamm” 
in Untergrombach. E.P.


